
Sa. So.

2° -2°4° 1°

WETTER  

Die Lage ist angespannt,
aber nicht kritisch
Holger Friedrich vom Deichverband Bislich-
Landesgrenze zur Hochwasserlage. Seite 4
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„Blaulicht-Nacht“: Feiern mit „Matrix“
und „Dance Sensation“
NN-Leser können 5 x 2 Freikarten für die
Veranstaltung in Straelen gewinnen. Seite 8

Himmlische Harfenklänge laden zum
Start in das neue Jahr ein
Konzert mit Marta Brezzo und Sonia
Crissante (Bild) im Gocher Kastell. Seite 3

Möbelmarkt

Baumarkt

Gartenmarkt

Hauptsitz: Dahlmann self GmbH & Co.KG, Otto-Schott. Str. 8, 
47906 Kempen. 4S01SKempen - Otto-Schott-Str. 8 . Straelen - An der Oelmühle 8 . Kevelaer - Gewerbering 12 . www.self24.de

Wohnen
2024

Neues Jahr - neue Modelle - neues Wohngefühl

Wir begleiten Sie professionell beim Verkauf 

Ihrer Immobilie. (1,785% Courtage inkl. MwSt.)

 0 28 23/9 75 98 97 · www.swertz-heine-immobilien.de

Immobilien

Swertz-Heine-Immobilien GbR

Bettina Swertz Christina Swertz

Mit uns zurechtfinden - im Erbrecht

Rechtsanwalt Dr. Holger Heinen

Fachanwalt für Erbrecht

 

Erbauseinandersetzung, Pflichtteilsrecht, Erbanfechtung, Unternehmens-
nachfolge, Testamentsgestaltung, rechtliche Vorsorge

SOP I Bensdorpstr. 14 I 47533 Kleve I Tel.: 02821 976720 I Fax: 02821 9767229
kanzlei@rae-sop.de I www.rae-sop.de

JIM KNOPF
UND LUKAS

DAS MUSICAL-HIGHLIGHT
FÜR DIE GANZE FAMILIE

KLEVE STADTHALLE
12.  JAN.  2024  •  17.00 UHR

TICKETS BEI DEN NIEDERRHEIN NACHRICHTEN 
EHÄLTLICH SOWIE AN ALLEN VVK-STELLEN.

NATÜRLICH MIT DEM

LUMMERLAND-LIED

WWW.RESERVIX.DE

Solange der Vorrat reicht. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. 
Für Druckfehler keine Haftung.

Rama
versch. Sorten
und Fettstufen,
je 225 g Becher / 250 g Packung
(1 kg = 4,44 € / 4,00 €)

Mo., 08.01. - Sa., 13.01.2024

center
Schroff
ES S E N T R I F F T L E I D E N S C H A F T

Es sen  i st  e in  Bedür fn i s , 
Gen i eßen  eine  Kun st .

(L A RO C H E FO U C AU L D )

KLEVE - OBERSTADT  KLEVE - UNTERSTADT
EMMERICH - NEUMARKT

100
SUPERKNÜLLER

1,89 €  - 74 %Wir feiern 2024!

GROSSE

1 € WOCHE
08.01. - 13.01.2024

Schausonntag! 12 - 17 Uhr*

an jedem ersten Sonntag im Monat
*keine Beratung - kein Verkauf

Haustüren
AKTION 2024 
Handwerksqualität zu Spitzenpreisen!
Metallbau Hendricks GmbH
Ziegelstraße 78 - 80 · D-47533 Kleve 
Tel. +49 (0) 28 21 - 75 61 11 
www.hendricks-metallbau.de

...traumhaft schön

Wir kümmern uns!

Mehr Infos unter:
www.hoerwurm.de
oder 0 28 23 / 92 83 953

GOCH. Wer den kleineren Aus-
stellungsraum in der ersten Etage
des Gocher Museums betritt, der
blickt auf einen der spektakulärs-
ten Ankäufe der letzten Jahr-
zehnte. Gezeigt werden hier im
Rahmen von „Alles Museum 3“
(die NN berichteten) Raritäten
der sakralen Glasfenster-Kunst:
Entwürfe des bekannten Kir-
chenmalers Friedrich Stummel
aus der Zeit um 1880/1900 für
die St. Maria-Magdalena-Kirche
Goch, die Krankenhauskapelle
und die Leichenhalle des damali-
gen Gocher Krankenhauses im
Gebäudekomplex des Tertiane-
rinnenklosters.

Stummel, der auch die Mari-
enbasilika in Kevelaer ausgemalt
hat, war ein Vertreter der katho-
lischen Romantik, der mit seinen
klassischen Darstellungen bibli-
sche Szenen für die Gläubigen

festgehalten hat – das Bild er-
zählt die Geschichte ohne Worte.
Anton Wendling, sein nicht min-
der bekannter Zeitgenosse, ent-
warf dann 1915 drei Fenster für
die St. Maria-Magdalena-Kirche;
diese war bei einer Gasexplosion
im gleichen Jahr schwer beschä-
digt worden. Hier zeigt sich ein
interessanter künstlerischer
Wandel, denn Wendling schuf
expressionistische Kirchenfens-
ter. Er stellt auch Heilige dar, ar-
beitet aber mit scharfen Graten,
wenigen Farben und einer Figur,
die nicht mehr verklärt nach in-
nen blickt, sondern direkt der
Welt zugewandt ist.

Museumsdirektor Dr. Stephan
Mann berichtet, wie die außerge-
wöhnlichen Exponate in die
Sammlung des Museums gelang-
ten: „Vor circa zehn Jahren kam
Hein Derix, damals Seniorchef
der Glasmanufaktur in Kevelaer
zu uns; er verwaltete das Fir-
men-Archiv.“ Dort hatte Derix
die Entwürfe entdeckt. Von die-
sem Fund war man im Museum
mehr als begeistert: „Der Künst-
ler entwirft ein Fenster, das dann
bei der Firma produziert wird –
mit den Entwürfen macht man
eigentlich nichts, das Ergebnis ist
das Fenster“, beschreibt Dr.
Mann den technischen Ablauf,
bei dem der Entwurf vom
(Kunst)-Handwerker auf das
Glas übertragen wird. Ein sen-
sibler Vorgang, der viel Abstim-
mung unter den Beteiligten be-
nötigt. Im besten Fall würden
Muster und Entwürfe anschlie-
ßend in den Archiven verwahrt,

das sei auch bei Glasmalerei so.
„Was Hein Derix uns da gezeigt
hat, war phänomenal; kleine
Vorlagen der minutiös ausge-
zeichneten Fensterentwürfe von
Stummel“, erinnert sich Dr.
Mann. Denn Stummel sei ein ex-
zellenter Zeichner gewesen, das
habe er dem Holzschnitzer Fer-
dinand Langenberg vorausge-
habt. Beide hätten jedoch das ka-
tholische Millieu am Nieder-
rhein entscheidend geprägt; kul-
turhistorisch und kirchenhisto-
risch eine spannende Zeit, in der
so etwas auf hohem künstleri-
schen Niveau möglich gewesen
sei.

Historische Bedeutung

Da erübrigte sich die Frage, ob
das Museum Interesse an diesen
Stücken hatte: „Wenn nicht wir,
wer dann?“ Der historische Be-
fund und die hohe Qualität der
Stücke gaben sehr schnell den
Ausschlag. „Das war schon noch
einmal etwas völlig anderes, so
tief in die Stadtgeschichte einzu-
tauchen“, sagt Dr. Mann. Für den
Ankauf der Stücke, der sich über
mehrere Jahre hinzog, weil Hein
Derix immer wieder etwas Inter-
essantes aus dem Firmenarchiv
zutage förderte, wurden alle He-
bel in Bewegung gesetzt. Finan-
zielle Unterstützung gab es von
der Kunststiftung Goch, dem
Förderverein des Museums und
der Volksbank an der Niers. Au-
ßerdem bewilligte der Gocher
Rat damals einen Ankaufs-Etat.
„Das war ein gemeinsames

Ding“, unterstreicht Dr. Mann.
Diese einmalige Chance für Mu-
seum und Stadt wollte man sich
nicht entgehen lassen. Der abso-
lute Höhepunkt dieser Ankäufe
war allerdings ein Probefenster
von Anton Wendling. „So etwas
fertigt man ja nicht in der Origi-
nalgröße an, um dann zu hören,
dass etwas geändert werden
muss“, erklärt Dr. Mann, „solche
Probefenster sind logischerweise
meistens zerstört und deshalb
höchst selten – das war der
Clou!“ Damit sei ein Stück Ge-
schichte – Maria Magdalena,
Krankenhaus, Stummel, Wend-
ling und katholisches Millieu –
sehr „rund“ geworden, freut sich
der Museumsdirektor. Dabei er-
hebt die aktuelle Ausstellung kei-
nesfalls den Anspruch, komplett
zu sein. „Wir gehen davon aus,
dass die jeweiligen Entwürfe
auch umgesetzt wurden“, erklärt
Dr. Mann; bis jetzt habe man
aber noch keine Fotos oder Do-
kumente aus dieser Zeit gefun-
den, die das auch belegen. Im
Zweiten Weltkrieg wurden Kir-
che und Krankenhaus schwer
zerstört, entsprechende Auf-
zeichnungen möglicherweise
vernichtet. Zu sehen sind die Ex-
ponate bis zum 25. August, even-
tuell auch noch etwas länger. Da-
mit die empfindlichen Zeich-
nungen keinen Schaden nehmen,
wird mit reduziertem Licht im
Raum gearbeitet; die größeren
Arbeiten sind hinter besonderem
Glas gerahmt. Später werden sie
wieder im Depot gelagert.

Corinna Denzer-Schmidt

Sakrale Kunst im Zeitenwandel
Das Museum Goch zeigt seltene Kirchenfenster-Entwürfe von Friedrich Stummel und Anton Wendling

Der Entwurf für ein expressionis-
tisches Kirchenfenster.

Das Probefenster mit dem Kopf des heiligen Martin von Anton Wend-
ling ist eine absolute Rarität.

Friedrich Stummel war ein meisterhafter Zeichner, hier ein Detail der
„Barmherzigkeit“. Fotos (3) : Museum Goch

RATHAUS  

Die Stadt Goch hat einen neuen
Kanal für Infos aus dem Rathaus
gestartet. Neben www.goch.de
und der „Goch erleben“–App
bietet die Stadtverwaltung nun
auch einen WhatsApp-Channel
für aktuelle Informationen aus
dem Rathaus an. Wer sich die In-
halte des Kanals anzeigen lassen
möchte, kann ihn hier abonnie-
ren: https://whatsapp.com/chan-
nel/0029Va9S50YEquiYoN-
ji2o1N. Bei www.goch.de und in
der „Goch erleben“-App ist ein
QR-Code verfügbar, über den
man direkt zum Channel ge-
langt. Die Datenschutz-Regelun-
gen kann man bei WhatsApp in
den Kanalinfos einsehen: So sind
Abonnenten für andere Follower
nicht sichtbar. Auch Interaktio-
nen bleiben anderen Abonnen-
ten verborgen. Die Administra-
toren des Kanals können die
vollständige Telefonnummer der
Abonnenten zudem nicht sehen,
sofern sie nicht als Kontakt abge-
speichert wurden. Weitere Infos
zum Datenschutz gibt es bei
WhatsApp. Der „Goch erleben“-
Channel ersetzt nicht die App,
sondern ergänzt sie als weiteren
direkten Informationsweg für
Nachrichten aus dem Rathaus.

„Goch erleben“ mit
WhatsApp-Channel

Es ist wieder so weit. Das neue
Jahr ist da und die meisten Tan-
nenbäume sind bereits abge-
schmückt. Die schwierige Frage
der Entsorgung stellt sich in
Pfalzdorf allerdings nicht. Denn
am 13. Januar sammelt die Ju-
gend des Schützenvereins Pfalz-
dorf 1926 abgesungenen Tan-
nenbäume wieder ein. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich,
man legt seinen Baum einfach
bis 7.30 Uhr sichtbar und mit
Name und Hausnummer verse-
hen an die Straße. Die Schützen-
jugend sammelt den Baum dann
ein, klingelt und bittet um eine
kleine Spende. Alternativ kann
die Spende auch gerne im Pfarr-
büro St. Martinus Gocherland,
Hevelingstraße 110, abgegeben
werden. Bei Rückfragen erreicht
nab den Schützenverein über
Facebook oder Instagram.

Schützenjugend
holt Tannenbäume ab

AKTUELL  

KEPPELN (CDS). Im Rahmen
der Feier zum 850. Jubiläum in
Keppeln (die NN berichteten)
sind während des Festes auch al-
te Videoaufnahmen der vergan-
genen Jahrzehnte gezeigt wor-
den. Die Keppelner Vereine hat-
ten zudem rund um den Dorf-
platz an der Bürgerbegegnungs-
stätte „Dorfschule“ ein buntes
Programm auf die Beine gestellt.
So gab es die Menschenkicker-
WM, die bespielbaren Nutztiere
der Künstlerin Nicole Peters
wurden eingeweiht, die Kinder-
gärten präsentierten ihr Theater-
stück und es gab Livemusik. Auf

vielfachen Wunsch bietet der
Heimatverein Keppeln nun am
kommenden Freitag, 12. Januar,
um 18 Uhr, in der Bürgerbegeg-
nungsstätte „zur Dorfschule“,
Rosenstraße 16, nochmals die
Gelegenheit, die alten Aufnah-
men zu sehen und in Erinnerun-
gen zu schwelgen. Familie Kal-
scheur bietet an diesem Abend
neben Getränken auch eine Klei-
nigkeit zu essen an. Für die Pla-
nung wird um zeitnahe Anmel-
dung bei Maresa Urselmans un-
ter Telefon 02825/5350135 und
per E-Mail an info@keppeln.de
gebeten.

Videoabend in Keppeln
Mit Aufnahmen aus vergangenen Jahrzehnten
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Goch • Kleve • Emmerich • Alpen • Straelen • Geldern • Moers • Süchteln (vorm. Schnäbler)
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59.95
inkl. MwSt.

79.99

Akku-Kompressor
DMP180Z
18 V • 8,3 bar • 12 l/min
Praktischer Akku-Kompressor
mit 18 V zum schnellen und
einfachen Befüllen von Reifen, 
Bällen uvm. Art.-Nr. 79300664
(Ohne Akku und Ladegerät)

Nur, solange der Vorrat reicht. 72.95

Winkelschleifer
9565HR

125 mm Scheibendurchmesser
Leerlaufdrehzahl 12.000 min/1
1100 Watt, Art.-Nr. 78901561

inkl. MwSt.

Unterstellböcke, Paar
• Metall und Kunststoff
• belastbar bis 340 kg
• Aluminium Beine
• Handgriff und Schultergurt zum Transport
• seitliche Verriegelung zur Befestigung 
 von 2 Sägeböcken aneinander
• lässt sich mit Riegeln einfach zu einem
 Doppelpack zusammenklicken
BT-Nr: 27271897

71.28inkl. MwSt.

59,90 €  exkl. MwSt.

Mettwurst Thoenes
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eFiliale Goch von Montag, 08.01.2024 bis Mittwoch, 10.01.2024

Imbiss 2000 von Montag, 08.01.2024 bis Mittwoch, 10.01.2024

Bratwurst mit hausgem. Sauce  
Spätzle, Erbsen und Möhren Portion 8,50 €
Alaska Seelachsfilet   
mit Remoulade, Salzkartoffeln und Salat Portion 8,90 €
Thai Curryhähnchengeschnetzeltes   
mit Reis  Portion 8,50 €
Asiatische Nudelpfanne Portion 7,50 €
Linseneintopf mit Knacker Portion 6,90 €

Unsere hausgem. Suppen im Literschlauch 
für Sie zum Mitnehmen!

Wochenangebote:

Kohlrabi kg 0,45
Clementinen St. 0,17
...immer frisch – immer lecker!

Qualität & Frische

vom Bauern

Familie Hebben
Kranenburg-Frasselt
Gocher Str. 17
Tel.: 0 28 26 - 471
Mo. - Fr. 8.00 -12.30
u. 14.00 - 18.30 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

www.bauernladen-hebben.de

✔ Kartoffeln ✔ Eier
✔ Säfte und Weine
✔ Gemüse ✔ Obst
✔ Rind- u. Puten� eisch
✔ Hausmacherwurst
✔  Schweine-/Grill� eisch

(aus eigener Schlachtung)

Aus unserer Käsetheke:

Gouda mittelalt kg 10,90

Aus eigener Herstellung!
Schweine- u. Puten� eisch

Limousin-Rind� eisch
und Wild (regional)

Mit uns fahren Sie gut und günstig!

KARL DROST
MEISTERBETRIEB

LÖWENBERGERSTR. 6+13
46446 EMMERICH / RHEIN
TELEFON: 0 28 22 / 97 0 87

Reparatur aller Fabrikate

Unfall-Instandsetzung

PKW-Transp.-LKW-Service

Autoglas-Reparatur

Reifen-Service

Gasanlagen-Einbau

Neu-Gebrauchtwagen

Wohnwagen-Service

Anhänger-Service

FREIE WERKSTATT  

Mit uns fahren Sie gut und günstig!

KARL DROST
MEISTERBETRIEB

LÖWENBERGERSTR. 6+13
46446 EMMERICH / RHEIN
TELEFON: 0 28 22 / 97 0 87

Reparatur aller Fabrikate

Unfall-Instandsetzung

PKW-Transp.-LKW-Service

Autoglas-Reparatur

Reifen-Service

Gasanlagen-Einbau

Neu-Gebrauchtwagen

Wohnwagen-Service

Anhänger-Service

FREIE WERKSTATT
& MAZDA-PARTNER

Mit uns fahren Sie gut und günstig!

KARL DROST
MEISTERBETRIEB

LÖWENBERGERSTR. 6+13
46446 EMMERICH / RHEIN
TELEFON: 0 28 22 / 97 0 87

Reparatur aller Fabrikate

Unfall-Instandsetzung

PKW-Transp.-LKW-Service

Autoglas-Reparatur

Reifen-Service

Gasanlagen-Einbau

Neu-Gebrauchtwagen

Wohnwagen-Service

Anhänger-Service

FREIE WERKSTATT
& MAZDA-PARTNER

MEISTERBETRIEB

LÖWENBERGERSTR. 6+13 
46446 EMMERICH/RHEIN
TELEFON 0 28 22 / 9 70 87 
www.autohaus-drost.de

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
Einbauherde werkstattgeprüfte Geräte mit Garantie

KREIS KLEVE. Dass bei
Hauptverhandlungen vor ei-
nem Landgericht Protokoll ge-
führt wird, versteht sich von
selbst. Ein weitverbreitetes
Missverständnis ist allerdings,
dass es sich dabei um ein Wort-
protokoll handelt.

Sagt beispielsweise ein Ange-
klagter zur Sache aus, findet sich
anschließend im Protokoll ein
Eintrag wie: „Angeklagter sagte
zur Sache aus.“ Im Gegensatz zu
Verhandlungen vor Amtsgerich-
ten, bei denen ein Inhaltsproto-
koll geführt wird, gibt es bei
Hauptverhandlungen an Landes-
und Oberlandesgerichten nur
das sogenannte Formalprotokoll.

Ein neues Gesetz soll nun – so
sagt es Bundesjustizminister
Marco Buschmann – „unsere
Strafverfahren auf die Höhe der
Zeit“ bringen. So sperrig der Na-
me des Gesetzes beziehungswei-
se seine Abkürzung (Hauptver-
handlungsdokumentationsgesetz
DokHVG) – so durchwachsen
sind die Reaktionen der unter-
schiedlichen Seiten: Anwalt-
schaft hier – Richterschaft und
Staatsanwaltschaft dort.

Contra

Einer der Gegner des neuen
Gesetzes, demzufolge Hauptver-
handlungen künftig (spätestens
ab dem 1. Januar 2030) in Ton
dokumentiert werden sollen, ist
Gerhard van Gemmeren, seines
Zeichens Vorsitzender Richter
am Landgericht Kleve. (Aus dem
ursprünglichen Plan, Ton und
Bild festzuhalten, ist die bildliche
Dokumentation gestrichen wor-
den.) Geplant ist, dass die Ton-
aufnahmen aus dem Gerichtssaal
von einer Spracherkennungssoft-
ware verschriftlicht und jeweils
am Ende eines Verhandlungsta-
ges den Verfahrensbeteiligten
zugänglich gemacht werden sol-
len.

Schon hier sieht van Gemme-
ren eine erste Hürde: „Die Praxis
zeigt, dass [...] Spracherken-
nungsprogramme mit vielen
Fehlern verbunden sind. Wenn
die so entstandenen Texte ir-
gendeine Relevanz haben sollen,
erfordert das künftig eine zeit-
intensive Nachbearbeitung – also
genaue Durchsicht und Korrek-
turen.“ Das aber sei ein Teil der
technischen Herausforderungen.
Was, so van Gemmeren, „wenn
viele verschiedene Personen –
gegebenenfalls in Fremdspra-
chen unter Mithilfe von Dolmet-
schern – in wechselnder Reihen-
folge das Wort ergreifen?“ Dazu
käme das Problem, dass viel-
leicht Dialekt gesprochen werde.
Van Gemmeren: „Es erscheint
mir zwingend, all das zunächst
in der Praxis zu erproben. Es ist
rechtswidrig, wenn Verpflichtun-
gen in ein Gesetz aufgenommen
werden, deren Realisierung völ-
lig unklar ist.“

Abseits dessen allerdings lie-
gen nach van Gemmerens An-
sicht die eigentlichen Probleme,
die alles andere als technischer
Natur sind. „Insbesondere, wenn
Sexualstraftaten verhandelt wer-
den, bei denen eine Aussage vor
Gericht ohnehin schon mit er-
heblichen Belastungen verbun-
den ist, werden unbefangene
Aussagen (sowohl der Angeklag-
ten als auch der Zeugen) er-
schwert, wenn klar ist, dass eine
Aufzeichnung erfolgt. Für viele
Tatopfer wäre es eine unerträgli-
che Vorstellung, dass sich der
Angeklagte später – zusammen
mit seinem Verteidiger – die
Ton/Videoaufzeichnung ansehen
wird.“

Schließlich sieht van Gemme-
ren einen immensen zusätzli-
chen Zeitaufwand. „Es wird mei-
ner Meinung nach zu nicht uner-
heblichen Verfahrensverzöge-
rungen kommen. Künftig wer-
den viele Verteidiger darauf
dringen, zunächst noch die Auf-
zeichnungen gemeinsam mit ih-
ren Mandanten durchzugehen.
An unserem Gericht werden vie-
le Hauptverhandlungen an ei-
nem Tag abgeschlossen. Das er-
möglicht eine Beratung und Ent-
scheidung auf der Grundlage ei-
ner Beweisaufnahme, die allen
Beteiligten noch lebhaft vor Au-
gen steht.“

Legen Verteidiger und/oder
Staatsanwaltschaft Revision ein,
wird das Urteil vom Bundesge-
richtshof (BGH) einer Prüfung
unterzogen, die sich damit aus-
einandersetzt, ob das Strafver-
fahren vor der Revision ord-
nungsgemäß durchgeführt wur-
de (dabei kann es auch um Din-
ge gehen wie: Wurde der Zeu-
ge/Angeklagte vor Beginn seiner
Aussage vom Vorsitzenden ord-
nungsgemäß belehrt), so wird
sich diese Praxis nach Ansicht

van Gemmerens ändern, „denn
es kann ja in einer Revision die
Behauptung aufgestellt werden,
dass ein Angeklagter oder Zeuge
in der Urteilsbegründung nicht
richtig zitiert wurde. Das müsste
dann überprüft werden, weil ja
sonst eine Entscheidung nicht
möglich wäre.“ Das wiederum
würde zu einer Überlastung des
BGH führen und könne zur Fol-
ge haben, dass künftig Revisio-
nen auch an Oberlandesgerichte
abgegeben werden müssten.
„Derzeit ist es so, dass der BGH
für alle in Deutschland gespro-
chenen erstinstanzlichen Urteile
der Land- und Oberlandesge-
richte zuständig ist. Die sechs Se-
nate des BGH schaffen im
Schnitt die Bearbeitung von 600
Verfahren pro Senat. Das würde
sich dann nicht mehr halten las-
sen.“ Nicht wenige Richter be-
fürchten einen Totalzusammen-
bruch des Revisionswesens infol-
ge des neuen Gesetzes.

Pro

Viele Anwälte sehen die Sache
mit dem DokHVG anders. Einer
von ihnen ist der Klever Rechts-
anwalt Dr. Karl Scholten: „Ich
verstehe die Vehemenz, mit der
offensichtlich viele Richter das
Gesetz ablehnen, nicht wirklich“,
so Scholten in einem Gespräch
mit den NN.

„Zunächst einmal bin ich si-
cher, dass durch die Verschriftli-
chung der Verhandlung ein ho-
hes Maß an Transparenz erreicht
wird, die letztlich allen Prozess-
beteiligten – also auch der Ver-
teidigung und der Staatsanwalt-
schaft – zugute kommt.“ Werden
Prozesse mit dem neuen Gesetz
länger dauern? „Das kann natür-
lich von Fall zu Fall passieren,
aber es geht doch am Ende um
die Wahrheitsfindung. Das muss

für alle Beteiligten das oberste
Gebot sein, oder? Mir als Anwalt
wird so die Möglichkeit gegeben,
mich mehr auf den Prozess zu
konzentrieren, da ich nicht un-
unterbrochen mitschreiben
muss.“ Scholten ist auch der An-
sicht, dass sich am Revisions-
recht nichts ändern wird. „Bei
der Revision wird es nach wie
vor um den formalen Teil eines
Urteils gehen und auch da kann
die Verschriftlichung nur hilf-
reich sein.“

Es habe, erklärt Scholten, be-
reits im Vorfeld des Gesetzes ei-
ne Stellungnahme des Deutschen
Anwaltvereins gegeben. In dem
Schreiben heißt es unter ande-
rem: „Das vollständige Fehlen ei-
ner qualitativ verlässlichen Do-
kumentation der strafgerichtli-
chen Hauptverhandlung bildet
einen zentralen Schwachpunkt in
der rechtsstaatlichen, das heißt
Kontrolle optimierenden Ausge-
staltung des deutschen Strafpro-
zessmodells. [...] Die durch das
Fehlen einer objektiven und al-
len Verfahrensbeteiligten zu-
gänglichen Dokumentation be-
wirkte Intransparenz trägt zu
Meinungsverschiedenheiten und
Streitigkeiten darüber bei, was
tatsächlich Inhalt der Beweisauf-
nahme war.“

Der jetzige Zustand, so die
Stellungnahme des Anwaltver-
eins, „ist auch im europäischen
Vergleich anachronistisch und
widerspricht den Möglichkeiten
der heutigen Technik. Die statt-
dessen notwendige Fertigung in-
dividueller handschriftlicher No-
tizen durch Gericht und Verfah-
rensbeteiligte bleibt fehleranfällig
und begünstigt kognitive Verzer-
rungen“. [...]

Während mehrere Richter in
einer Hauptverhandlung die
Mitschrift auf einzelne Richter
verteilen könnten, „sieht sich ein
Verteidiger permanent der
(Über)Forderung ausgesetzt,
gleichzeitig den Inhalt der Be-
weisaufnahme festzuhalten, ihre
Ergebnisse zu erfassen, die Ver-
fahrensführung rechtlich zu kon-
trollieren und bei Bedarf auf das
Prozessverhalten des Gerichts
und der Staatsanwaltschaft be-
ziehungsweise der Nebenklage
zu reagieren.“

Das Transkript der Hauptver-
handlung sei am Ende rechtlich
gesehen „lediglich ein Hilfsmit-
tel“. Das Hauptverhandlungspro-
tokoll werde nicht ersetzt und
seine formale Beweiskraft bleibe
unverändert. Die Anwälte sehen
demnach das Revisionsrecht
nicht berührt. Dieser Meinung
ist auch Scholten. „Wie gesagt: Es
kann natürlich sein, dass der ei-
ne oder andere Prozess auf diese
Weise länger dauert, aber noch-
mal: Es geht um die Wahrheits-
findung. Die muss am Ende
wichtiger sein als die Überlegun-
gen, ob ein Prozess länger dau-
ert.“ Heiner Frost

Achtung! Aufnahme läuft.
Das Hauptverhandlungsdokumentationsgesetz spaltet die Juristenschaft in zwei Lager.

Spätestens ab 2030 sollen Hauptverhandlungen an Land- und
Oberlandesgerichten mittels Tonaufnahmen dokumentiert werden.

NN-Foto: HF

GOCH. Vor der 2. großen Straf-
kammer des Landgerichts Kleve,
Saal A 105, beginnt am Montag
15. Januar, 9 Uhr, die Strafver-
handlung gegen einen 57-jähri-
gen Deutschen wegen (versuch-
ter) Vergewaltigung, Körperver-
letzung, sexuellen Missbrauchs
von Schutzbefohlenen, Besitz
von jugendpornographischen
Schriften und Nötigung; ange-
klagt sind insgesamt 20 Taten.
Laut Staatsanwaltschaft soll der
Angeklagte die Taten in dem
Zeitraum vom 1. September
2009 bis zum 6. Mai 2019 in
Goch und anderen Orts began-
genen haben. Er war im Tatzeit-
raum Geselle in einem Gocher
Unternehmen, in dem die 1989
und 1998 geborenen Opfer in
den jeweiligen Tatzeiträumen ih-
re Ausbildung absolvierten.
Während der Ausbildungszeit
soll es zu den in der Anklage auf-
geführten sexuell motivierten
beziehungsweise körperlichen
Übergriffen des Angeklagten ge-
kommen sein. Zum Hauptver-
handlungstermin am 15. Januar
sind sechs Zeugen und zum
Fortsetzungstermin am 22. Janu-
ar zehn Zeugen geladen. Fortset-
zungsterminen sind außerdem
am 29. Januar und 19. Februar,
jeweils 9 Uhr, in Saal A 105, vor-
gesehen.

Anklage wegen
Missbrauchs

Unfall: Am Grenzweg in Goch
kam es am Dienstag, 2. Januar,
gegen 8.15 Uhr, zu einem schwe-
ren Verkehrsunfall. Dabei befuhr
ein 49-jähriger Mann aus Goch
mit seinem Pkw den Grenzweg
in Fahrtrichtung Asperdener
Straße. Der Mann beabsichtigte
nach links abzubiegen und über-
sah dabei einen 26-jährigen
Mann aus Goch, der mit einem
Kleinkraftrad die Straße in
Fahrtrichtung Goch befuhr.
Durch die Kollision der beiden
Verkehrsteilnehmenden stürzte
der 26-jährige Kleinkraftradfah-
rer zu Boden und verletzte sich
schwer. Der Mann wurde auf-
grund seiner Verletzung in ein
örtliches Krankenhaus gebracht.
Lebensgefahr bestand aber nicht.

Tankbetrug: Der unbekannte
Tatverdächtige hat am 8. August
2023 in Goch einen Pkw, 5er
BMW, unter Vorspiegelung sei-
ner Zahlungswilligkeit mit Super
betank und dann, ohne zu Be-
zahlen, das Tankstellengelände
mit dem Pkw wieder verlassen.
Dabei nutzte er die zuvor in den
Niederlanden entwendeten und
nicht für das durch den Tatver-
dächtigen genutzte Fahrzeug
ausgegeben Kennzeichen aus
Kleve. Bilder des Verdächtigen
können im Fahndungsportal der
Polizei NRW unter diesem Link
abgerufen werden: https://poli-
zei.nrw/fahndung/123582. Hin-
weise zum Täter werden von der
Kripo Goch unter Telefon 02823/
1080 entgegengenommen. (ots)

■ POLIZEIBERICHT



SAMSTAG 06. JANUAR 2024 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN 03

Lindchen SCHMECKT

FOLGE UNS AUF:
facebook.com/bauernmarktlindchen instagram.com/bauernmarktlindchen

49ct.
grob & fe

in

Speckblutwurst
Schinkenwurst

Lindchen.de
Keppeln - Am Lindchen 3

BAUERNMARKT

Schwartenmagen

5.-

So viel ihr 

braucht!

1.-
Ingwer +

ZitroneKilo

Dicke
GänseEier

Winter beim Bauer!

3holen2bez
ahlen

Kohlrabi 9ct.

49ct.

Stück

KopfBlumenkohl

alles je 

100g

Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr

Sa.          8.00 - 16.00 Uhr

Aus eigenemANBAU

GRÜNKOHL

TeeTIME

Jagdwurst
Leberwurst

Kevelaer · Hauptstr. 59 · Tel. 02832 925 71 26
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GOCH. Die Kultourbühne
Goch begrüßt am Sonntag, 7.
Januar, die italienischen Harfe-
nistinnen Marta Brezzo und
Sonia Crisante zu einem Neu-
jahrskonzert. Um 15.30 Uhr be-
ginnt das Konzert, das diesmal
Kastell stattfindet. Wie immer
ist der Eintritt zu diesem Kon-
zert frei. Um Spenden für die
Musikerinnen wird gebeten.

Auf dem Programm stehen
Werke von Carl Philipp Emanuel
Bach, Giovanni Caramiello,
Franco Donatino, Felix Gode-
froid, Georg Friedrich Händel,
Louis Spohr, Calos Salzedo und
John Marson. Die künstlerische
Leitung hat Professor Boguslaw
Jan Strobel in Zusammenarbeit
mit dem Klavierfestival Nieder-
RheinLande. Der Weltladen Go-
Fair unterstützt die Kultourbüh-
ne und bietet Café und Gebäck
aus fairem Handel an.

Marta Brezzo, 1997 in Cuneo,
Region Piemont, geboren, absol-
vierte das klassische Silvio Pelli-
co-Gymnasium in Cuneo, Itali-
en. Sie begann ihr Musikstudium
im Alter von acht Jahren am Mu-
sikinstitut Insieme Musica in
Cuneo. Ihren ersten Abschluss
erlangte sie 2018 am G. F. Ghedi-
ni-Konservatorium in Cuneo bei
Professor F. Saravalli. Im März
2021 erwarb sie ein akademi-
sches Diplom der zweiten Stufe
am G. Verdi-Konservatorium in
Mailand bei Professorin Maria
Elena Bovio und im September
2023 in Lüttich, Belgien, einen
Master-Abschluss in Kammer-
musik bei Sluchin Primor.

Marta Brezzo nahm an zahl-
reichen Konzerten und Wettbe-
werben teil, darunter am Wettbe-
werb für junge Talente der Stadt
Turin im Mai 2019. Jetzt studiert
sie bei Professor Fabiana Trani
an der Robert Schumann Hoch-

schule in Düsseldorf. Sonia Cri-
sante, seit ihrem siebten Lebens-
jahr Harfenistin, absolviert der-
zeit ihr letztes Semester an der
Hochschule Robert Schumann in
Düsseldorf unter der Anleitung
von Professorin Fabiana Trani.
2019 erlangte sie ihren Bache-
lor-Abschluss am Conservatorio
Jacopo Tomadini in Udine, Itali-
en.

Von 2022 bis 2023 war sie als
Akademistin bei der Magdebur-
gischen Philharmonie tätig.
Während ihres Aufenthalts in
Deutschland sammelte sie viel-
fältige Orchestererfahrungen,

darunter Aushilfstätigkeiten bei
renommierten Ensembles wie
den Düsseldorfer Symphonikern.
Im Mai 2023 trat sie auch als So-
listin bei der Veranstaltung „Jun-
ge Virtuosen“ in Mönchenglad-
bach auf. Sonia Crisante hat er-
folgreich an verschiedenen inter-
nationalen Wettbewerben teilge-
nommen, darunter der 3. Làszlò
Spezzaferri im Mai 2021 in der
Kategorie Solo Harfe, bei dem sie
den ersten Preis gewann, sowie
der 5. Diapason d’oro im Mai
2019 in der Kategorie Solo Harfe,
bei dem sie ebenfalls den ersten
Preis errang.

Neujahrskonzert mit
himmlischen Klängen
Marta Brezzo und Sonia Crissante spielen im Gocher Kastell

Marta Brezzo begann ihr Musikstudium im Alter von acht Jahren. Foto: Mioles Photography Fabio Miglio

Sonia Crisante ist seit ihrem siebten Lebensjahr Harfenistin.
Foto: privat

Ärzte:
Bundesweite kostenfreie Be-
reitschaftsdienstnummer
116117 für die Anrufzentrale.
Faxnummer für Sprach- und
Hörgeschädigte 0800
5895210.
Notdienstpraxis im St. Antoni-
us Hospital Kleve, Albersallee
5-7, mo., di. und do. 19 bis 22
Uhr; mi. und frei. 13 bis 22 Uhr,
sa., so. und Feiertage 9 bis 22
Uhr, ohne Voranmeldung. Kin-
derärztliche Notdienstpraxis im
St. Antonius Hospital Kleve, sa.,
so. und Feiertage 10 bis 18 Uhr,
ohne Voranmeldung
Zahnärzte:
Kreis Kleve 01805/986700
FBS IMPULS
Telefon 02823/419171

GOCH. Den Kurs Qigong bietet
das Familienbildungswerk der
AWO an sechs Terminen diens-
tags (16., 23., 30. Januar, 6., 20.,
27. Februar), 9 bis 10.30 Uhr, im
Seniorenzentrum, Parkstraße 8,
an. Qigong dient dazu, die Le-
bensenergie wieder zu aktivieren
und fließen zu lassen. Es handelt
sich um langsame, fließende Be-
wegungsabläufe, die zum Teil
auch aus dem Kampfsport stam-
men. Körperhaltung, Bewegung,
Atemtechnik und meditative
Konzentration sind Inhalt des
Kurses. Ziel ist es, in körperliche
und seelische Ausgeglichenheit
zu kommen. Die Leitung hat Ute
Venhoven. Bitte lockere Klei-
dung und Getränke mitbringen.
Infos und Anmeldung: AWO Fa-
milienbildungswerk, unter Tele-
fon: 02821/8363229, E-Mail:
awo-fbw@awo-kreiskleve.de.

Awo bietet neuen
Qigong-Kurs an
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Veranstalter:  Informations-Forum-Gesundheit e.V., Bottrop.  

Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmeldung erwünscht: 

www.info-forum-gesundheit.de oder auf unseren AB, Tel.: 02041-54675  

 Implantate sind eine 2te Chance  
für feste Zähne in jedem Alter 

Wer mehr weiß, macht sich weniger Sorgen. 

     

   

Einladung zum öffentlichen Patientenseminar     

Die Teilnahme ist kostenfrei,  
hier anmelden  

  Gastreferent: 
  Zahnarzt Dr. Harald P. Hüskens, Bahnhofstr. 38, 47589 Uedem 

  Tel.: 02825 370 www.implantate-am-niederrheim.de 

Donnerstag, 11. Jan. 2024  
um 18 Uhr 

Landhaus Beckmann 

Römerstr. 1  
47546 Kalkar 

ANZEIGE

Implantate sind eine zweite Chance für feste Zähne in jedem Alter 
Kostenfreier, öffentlicher Vortrag am Do., 11. Jan. 2024 um 18 Uhr im Landhaus Beckmann in Kalkar

Einladung zum Patientenseminar: „Im-
plantate sind eine zweite Chance“ 
Unser Vortrag richtet sich an alle, die Zahn-
ersatz benötigen und dabei sämtliche Mög-
lichkeiten der modernen Zahnmedizin 
kennen lernen möchten. Unser Ziel ist es, 
wichtige Zusammenhänge zwischen Zahn- 
und Gesamtgesundheit verständlich und 
begreifbar zu machen. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse.
Do., 11. Jan. 2024 um 18 Uhr
Hotel Landhaus Beckmann 
Römerstr. 1
47456 Kalkar
Aus organisatorischen Gründen (Saalkapazität) 
ist eine Anmeldung erwünscht. Online über: 
www.info-forum-gesundheit.de
oder telefonisch über unseren AB 
Tel.:  02041 54675 

Gastreferent des Abends ist 
Dr. med. dent. Harald P. Hüskens 
Als Experte der Implantologie legte Dr. 

Hüskens schon vor vielen Jahren seinen 
Tätigkeitsschwerpunkt auf Zahnimplantate. 
Mittlerweile feierte er in Uedem sein 25-jäh-
riges Praxisjubiläum und zeigt im Vortrag 
seine implantologische Kompetenz und 
langjährige Erfahrung an Hand von vielen 
Fall-Beispielen. 

Im Vortrag wird erklärt, wie mit Zahnim-
plantaten festsitzender, ästhetischer Zahn-
ersatz entsteht und dass es für bestimmte 
Mund- und Kieferknochensituationen sogar 
verschiedene Lösungen geben kann. Am 
Anfang steht immer die gute Beratung, die 
auch Möglichkeiten und Alternativen zur 
prothetischen Versorgung auf künstlichen 
Wurzeln aufzeigt

Dr. Hüskens gibt Antworten auf:

•   Zahnverlust -  was ist zu tun?
•   Krone, Bücke oder Implantat? 
•   Wann können Implantate helfen?
•   Wann Diagnostik mit DVT?

•   Implantation direkt nach Extraktion?
•   Minimalinvasiv ohne Skalpell?
•   Auch ohne Knochenaufbau?
•   Wieviel kosten schöne feste Zähne?
•   Wie sieht die Kostenübernahme aus?

Nutzen Sie die Gelegenheit
Herrn Dr. Hüskens persönlich kennenzu-
lernen und verständliche Informationen aus 
erster Hand zu erhalten. Nach dem Vortrag 
ist genügend Zeit für persönliche Fragen.

Schöne Zähne, bezahlbar u. sicher
Durch die Dentale Volumentomografie 
(DVT) – um hier nur eine Methode anzu-
sprechen - werden Kieferknochen, Nerven, 
Blutgefäße und von außen nicht sichtbare 
Besonderheiten über digitale Schichtauf-
nahmen dargestellt und ermöglichen somit 
eine dreidimensionale und exakte Planung. 
Durch den Einsatz schonender Behand-
lungsmethoden ist auch die Zahnversor-
gung von Patienten mit Vorerkrankungen 
problemlos möglich.

Organisator und Veranstalter 
ist das Informations-Forum-Gesundheit e.V.   
Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, zur 
Förderung der Gesundheitskommunikati-
on, im zahnmedizinischen und zahntech-
nischen Bereich beizutragen. Gemeinsam 
mit Zahnärzten, Kliniken und öffentlichen 
Institutionen bieten wir allen Interessierten 
die Möglichkeit, sich über Gesunderhal-
tung, moderne und alternative Behand-
lungsmethoden objektiv zu informieren. 
Immer werden kompetente und erfahrene 
Zahn-Mediziner*innen als Gastreferenten 
aus der Region dazu eingeladen. Der Besuch 
unserer Veranstaltung ist für alle Interessier-
ten kostenfrei. Wichtige Tipps und wertvolle 
Infos finden Sie auf
www.info-forum-gesundheit. de

Unser Vortrag macht Sie schlauer und tut 
garantiert nicht weh!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

www.implantate-am-niederrhein.de

Beim Kunsthandwerker-Weih-
nachtsmarkt des Museums
Schloss Moyland im Dezember
hatten alle Marktbesucher die
Möglichkeit, ihr Lieblingswerk
zu wählen. Am ersten „Langen
Donnerstag“ im neuen Jahr, 18.
Januar, 17 bis 20 Uhr, werden die
Werke, die die meisten Stimmen
erhalten haben, im Raum des
Fördervereins (Schloss, 2. OG)
in einer Mini-Ausstellung prä-
sentiert. Depotverwalterin Reggy

Havekes stellt die Arbeiten zu-
sammen mit den Volontärinnen
des Museums vor und beantwor-
tet Fragen. Zudem haben die Be-
sucher die Möglichkeit, sich die
Ausstellung „Elina Brotherus, Jo-
seph Beuys und der Galerist Re-
né Block“ anzusehen. Die Bar
Mezzogiorno hat geöffnet. Hier
wartet ein Freigetränk auf die
Besucher. Der Eintritt zum „Lan-
gen Donnerstag“ ist frei.

Foto: Stitung Museum Schloss Moyland

Lieblingswerke im Museum

Nach Sizilien die größte Insel im
Mittelmeer besticht Sardinien
durch Naturschönheiten, eine
einsame Landschaft und ein
blau-grün leuchtendes Meer an
den vielen Buchten der Küste.
Diese locken zahlreiche Touris-
ten an, nicht zuletzt den Jetset,
der die Costa Smeralda mit ih-
rem türkisfarbenem Wasser für
sich entdeckt und berühmt ge-
macht hat. Dieter Freigang aus
Netphen, ein Kenner dieser und
anderer Mittelmeerinseln, die er

regelmäßig erwandert, stellt in
einem Panoramadiavortrag nicht
nur das touristische Sardinien
vor, sondern vor allem kulturelle
Besonderheiten und Naturwun-
der, wie zum Beispiel die Gigan-
tengräber oder die Steinskulptu-
ren mit den wundersamen Na-
men „Elephant, Bär und Pilz“.
Herrliche Kaps, die einmalig
schöne Neptun-Grotte, maleri-
sche Küstenorte oder das Stein-
chaos am Capo Testa machen
ebenfalls den Charme Sardiniens

aus. Der Referent thematisiert
die geheimnisvollen Steinbauten
aus der Frühzeit, die Nuraghen,
und berichtet über Tharros, die
antike Stadt am Meer. Zu dieser
Reise durch den „kleinen Konti-
nent“, projiziert auf eine Groß-
leinwand, lädt das Comitato
Dante Kleve alle Mitglieder und
Interessenten (Unkostenbeitrag
fünf Euro) ein. Der Diavortrag
findet am Mittwoch, 10. Januar,
um 19.30 Uhr im Kolpinghaus
Kleve statt. Foto: Dieter Freigang

Sardinien – der kleine Kontinent

Ein Leser zu „Die Kunst für je-
den Monat“ (NN 27.12.2023):

In seinem Artikel über den Art
Connection Kalender hat Heiner
Frost einen zu Recht wertschät-
zenden Blick auf das seit Jahr-
zehnten immer wieder zur Weih-
nachtszeit erscheinende Kunst-
projekt des Druckers Konrad
Stüven geworfen. Doch leider hat
sich in dem Artikel ein Fehler
eingeschlichen, der den Wert des
Kalenders mindern könnte. Die
Rede ist, dass es sich bei den
Werken von zwölf Künstlern, die
für diesen Kalender jeweils ein
Blatt beisteuern, nicht um Origi-
nale handele, sondern um Dru-
cke. Das ist falsch! Es sind keine
einfachen Drucke im Sinne von
Reproduktionen, sondern Grafi-
ken in einer limitierten und si-
gnierten Auflage, in der Regel
von Original-Druckstöcken ge-
druckt, die von den beteiligten
Künstlern zu diesem Zwecke ge-
schaffen wurden. Jedes Blatt ist
dabei zwar kein Unikat (dann
gäbe es nur ein einziges Exem-
plar dieses Kalenders), aber doch
ein Original – eine originale
Druckgrafik. So die geltende
kunstwissenschaftliche Bezeich-
nung für Werke, wie sie in dem
Kalender von Art Connection
erscheinen.

Karma Becker,
Kleve

Leserzuschriften werden unabhän-
gig davon veröffentlicht, ob die
darin zum Ausdruck gebrachte
Meinung mit der Meinung der Re-
daktion übereinstimmt. Sinnwah-
rende Kürzungen behält sich die
Redaktion vor. Anonyme Zuschrif-
ten werden nicht veröffentlicht.

Jedes Blatt
ein Original!

KREIS KLEVE Mit Blick auf
die Lage etwa in Niedersachsen
und Teilen Bremens kann Hol-
ger Friedrich den Pegelstand
des Rheins noch relativ ent-
spannt – dabei aber sehr auf-
merksam – betrachten. „Wir
haben Glück im Unglück“, sagt
der Geschäftsführer des Deich-
verbandes Bislich-Landesgren-
ze. „Parallel zu den starken
Niederschlägen hat der Rhein
kein extremes Hochwasser ent-
wickelt.“ Die Deiche seien zwar
durch den langanhaltenden Re-
gen und eine höhere Welle, die
seit sechs bis sieben Wochen
durch den Rhein laufe, bean-
sprucht. „Immerhin sind zwei
Drittel unserer Deiche aber be-
reits saniert“, sagt Holger
Friedrich.

Bereits vor Weihnachten war
der Rhein in weiten Teilen auch
zwischen Rees und Emmerich
über die Ufer getreten. Nach ei-
ner Entspannung bis Mitte der
Woche steigt der Pegel seit der
Nacht zu Donnerstag wieder
deutlich an. Bis Sonntag wird in
Emmerich ein Wasserstand von
knapp acht Metern erwartet, bei
Rees könnte der Pegel auf bis zu
neun Meter steigen. Ab Montag
soll das Wasser dann langsam
wieder sinken. „Aktuell funktio-
niert der Hochwasserschutz“,
lautet die gute Nachricht von
Holger Friedrich.

Doch auch er weiß: „Es gibt
keinen Grund für Applaus.“
Denn ein Drittel der Deiche im
Gebiet des Deichverbandes zwi-
schen Wesel und der Landes-
grenze sind noch nicht saniert.
„Dabei wissen wir seit mehr als
30 Jahren, dass ein Großteil der
Deiche in NRW sanierungsbe-
dürftig ist.“ Die zuständigen Be-
hörden wie Bezirksregierung
und Landesumweltministerium
hätten in der Vergangenheit aber
„nicht gut agiert“. Zwar habe sich
nach der Ahrtal-Katastrophe ei-
niges getan; speziell Schutzbau-
werke im Hinterland habe man
seitens des Landes genauer in
Augenschein genommen und

hier „eine höhere Sensibilität
entwickelt“. Doch passiert sei zu
wenig, kritisiert Friedrich.
„Noch immer höre ich einen
Satz besonders oft: Es muss bes-
ser werden.“ Werde es aber nicht
– oder zu langsam.

Zu viel Bürokratie

Vor allem die Bürokratie sorge
für Unmut und Unverständnis
bei den Deichverbänden, wie
Friedrich, der auch Sprecher des
Arbeitskreises Hochwasserschutz
und Gewässer NRW ist, berich-
tet. „Der Aufwand bei Genehmi-
gungsverfahren für die Deichsa-
nierung ist viel zu hoch, bis wir
Deichverbände endlich bauen
dürfen. Die Anträge werden im-
mer komplexer, gleichzeitig dau-
ert die Bearbeitung durch die
Behörden immer länger. Hier
fehlt Personal, vor allem mit
Ortskenntnis und vielleicht auch
Expertise.“

Nun habe NRW-Umweltmi-
nister Oliver Krischer angekün-
digt, die aufgeblähten Verfahren
verschlanken zu wollen und da-
mit die dringend notwendigen
Deichsanierungen schneller ge-

nehmigungsfähig zu machen.
Doch bei Friedrich sorgt diese
Ansage Krischers nur für „ge-
dämpften Optimismus“.

Ein echter Fortschritt wäre aus
Sicht von Holger Friedrich, einen
Schritt aus der Vergangenheit
rückgängig zu machen. Denn
2007 war unter dem damaligen
parlamentarischen Staatssekretär
Manfred Palmen das Amt des
Oberdeichinspekteurs abge-
schafft worden. „Damit haben
wir einen Fürsprecher für den
Hochwasserschutz verloren“, sagt
Friedrich. Mehr noch: Das wich-
tige Bindeglied zwischen den
Deichverbänden auf der einen
und der Bezirksregierung bezie-
hungsweise dem Ministerium
auf der anderen Seite fiel weg.
„Ein großer Fehler“, sagt Fried-
rich bis heute.

Am Wochenende werden nun
wieder bis zu 20 Ehrenamtliche
bis zu dreimal täglich auf den
sieben Abschnitten des Deich-
verbandes Bislich-Landesgrenze
stehen und vor allem die noch
nicht sanierten Bereiche intensiv
im Blick haben. Dabei werden
sie auch auf die „Ergebnisse“ der
Auenwald-Diskussionen achten,

wie Friedrich berichtet: „Da-
durch haben wir es immer wie-
der mit größerem Treibholz zu
tun, dass wir entfernen müssen,
damit es nicht vor die Deiche
schlägt und diese beschädigt.“ So
könne ein alter Baum, der vom
Rhein mitgerissen werde, schnell
mehrere Kubikmeter Erde aus ei-
nem Deich schlagen. „Darüber
macht sich leider kaum jemand
Gedanken, wenn es um das The-
ma Auenwald am Rhein geht.“

Insgesamt sei die Lage am Un-
teren Niederrhein „angespannt,
aber nicht kritisch“, sagt Fried-
rich. Dies gelte glücklicherweise
auch für das Hinterland, wo die
Schöpfwerke rund um die Uhr
laufen, teils durch zusätzliche
Pumpen verstärkt, um die gro-
ßen Wassermassen nach den
langanhaltenden Regenfällen ab-
zupumpen.

„Auch darum kümmern sich
die Deichverbände“, betont
Friedrich – wie auch um die Ent-
wässerungsgräben; allein im Be-
reich Bislich-Landesgrenze sind
es rund 500 Kilometer. Der an-
stehende Wetterwechsel sei dann
auch wichtig, um die Lage zu
entspannen. Michael Bühs

Angespannt, aber nicht kritisch
Holger Friedrich vom Deichverband Bislich-Landesgrenze zur Hochwasserlage am Niederrhein

Der Rhein führt zwar Hochwasser, doch ist die Lage auch zwischen Kleve und Emmerich „nur“ angespannt, nicht kritisch. NN-Foto: Rüdiger Dehnen

Gesperrt: Die Rheinpromenade in Rees. NN-Foto: Theo Leie



Dein Markt ist 
ausgezeichnet: 
REWE ist der 

beliebteste 

Lebensmittelmarkt!

2. Woche. 
Gültig ab Mo., 08.01.2024

Deine Auswahl – auch beim Preis.

Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt.
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Haribo
Goldbären 
oder Color-Rado
je 175-g-Btl. (1 kg = 4.51)

Aktion

0.99

3 Glocken 
Genuss Pur 
Pasta
versch. Ausformungen,
je 500-g-Btl. (1 kg = 1.98)

Jacobs
Tassimokapseln
Cappuccino
je 260-g-Pckg. (1 kg = 15.35)
oder Kaffeekapseln
Lungo 8
je 104-g-Pckg. (1 kg = 38.37)

Persil
Universal 
Megaperls
je 16-WL-Pckg.
(1 WL = 0.34)
oder Colorwaschmittel
Kraft Gel
je 20-WL-Fl. (1 WL = 0.27)

Landliebe
Butter
je 250-g-Pckg. (1 kg = 5.96)

Erasco
Eintopf
versch. Sorten,
je 800-g-Dose (1 kg = 2.24)

Frische
Rinderrouladen
aus der Keule, zart und saftig, je 1 kg

An unserer 

Bedienungstheke:

REWE Hausmarke
Westfälische
Schinkenfleischwurst
mit oder ohne Knoblauch, je 100 g

mit Gold prämiert!

Frosta
Hühnerfrikassee 
oder Pappardelle Creme Spinaci
tiefgefroren,
je 500-g-Btl. (1 kg = 5.98)

Bistro
Baguette
versch. Sorten, tiefgefroren,
je 250-g-Pckg. (1 kg = 5.96)

Peru/Südafrika/Chile:
Heidelbeeren
Kl. I, 
je 300-g-Schale 
(1 kg = 11.63)

TIEF
PREIS

Tiefpreis

3.49

Aktion

2.99

Aktion

1.79

Bresso
Feine Kräuter
60% Fett i.Tr.,
je 120-g-Pckg. (1 kg = 9.92)
oder Kräuter der Provence
60% Fett i.Tr.,
je 150-g-Pckg. (1 kg = 7.93)

Aktion

3.99

Aktion

11.49

Melitta 
Auslese Kaffee
versch. Sorten,

gemahlener Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg. (1 kg = 7.98) 

Knaller

3.99

Aktion

5.49

Aktion

1.19

(1 kg = 5.56)
1.39

Aktion

1.49

Preis 
mit 
App

Coupon

Aktion

0.99

Aktion

1.49

Aktion

0.79

Salakis
Schafskäse Natur
je 180-g-Pckg. (1 kg = 9.94)

Aktion

9.99

Aktion

0.89

Frische 
Putenmedaillons 
besonders mager, für den kalorien-
armen Genuss, aus der Brust 
geschnitten, natur oder mariniert,
oder frischer Putengulasch
je 100 g 

300-g-Schale

Polen:
Rote Tafeläpfel

Sorte: siehe 
Etikett, Kl. II,

je 2-kg-Netz
(1 kg = 1.00)

Tiefpreis

1.99

2-kg-Netz

Aktion

0.49

Madagaskar:
Litschis
je 100 g

Bitburger
Pils
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten (1 l = 1.15)
zzgl. 3.10 Pfand

Coca-Cola
versch. Sorten, 
teilw. koffeinhaltig, je 1,5-l-Fl. 
(1 l = 0.74) zzgl. 0.25 Pfand (1 l = 0.66)

0.99

Aktion

1.11

Preis 
mit 
App

Coupon

(1 kg = 9.39)
1.69

Aktion

1.79

Preis 
mit 
App

Coupon

Aktion

1.69

Senseo
Kaffeepads Classic
je 111-g-Btl. (1 kg = 15.23)
oder Jacobs
Crema Pads
je 118-g-Btl. (1 kg = 14.32)
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 Howard Carpendale: Live - Tournee 2024 › Nr. 2627061

  1 Übernachtung im H+ Hotel Erfurt ( ab 209,-€ ) oder im Ma-
ritim Hotel Frankfurt (je nach Termin) inklusive Frühstück  
 Sitzplatzticket (PK1 oder PK2) für das Konzert von Howard 
Carpendale Live "Das ist mein Leben! Die Tournee 2024" 
am Fr, den 17.05.24 in der Messe Erfurt oder am Sa, 
25.05.24 in der Festhalle Frankfurt a.M., jeweils 20 Uhr  

  ›  Vorübernachtung bei Konzert am Samstag und Verlängerungsnacht bei 

Konzert am Freitag gegen Aufpreis buchbar.

›  Veranstalter: M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Str. 17-19, Osnabrück  

©
 M

ich
ae

l d
e 

Bo
er

 ab 199,- €   p.P. 

  Termine 

 17.05. – 18.05.2024, 25.05. – 26.05.2024 

  Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter und Mittler auf. Der Ver-
tragspartner ist jeweils vermerkt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. so-

wie exkl. kommunaler Abgaben. Alle Reisen mit eigener An- und Abreise.  

  Infos und Buchung:  

  02831/979 3999  (Mo. bis Fr. 9 - 16 Uhr) 

 WhatsApp: 0170/8776947  

  Valentinstag in Travemünde   › Nr. 2543105   ab 165,- €   p.P. 
 Maritim Strandhotel Travemünde  |  nächster Termin: 13.02. – 15.02.2024     

  Sommerkonzert ANDRÉ RIEU Maastricht   › Nr. 2684409   ab 349,- €   p.P. 
   nächster Termin: 12.07. – 14.07.2024     

  Internationales Musikfest & WESTIN   › Nr. 2697350   ab 589,- €   p.P. 
 The Westin Hamburg  |  nächster Termin: 12.05. – 14.05.2024     

  MDR Talkshow Riverboat in Leipzig   › Nr. 2688453   ab 179,- €   p.P. 
 LÉGÈRE EXPRESS Hotel Leipzig  |  nächster Termin: 19.01. – 21.01.2024     

  Wellenrauschen in Travemünde   › Nr. 2617404   ab 175,- €   p.P. 
 Maritim Strandhotel Travemünde  |  nächster Termin: 03.01. – 05.01.2024     

 CODE: DK-7KGU 

pressmind® - Macht Medien einfach. Mehrfach. - http://www.pressmind.de
Unbenannt-18344   1 20.12.2023   12:36:11

uk_2023_500_207/1012049_mm

Ärzte empfehlen formoline 
L112 zum Abnehmen 
In einer Umfrage2 bestätigen 
86 % der Ärzte, die formoline 
kennen, dass Patienten 
damit beim Abnehmen eine 
sinnvolle Unterstützung 
haben. Abnehmen wird 

ärztlich insbesondere bei 
Bluthochdruck, Diabetes Typ 2,
zur Vorbeugung von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen oder 
bei erhöhtem Cholesterin ge-
fordert.

Wie Ihre Wohlfühl-
fi gur einfacher er-
reichbar ist, zeigt 
auch unser kurzes 

Info-Video, wenn Sie den QR-
Code scannen.

Wirk-Ballaststoff in 
Tablettenform einzigartig 
aus natürlichen Quellen

Made in Germany

Jetzt starten und dran-
bleiben

3x schneller abnehmen...

Info: www.formoline.de • formoline L112, Lipidbinder zur Gewichtsreduktion und zur Gewichtskontrolle, vermindert die Kalorienaufnahme aus den Nahrungsfetten. Me-
dizinprodukt Klasse III (CE 0123). Anwendung im Rahmen einer moderaten Diät. Gegenanzeigen: Allergie gegen Krebstierprodukte; Nebenwirkungen: sehr selten Ver-
dauungsbeschwerden. Bitte beachten Sie auch die Gebrauchsinformation. 1) Rondanelli, M. et al. (2023). A randomized double-blind placebo-controlled clinical study 
to evaluate the effect on the weight of a medical device with polyglucosamine L112 in a group of overweight and obese subjects. Nutrients, 15(16), 3516. DOI: 10.3390/
nu15163516. 2) Ärzteumfrage (2018) bei über 400 Ärzten, GFI 06/2018. IQVIATM (IMS HEALTH GmbH & Co. OHG), Stand Mai 2023 • Hersteller: Certmedica Internatio-
nal GmbH, Magnolienweg 17, 63741 Aschaffenburg, 0 60 21 / 150 93 - 0. • Fachliche Info für beratende Therapeuten unter: www.gelbe-liste.formoline.de • fEE5_1123_M_DE

Glücklich dank 
Wohlfühlfi gur, mit der 
Nr. 1 Empfehlung aus 

der Apotheke.

… das können Sie auch, 
denn eine aktuelle klinische 
Studie1 zeigt, dass die 
Teilnehmenden mit formoline 
L112 – als Unterstützung zu 
gesünderer Ernährung und 
etwas mehr Bewegung –
3 x mehr und schneller an 
Gewicht verloren als mit der 
Diätempfehlung alleine.

Abnehmen mit Genuss – so 
geht‘s leichter zur Wohlfühl-
figur
formoline L112 gibt Ihnen 
die Freiheit beim Abnehmen 
auch Ihre Lieblingsgerichte 
zu genießen, strenger 
Verzicht ist nicht notwendig. 
Nehmen Sie einfach 
formoline L112 zu Ihren 
beiden Hauptmahlzeiten 
ein. Der Wirk-Ballaststo¬  
L112 vermindert die 
Kalorienaufnahme aus den 
Nahrungsfetten. So erleben 
Sie Abnehmen mit Genuss 
und bleiben motiviert. 

ANZEIGEANZEIGE

Wenn Sie eine Lebens- oder Renten-
versicherung zwischen 1994 und 
2007 abgeschlossen haben, sind Sie 
womöglich Opfer unzureichender 
Widerrufsbelehrungen geworden. 
Ihnen kann dann eine hohe fi nanzi-
elle Entschädigung durch Ihre Versi-
cherungsgesellschaft zustehen, da 
Sie von dieser rechtlich benachteiligt 
wurden.

In einem sensationellen Urteil hat 
der Bundesgerichtshof die Rechte von 
Versicherten massiv gestärkt und er-
möglicht es Ihnen, sich Ihr Geld mit 
guter Verzinsung zurückzuholen, ohne 
Abzug der oft horrenden Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten. Das 
Beste dabei: Dies gilt auch für bereits 
ausbezahlte oder gekündigte Versiche-
rungen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich vom 
Versicherer einfordern, selbst dann, 
wenn Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr 
vollständig vorliegen.

Aufgrund mangelhafter Widerrufs-
belehrungen in den Vertragstexten 

sind viele Versicherungsverträge 
auch heute noch anfechtbar. Man 
nennt dies „ewiges Widerrufsrecht“. 
Bei einem Widerruf erhalten Sie, an-
ders als bei der Kündigung, alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug von 
Maklerprovisionen und Verwaltungs-
kosten zurück. 

Und nicht nur das: Die Versicherung 
muss Ihnen eine sogenannte Nut-
zungsentschädigung dafür zahlen, 
dass sie mit Ihrem Geld Gewinne 
erwirtschaftet hat. So erhalten Sie im 
Idealfall das Doppelte Ihrer Beiträge 
zurück. Ein sattes Plus auf Ihrem Kon-
to winkt: in Zeiten hoher Infl ation eine 
wirklich gute Nachricht!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft 
zum Beispiel das Düsseldorfer Ver-
braucherportal helpcheck.de gratis 
und unverbindlich für Sie. Die Prüfung 
erfolgt auf Basis Hunderter Urteile 
datenbankgestützt und individuell 
durch spezialisierte Anwälte. Sie 
werden nach der Vertragsprüfung be-
raten und können das Unternehmen, 
sofern Sie wünschen, rein auf Er-
folgsbasis mit der Durchsetzung Ihres 
Anspruchs beauftragen. 

Das bedeutet für Sie: Sie können 
nur gewinnen, da Sie nur einen An-
teil des für Sie bei Ihrer Versicherung 
erzielten fi nanziellen Mehrwertes an 
das Verbraucherportal bezahlen. Ein 
fairer Deal, denn das Geld, das Sie 
ohnehin von der Versicherung erhal-
ten hätten, bleibt komplett unangetas-
tet. Das Unternehmen hat bereits über 
50 Millionen Euro an seine Kunden 
ausbezahlt.

Die gratis Vertragsprüfung fi n-
den Sie hier: www.helpcheck.de/
auszahlung

Lebensversicherungen – BGH-Urteil: 

Hohe Entschädigungen für Versicherte!

bbd_2023_500_239/ 1012148_mm

Starkes Urteil für Versicherte. Foto: 
MidJourney & Friedberg/stock.adobe.com 

ANZEIGE
ANZEIGE

NIEDERRHEIN. Eine Verbes-
serung der Arbeits- und Le-
bensbedingungen von transna-
tionalen Arbeitsmigranten in
der Euregio Rhein-Waal durch
grenzüberstreitende Austausch-
strukturen für soziale Beratun-
gen – das hat das durch Inter-
reg VI geförderte Projekt
‚TRAM – transnationale Ar-
beitsmigration in der Euregio‘
(kurz: TRAM) zum Ziel.

Ende 2023 startete das Projekt
unter Leitung von Prof. Dr. Ing-
rid Jungwirth in Kooperation
mit der Radboud Universiteit,
der Gemeente Apeldoorn und
der Euregio Rhein-Waal. Spätes-
tens mit der Covid19-Pandemie
wurde deutlich, unter welch pre-
kären, häufig ausbeuterischen
Bedingungen die hochmobilen
EU-Bürger, im Volksmund meist
als Leiharbeiter bezeichnet, ar-
beiten und leben.

Die transnationalen Arbeits-
migranten stellen dabei einen er-
heblichen Anteil an den Beschäf-
tigten in der Fleischwirtschaft
und in der Landwirtschaft in der
Euregio Rhein-Waal (kurz: Eure-
gio). Sie kommen überwiegend
aus osteuropäischen Staaten wie
Rumänien, Bulgarien oder Polen
und arbeiten auf der deutschen

und niederländischen Seite der
Euregio. Das Projekt TRAM
setzt hier an und zielt darauf,
Modelle für gutes Arbeiten und
gutes Wohnen für transnationale
Arbeitsmigranten in einer grenz-
überschreitenden Zusammenar-
beit von 13 wohlfahrtsstaatli-
chen, zivilgesellschaftlichen und
kommunalen Organisationen in
der Euregio zu entwickeln.

Um diese Umstände näher zu
beleuchten, wurde an der Hoch-
schule Rhein-Waal bereits 2022
eine Pilotstudie durchgeführt.
Das Projekt ‚Arbeitsmigration
zwischen den Grenzen‘ lieferte
bereits erste Erkenntnisse. Diese
sollen nun ausgebaut werden: In
den kommenden drei Jahren
werden im Rahmen von TRAM
regelmäßige so genannte Field
Labs zum Auf- und Ausbau von
grenzüberschreitendem Aus-
tausch in den drei Themenfel-
dern ‚Soziale Beratung‘, ‚Arbeit
und Betriebe‘ und ‚Wohnen und
Zusammenleben‘ sowie Themati-
sche Projektaktivitäten zur Ver-
tiefung der Kenntnisse in den
drei Themenfeldern stattfinden.
Voraussetzung dafür ist die Un-
tersuchung der Arbeits- und Le-
bensbedingungen von transnati-
onalen Arbeitsmigranten in

Fleisch- und Landwirtschaft, die
mit dem Projekt TRAM erstmals
in umfassender Weise für die
deutsche Seite der Euregio an der
HSRW umgesetzt wird. TRAM
wird durch das Interreg-Pro-
gramm Deutschland-Nederland
gefördert: Förderinstitutionen
sind das Ministerium für Wirt-
schaft, Industrie, Klimaschutz
und Energie des Landes Nord-
rhein-Westfalen und die Provin-
cie Gelderland – kofinanziert
von der Europäischen Union.
Das Projekt umfasst eine Lauf-
zeit bis 2026; das Projektvolu-
men beträgt rund 780.000 Euro.
TRAM wird in Kooperation mit
der Radboud Universiteit, der
Euregio Rhein-Waal, der Ge-
meente Apeldoorn sowie weite-
ren neun assoziierten Projekt-
partnern auf beiden Seiten der
Grenze durchgeführt.

Prof. Dr. Ingrid Jungwirth ist
seit 2012 Professorin für Sozial-
wissenschaften mit dem Schwer-
punkt Diversität und Inklusion
an der Fakultät Gesellschaft und
Ökonomie der Hochschule
Rhein-Waal. Ihre Forschungsge-
biete sind Mobilität und Migrati-
on, Gender and Diversity Stu-
dies, Arbeit und Gender sowie
Sozialtheorien.

Ziel: Lebenssituation von
Arbeitsmigranten verbessern
Hochschule Rhein-Waal startet Projekt für die Grenzregion

Prof. Dr. Ingrid Jungwirth während der Ergebnispräsentation des von TRAM vorausgegangenen Pro-
jekts im Dezember 2022. Foto: André Ruckriegel / HSRW

NIEDERRHEIN. Die Stimmung
in den Unternehmen der Region
bleibe auch zum Start von 2024
gedrückt. Die Niederrheinische
IHK macht deutlich, worauf es
für den Wirtschaftsstandort an-
kommt. Hohe Energiepreise, zu
viel Bürokratie und der Arbeits-
kräftemangel belasteten weiter-
hin den Alltag der Betriebe. Die
Beschlüsse zum Bundeshaushalt
2024 würden die Situation noch
zusätzlich verschärfen: Die
Strompreise steigen weiter, weil
die staatlichen Zuschüsse für die
Nutzung der Stromnetze entfal-
len. Die Betriebe könnten diese
Kosten häufig nicht weitergeben.
Ihre Position im internationalen
Wettbewerb sei geschwächt.
„Unsere Unternehmen erwarten
einen klaren wirtschaftspoliti-
schen Kurs. Den vermissen wir
in Berlin“, so Dr. Stefan Dietzfel-
binger, Hauptgeschäftsführer der
Niederrheinischen IHK. Wichtig
sei deshalb, dass die Politik das
Wachstumschancengesetz
schnell beschließe. Unternehmen
erhielten durch das Gesetz mehr
Anreize für Investitionen und
sollen steuerlich entlastet wer-
den. „Wir brauchen aber auch
konkrete Impulse in unserer Re-
gion, damit unsere Wirtschaft
wachsen kann. Die Stadt Duis-
burg senkt die Gewerbesteuer,
das ist ein starkes Signal“, so Dr.
Stefan Dietzfelbinger. Dass aller-
dings Kommunen wie Wesel,
Moers oder Xanten an dieser
Steuerschraube drehen und die
Betriebe stärker zur Kasse bitten
wollen, passe nicht in die Zeit.

IHK fordert klare
Impulse für 2024

Dr. Stefan Dietzfelbinger, Haupt-
geschäftsführer der Niederrheini-
schen IHK. Foto: Niederrheinische IHK

NIEDERRHEIN. Den Satz
„Wer arbeiten will, findet auch
Arbeit“ lässt Barbara Ossyra,
Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung der Agentur für Arbeit
Wesel, nicht gelten. „So einfach
ist das nicht“, betont Ossyra:
„Es müssen auf dem Arbeits-
markt auch die Qualifikationen
passen. Hinzu kommen zudem
noch individuelle Faktoren wie
gesundheitliche Einschränkun-
gen.“ Das seien auch die Grün-
de dafür, weshalb die Arbeitslo-
sigkeit in den Kreisen Wesel
und Kleve im vorigen Jahr trotz
eines weiterhin hohen Arbeits-
kräftebedarfs gestiegen sei.

Viele Herausforderungen

Die vielfältigen Herausforde-
rungen im Jahr 2023, wie die ge-
stiegene Inflation im ersten
Halbjahr, die Auswirkungen des
weiter andauernden Krieges sei-
tens Russlands gegen die Ukrai-
ne und die Unsicherheiten rund
um die Energiekosten hätten
Auswirkungen auf dem Arbeits-
markt gehabt. „Sie haben die
Konjunktur geschwächt“, sagt
Ossyra. Dies habe den Rückgang
der Arbeitslosigkeit aus dem Jahr
2022 erst einmal gestoppt – und
das obwohl die Anzahl der sozi-
alversicherungspflichtigen Be-
schäftigten in den Kreisen Wesel
und Kleve auf ein Rekord-Hoch

von 251.711 Personen (250.889
Personen in 2022) um immerhin
0,3 Prozent anstieg. „Sie hätte
aber noch höher ausfallen kön-
nen, wenn ausreichend qualifi-
zierte Arbeitskräfte zur Verfü-
gung gestanden hätten“, sagt Os-
syra. Allerdings gebe es eine gro-
ße Differenz im Anforderungsni-
veau zwischen Angebot und
Nachfrage. Während im Jahres-
durchschnitt 2023 4.826 Arbeits-
stellen für Fachkräfte im Agen-
turbezirk gemeldet wurden – das
entspricht 57,8 Prozent aller ge-
meldeten Arbeitsstellen – waren
gleichzeitig zwar 6.996 Fachkräf-
te arbeitslos gemeldet, demge-
genüber standen allerdings
15.534 sogenannte arbeitssu-
chende „Helfer“ mit geringer
oder gar keiner Berufsausbil-
dung. Für sie gab es jedoch nur
1.820 gemeldete Arbeitsstellen.

Die Agentur für Arbeit ver-
sucht mit der Vermittlung von
geförderten Weiterbildungen zu
helfen. Viele Arbeitssuchende
würden die Chance, über eine
Weiterbildung wieder in den ge-
sicherten Arbeitsmarkt zu keh-
ren, gerne nutzen und teils auch
proaktiv danach fragen. „Aber
auch hier gibt es individuelle Un-
terschiede. Ältere Personen, die
lange aus dem Lernen raus sind,
fällt es in der Regel schwerer eine
Weiterbildung zu starten als Jün-
geren“, berichtet Ossyra.

Insgesamt liege die Arbeitslo-
sigkeit in den Kreisen Wesel und
Kleve aber auf einem vergleichs-
weise immer noch niedrigen Ni-
veau. Die Arbeitslosenquote stieg
zwar von 5,6 auf 6,3 Prozent an,
mit 25.991 gemeldeten Arbeits-
losen (23.140 im Jahr 2022) – da-
von waren 16.623 Personen im
Kreis Wesel und 9.368 Personen
im Kreis Kleve arbeitslos gemel-
det – ist die Zahl der Arbeitslo-
sen aber immer noch unter dem
Niveau von 2014 geblieben, wo
es 29.011 Arbeitslose gab (Ar-
beitslosenquote: 7,3 Prozent).
Mit 10.436 Langzeitarbeitslosen
gab es 2023 im Agenturbezirk je-
doch nur knapp 400 mehr als im
Vorjahr.

Probleme in allen Branchen

Probleme, qualifizierte Fach-
kräfte zu finden, hätten mittler-
weile jedoch alle Branchen. „Da
gibt es keine mehr, die keine Pro-
bleme verzeichnet. Das Hand-
werk hat diese zwar schon länger,
aber es kommen immer neue Be-
reiche dazu“, sagt Christian Par-
nitzke, Bereichsleiter der Agen-
tur für Arbeit Wesel im Bereich
Arbeitsvermittlung. Die intensi-
ven Maßnahmen in der Pflege
zur Besetzung von Arbeitsstellen
hätten jedoch bereits eine positi-
ve Wirkung gezeigt. „Hier ist die
Zahl der Beschäftigten angestie-

gen, allerdings immer noch nicht
ausreichend“, berichtet Ossyra.
Wie in vielen anderen Branchen
sei Zuwanderung eine Möglich-
keit, die Bedarfslücke zu schlie-
ßen. Und die Zahlen zeigen, dass
die Beschäftigung in von Zuge-
wanderten kontinuierlich steigt.

Unsichere Prognosen

Die Prognosen für das Jahr
2024 seien mit einigen Unsicher-
heiten behaftet. „Die konjunktu-
relle Entwicklung und geopoliti-
sche Auswirkungen werden die
Dynamik auf dem Arbeitsmarkt
beeinflussen“, ist sich Ossyra si-
cher. Erfreulicherweise sei der
Arbeitsmarkt in den Kreisel We-
sel und Kleve aber recht robust
und für die Zukunft gut gerüstet,
auch wenn kontinuierlich Hand-
lungsbedarf bestehe. Die Weiter-
bildung und Qualifizierung wür-
den jedoch noch stärker an Be-
deutung gewinnen. „Im Zuge der
Transformation am Arbeits-
markt ist es unumgänglich, in le-
benslanges Lernen zu investie-
ren. Das gilt für Beschäftigte
ebenso wie für arbeitssuchende
Menschen“, sagt Ossyra. Für die-
se anspruchsvollen Ausgaben
brauche es aber starke Netzwer-
ke, die in den Kreisen Wesel und
Kleve in den vergangenen Jahren
allerdings immer enger gewor-
den seien.  Sabrina Peters

Arbeitslosigkeit steigt wieder
Der Arbeitskräftebedarf ist auch 2023 weiterhin hoch, aber es fehlen Fachkräfte zur Besetzung von Stellen
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Jetzt ...

Zum Drachen- und Feuerfest: 

mit Verkauf von 13.00–18.00 UhrSONDERÖFFNUNG
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Tipps und Termine 

jeden Freitag im NN-E-Mail-Newsletter

Alle Termine übersichtlich auch im 
Online-Veranstaltungskalender auf 
events.niederrhein-nachrichten.de
Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.

PROGRAMMHEFT 

JETZT ONLINE

WOW

Hier geht’s lang 

zum Kursprogramm

FBS Kleve | FBS Kalkar | HDF Emmerich | FBS Geldern Kevelaer | KBW Kleve

Tickets auf www.niederrhein-nachrichten.de/ticketshop
oder in unseren Vorverkaufsstellen:

Marktweg 40c
47608 Geldern
Tel. 02831-97770-0

Hagsche Str. 45
47533 Kleve
Tel. 02821-40080-20

TICKETS: WWW.RESERVIX.DE | INFOS: WWW.RBK-FUSION.DE

RBK FUSION PRESENTS

07. JUNI GREVEN  BEAT CLUB FESTIVAL

08. JUNI EHINGEN  MARKTPLATZ
 + 

10. JUNI KÖLN  TANZBRUNNEN 
 + 

20. JUNI GELDERN  
GELDERN OPEN AIR, WALDFREIBAD

 + 

21. JUNI STEINBACH-LANGENBACH 
 NATURTHEATER

27. JUNI HADAMAR  
HADAMAR, 700 JAHRE FESTWOCHE 

 + 

30. JUNI ROSTOCK  IGA PARK

02. JULI CHEMNITZ  THEATERPLATZ

03. JULI LEIPZIG  PARKBÜHNE

08. JULI MÜNCHEN  TOLLWOOD 
+ CANNED HEAT

13. JULI NÜRNBERG  STADIONPARK 
 + 

26. JULI LUDWIGSBURG BAROCK SCHLOSS, 
KSK OPEN  + 

27. JULI ORANIENBURG  SCHLOSS

28. JULI TÜSSLING  SCHLOSSPARK, 
RAIFFEISEN KULTURSOMMER 

 + 

LIVE 
2024

27.04. Emmerich, Stadttheater

19.09. Kleve, Stadthalle

10.05.2025 Emmerich, Stadttheater

12.04. Goch, Kultur- und 
             Kongresszentrum KASTELL

08.06. Moers, ENNI Eventhalle
13.06. Kevelaer, 
             Konzert- und Bühnenhaus

HERBERT KNEBELS 
AFFENTHEATER

WOLFGANG TREPPER 
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 20.06. Geldern, 
             Waldfreibad Walbeck

THE BEST OF QUEEN

WILFRIED SCHMICKLER

   Info: Jomo’s 
0151/74 20 53 65

Modelleisenbahn

Januar(11–16 Uhr)

Sonntag

Private und profesionelle Anbieter, 
  über 100.000 Angebote und  
        Treffpunkt netter Leute!

AUSGEBUCHT!

+ AUTO- +SPIELZEUG-MARKT

Jomo’s

 

Kamp-Lintfort
Stadthalle
Moerser Str. 167 

+ SPIELZEUG-MARKT

07.Januar

An- und 
Verkauf

(11-15 Uhr)

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!
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WEEZE. Die Disco Sound Ma-
chine lädt am Samstag, 13. Janu-
ar, zur Veranstaltung „Weeze
tanzt“ ins Bürgerhaus Weeze
ein.

DJ Reinhard spielt an diesem
Abend Musik der 1980er, 1990er
und heute. An dem Abend gibt
es: Imbisswagen, Cocktails, Foto-
wand und einen kostenlosen
Bus-Shuttle von Goch, Uedem,
Kevelaer und Wemb. Karten gibt
es im Vorverkauf zum Preis von
zehn Euro bei mehreren Stellen.
In Weeze: Blumen Jupp, Cyria-
kusplatz 11. In Goch: LadenLo-
kal-Shop, Voßstraße 55. In Ue-
dem: Geschenkidee H. Binn –
Mühlenstraße 5. In Kevelaer: Ba-
silika Stübchen, Basilikastraße
40. In Wemb: KDW Kaufladen
der Wember, Auf der Schanz 35.
Restkarten gibt es zum Preis von
14 Euro an der Abendkasse. Die
Nutzung der Bus-Shuttle ist für

Eintrittskarteninhaber kostenlos.
Der Busfahrplan: 19, 20 und 21
Uhr ab Goch Bahnhof. Ab Ue-
dem Sporthalle fährt der Bus um
19.13, 20.13 und 21.13 Uhr ab.
Am Kevelaer Bahnhof startet der
Bus um 19.28, 20.28 und 21.13
Uhr. Ab Wemb Bürgerhaus geht
es um 19.39, 20.39 und 21.39
Uhr los. Die Rückfahrt ab Weeze
Bürgerhaus erfolgt um 0 Uhr/ 1
und 2 Uhr.

Weeze tanzt im Bürgerhaus
Die NN verlosen fünf mal zwei Eintrittskarten

Verlosung
Die NN verlosen 5 x 2 Tickets für
„Weeze tanzt im Bürgerhaus“.
Einfach eine E-Mail mit Name,
Anschrift, Telefonnummer und
dem Betreff „Weeze tanzt“ an
gewinnspiel@nn-verlag.de sen-
den. Einsendeschluss ist Diens-
tag, 9. Januar. Die Namen der
Gewinner werden unter
www.niederrhein-nachrich-
ten.de veröffentlicht.

MÖNCHENGLADBACH. Eine
Radwanderung des Naturparks
Schwalm-Nette am Montag, 8.
Januar, führt die Teilnehmenden
durch hügeliges Land zum
Scherresbruch ins Baaler Land-
gebiet. Naturschutzbeauftragte
Gisela Messing begleitet die
Gruppe von 11 bis 16 Uhr auf
der rund 38 Kilometer langen
Strecke. Über Tenholt geht es
weiter zum historischen Orts-
kern von Erkelenz, der zu einer
Besichtigung einlädt. Treffpunkt
ist am Parkplatz des Bahnhofs-
platzes vor dem alten Bahnhofs-
gebäude in Wickrath. Wer mit-
fahren möchte, sollte Getränke
und Verpflegung mitbringen. Ei-
ne Einkehr ist vorgesehen. Wei-
tere Infos unter www.npsn.de.

Radwandern
im neuen Jahr Modellspielzeugmarkt: Am

morgigen Sonntag findet der Ad-
ler-Modellspielzeugmarkt in der
Zeit von 11 bis 15 Uhr in der
Kaiser-Friedrich-Halle in Mön-
chengladbach, Hohenzollern-
straße 15, statt. Der Eintritt zum
Modellspielzeugmarkt beträgt
sieben Euro für Erwachsene.
Freier Eintritt für Kinder bis ein-
schließlich 14 Jahre in Beglei-
tung Erziehungsberechtigter.

■ KURZ & KNAPP

STRAELEN. Zur Blaulicht-
Nacht lädt die Feuerwehr Strae-
len am Samstag, 13. Januar, um
20 Uhr in die Bofrost-Halle in
Straelen ein. Dann wird erst-
malig die Top-Coverband „Ma-
trix“ aus Mönchengladbach auf
der großen Bühne spielen.

Matrix ist die perfekte Symbio-
se aus Jung und Alt, aus Rookie
und Altmeister, aus Stadt und
Dorf und steht für eine energie-
geladene und facettenreiche
Liveshow, bei dem jedes Genre
mit viel Herzblut und Respekt
zur Musik feilgeboten wird. „Wir
freuen uns schon auf ein riesiges
Livespektakel mit Rock, Pop,
Schlager, Partymusik, Charthits
und Alltime Classics“, sagt Mar-
co Peters vom Orga-Team. Na-

türlich sind auch die DJ’s von
Dance-Sensation.de wieder am
Start. Sie werden vor und nach
den Bandsets mächtig einheizen
und sorgen für Partystimmung
bis in die Morgenstunden. Die
große Tombola gehört wie die
Hauptverlosung auch wieder fest
zum Programm. In der EX-Bar
dürfen sich die Besucher wieder
auf viele alkoholische und
nicht-alkoholische EX-tail‘s freu-
en. Für ein unvergessliches An-
denken sorgen die Photo-Nerds.
Hier kann man sich mit witzigen
(Feuerwehr-)Utensilien ausrüs-
ten und den Abend in einem Fo-
to verewigen. Tickets für die
Blaulicht-Nacht sind bei der Ja-
kobs-Börse (beim Aldi Straelen)
zum Preis von 12 Euro bis Frei-

tag, 12. Januar, erhältlich und
nur solange der Vorrat reicht.
Sollten Tickets aus dem Vorver-
kauf übrig bleiben, wird es für
Kurzentschlossene eine Abend-
kasse geben, an denen der Ein-
tritt dann je 15 Euro kostet.

Blaulicht-Nacht mit Matrix
und Dance-Sensation.de
NN verlosen fünf mal zwei Freikarten inklusive Cocktail-Gutscheine

Verlosung
Die NN verlosen 5 x 2 Tickets in-
klusive zwei EX-Tail-Gutscheine
(Cocktails) für die Blaulicht-
Nacht in Straelen. Einfach eine
E-Mail mit Name, Anschrift, Tele-
fonnummer und dem Betreff
„Blaulichtnacht 2024“ an ge-
winnspiel@nn-verlag.de schi-
cken. Einsendeschluss ist der 8.
Januar. Die Gewinner werden
unter www.niederrhein-nach-
richten.de veröffentlicht. Erstmalig steht die Band „Matrix“ auf der Blaulicht-Bühne in

Straelen. Foto: privat

KLEVE. Jeder kennt Michael
Endes liebevolle, spannende
Geschichte von Jim Knopf und
Lukas dem Lokomotivführer,
den sympathischen Bewohnern
der Insel Lummerland, die von
König Alfons dem Viertel-vor-
Zwölften regiert wird. Die
„Augsburger Puppenkiste“ ver-
half mit ihrer zauberhaften In-
szenierung diesem Kinder-
buchklassiker zur Unsterblich-
keit. Am Freitag, 12. Januar um
17 Uhr, kann man Jim, Lukas
und vielen alten Bekannten in
der Stadthalle begegnen.

Großer Beliebtheit erfreut sich
seit mehr als 20 Jahren auch die
Musical-Version dieser wunder-
baren Freundschaftsgeschichte,
die ihre Uraufführung im Jahr
1999 feierte und inzwischen
rund zwei Millionen kleine und
große Besucher begeisterte. Der
Erfolgsautor Christian Berg und
die Liedermacherlegende Kon-
stantin Wecker haben basierend
auf Michael Endes Roman ein
ebenso spannendes wie feinfüh-
liges Musical mit einprägsamen,

stimmungsvollen Melodien, klu-
gen Dialogen und kindgerech-
tem Witz geschaffen. Zehn aus-
gezeichnete, niveauvolle Kinder-
lieder zum Mitsingen wurden ei-
gens für dieses Stück geschrie-
ben. Die Idylle auf der „Insel mit
zwei Bergen“ Lummerland gerät
ins Wanken, als der Postbote irr-
tümlicherweise ein Paket bringt,
in der sich ein schwarzes Baby
befindet. Das Waisenkind erhält
von Lukas, dem Lokomotivfüh-
rer den Namen Jim und wird von
der Ladenbesitzerin Frau Waas
großgezogen. Das Problem:
Wenn Jim Knopf erwachsen
wird, muss er sich ein Haus bau-
en – dafür ist kein Platz mehr auf
der winzigen Insel. Um die dro-
hende Überbevölkerung abzu-
wenden, beschließt König Alfons
der Viertel-vor-Zwölfte, dass die
sympathische Lokomotive Em-
ma abgeschafft werden muss. Da
Lukas der Lokomotivführer sich
nicht von seiner Emma trennen
kann, fasst dieser schweren Her-
zens den Entschluss, Lummer-
land mit Emma zu verlassen. Jim

Knopf wiederum will sich nicht
von Lukas trennen und entschei-
det sich, seinen Freund zu be-
gleiten. Auf ihrer Reise erleben
sie die spannendsten Abenteuer.
Für die Rückkehr nach Lummer-
land findet sich am Ende auch
eine Lösung.

Dass die Produktion seit vielen
Jahren so erfolgreich ist, liegt si-
cher auch daran, dass die Spezi-
aleffekte nicht aus der Technik-
wunderkiste kommen, sondern
vom Publikum gemacht werden.

Große und kleine Kinder, El-
tern und Großeltern – alle wer-
den zum Mitmachen aufgefor-
dert und auf die ein oder andere
Weise in das Geschehen inte-
griert und nehmen am Ende ne-
ben der Erkenntnis, dass nichts
über wahre Freundschaft geht,
sicher auch so manchen Ohr-
wurm mit nach Hause. Karten
sind erhältlich in den Geschäfts-
stellen der Niederrhein Nach-
richten in Geldern und Kleve,
unter www.niederrhein-nach-
richten.de/ticketshop sowie in
der Buchhandlung Hintzen.

Abenteuer in Lummerland
Abenteuer mit Jim Knopf und Lukas am 12. Januar in der Klever Stadthalle

Die Musical-Version dieser wunderbaren Freundschaftsgeschichte begeisterte seit 1999 rund zwei Millio-
nen kleine und große Besucher. Foto: Why not Events
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Wir als innovatives und zukunftsorientiertes Unternehmen bieten 
unseren privaten wie auch gewerblichen Kunden seit mehr als 20 
Jahren individuelle Lösungen zur Optimierung ihres CO2-Fußab-
drucks und Senkung ihrer Energiekosten. Nicht ohne Grund sind wir 
der Marktführer am Niederrhein.

Gerne beraten wir Sie unkompliziert vor Ort, um für Sie die passende Energielösung ge-
meinsam auszuarbeiten. Wir übernehmen für Sie den bürokratischen Aufwand von der 
Anmeldung beim Netzbetreiber bis hin zur Registrierung im Marktstammdatenregister. 

Falls Sie Unterstützung bei der Finanzierung Ihrer PV-Anlage benötigen, dann sprechen 
Sie uns gerne an, gemeinsam mit unserem Finanzierungspartner � nden wir auch hier die 
bestmögliche Lösung für Sie.

ESN, das bedeutet ein Rundum-sorglos-Paket, egal ob Neuinstallation, Erneuerung,
Erweiterung oder Wartung von Energiesystemen.

Vertrauen Sie ihrem starken Partner am Niederrhein und melden Sie sich gerne
telefonisch, per Mail oder über unserer digitales Anfragenformular unter
https://www.es-niederrhein.de/kontakt/ und nutzen Sie die 0 % Mehrwertsteuer auf
private PV-Anlagen aus!  Wir freuen uns auf Sie.

www.es-niederrhein.de · info@es-niederrhein.de · Tel. 02832/3414

ESN Energie-Systeme-Niederrhein GmbH
Alte Wettener Str. 10 · 47623 Kevelaer

Unser Angebotsportfolio umfasst:

Photovoltaik
Batteriesysteme
Wechselrichterwartung
Anlagenfernüberwachung
Reinigung von PV-Modulen
Erneuerung von Gasheizungs-
anlagen
Blockheizkraftwerke
Wärmepumpen
Balkonkraftwerke ab Lager
oder in Kombination mit Montage
Wartung bestehender 
Heizungsanlagen

Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

Duschtüren• Wohnspiegel• Sandstrahlarbeiten 
Ganzglastüren • Tiffany-Bedarf • Bleiverglasung 

Neu- und Reparaturverglasung

Meißnerstr. 19 • 47533 Kleve

24 Std. Reparatur-

verglasung

 Tel.: 0 28 21/ 97 17 10

FENSTER UND TÜREN GMBH 
Meister-Fachbetrieb

Weller Str. 13  47652 Weeze
Tel.: 0 28 37 - 87 13  Fax: 0 28 37 - 83 50
juettner.weeze@t-online.de

Fenster  Haustüren  Rollladen
Insektenschutz  Reparaturservice

Seit über 40 Jahren Ü Fenster

Ü Haustüren

Ü Rollladen

Ü Beschattungen

Ü Insektenschutz

Ü  Reparatur- 
service

DER EINFACHSTE 
WEG ZUM 
NEUEN BAD
DIE BADAUSSTELLUNG IN IHRER NÄHE.

  ELEMENTS-SHOW.DE

47533 KLEVE
Nosenhof 1
+49 2821 99792-30

Tel: 02801 / 98 62 91

Moritz Kunstschmiede & Schlosserei 

Bruchweg 10 · 46509 Xanten-Birten

"%*+&%+  ’$! # �() " 
 ’-24’1 0 #%1*)2’- 0 $.++%&’- 0 "%52461’-

#&’2<@;&.* 8G+ : -=,AA "3*E* : $*39( GB+B8>5=,,=0G
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markilux.com

Kersjes GmbH & Co. KG
Fenster · Markisen · Rollladen · Haustüren

Sackstraße 108  ·  47533 Kleve  ·  Tel. 0 28 21/9 75 57-0 
Fax 0 28 21/9 75 57-20

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.

Mit den länger werdenden Ta-
gen keimen in der zweiten Win-
terhälfte die Pläne für Verschö-
nerungen in Haus und Garten.
Besonders reizvoll: Wintergär-
ten und Terrassendächer mit
ihren großzügigen Glasflächen.
Sie öffnen quasi die eigenen
vier Wände, indem man sich
näher an der Natur, doch ge-
schützt im Haus befindet. Wor-
auf es bei solch einer Investiti-
on zu achten gilt, erklärt der
Bundesverband Flachglas (BF). 

Einst war die Markise über der
Terrasse das Nonplusultra für
den geschützten Aufenthalt im
Freien. Heute ergänzen immer
mehr Haus- und Wohnungsbe-
sitzer ihren „Freisitz“ um eine
massive Konstruktion. Das kann
ein verglastes, lichtdurchlässiges
Terrassendach oder gleich ein
Wintergarten sein.

Ein Terrassendach hat viele
Vorteile: Lästiges Ein- und Aus-
fahren wie bei der Markise ent-
fällt. Der Aufenthalt im Freien ist
stets möglich, während die Gar-
tenmöbel geschützt vor Wind
und Wetter bleiben. Ein Terras-
sendach lässt viel Licht hindurch,
doch bei einem Schauer muss
mit der Grillparty noch lange
nicht Schluss sein. Und lästige
Putzpflichten haben ihren Schre-
cken verloren. Denn ein verglas-
tes Terrassendach kann mit
selbst reinigendem Glas ausge-
führt werden: Regen und Sonne
übernehmen dann das Reinema-
chen. „Es gibt hervorragende
Oberflächenbeschichtungen für
Glas, die für die reinigenden Ei-
genschaften sorgen. Schmutzab-
weisende Beschichtungen mit
Lotusblüten-Effekt sind ebenfalls
verfügbar. Ab und zu den Gar-
tenschlauch fürs Terrassendach
reicht schon, und die Oberfläche
erstrahlt in neuem Glanz“, erläu-
tert BF-Geschäftsführer Jochen
Grönegräs.

Für die konkrete Ausführung
des verglasten Terrassendachs
gibt es je nach baulichen Gege-
benheiten und individuellen
Wünschen viele Optionen. Als
wichtiges Extra, das gerade in
Zeiten des Klimawandels und
immer häufiger auftretender Hit-
zeperioden fast schon Pflicht ist,

empfiehlt sich ein guter, solider
Sonnenschutz, sei es mit textilen
oder aus anderen Materialien.
„Moderne Sonnenschutz-Syste-
me können manuell oder noch
komfortabler per Knopfdruck
ganz bequem ein- und ausgefah-
ren werden“, hebt Grönegräs her-
vor. Um die Erwärmung unter
dem Terrassendach bei Hitze zu
reduzieren, hilft auch Sonnen-
schutzglas. Es gibt zudem auch
Beschattungssysteme, die im Iso-
lierglas integriert werden kön-
nen. Eine weitere technische
Möglichkeit: Heute sind spezielle
Verbundgläser verfügbar, die es
erlauben, bei der Überdachung
die Abstände zwischen den tra-
genden Sparren zu vergrößern
und so die Transparenz der
Konstruktion noch weiter zu er-
höhen. Wer die Kraft der Sonne
nicht nur zum Tanken der kör-
pereigenen Batterien, sondern
auch zur Energieumwandlung
nutzen möchte, kann auf gebäu-
deintegrierte Solarstrommodule
zurückgreifen. Sie sorgen für die
Bewohner unter dem Terrassen-
dach für Sonnenschutz, während
die Solarmodule selbst die Son-
nenstrahlung zur umweltfreund-
lichen Stromproduktion nutzen.

Auf dem Markt verfügbar sind
auch Terrassendächer, die das
automatische Verschieben ein-
zelner Elemente im Dach oder
das Öffnen von Einzellamellen
ermöglichen. „Praktisch ist das
zum Beispiel beim Grillen für ei-
nen natürlichen Rauchabzug“,
erläutert Grönegräs.

Für Windschutz ebenso wie
für eine erfrischende Brise kön-

nen verschiebbare Seitenwände
sorgen. „Wer solche Seitenwände
mit einplant, schafft zusätzlichen
Raum und wertet mit so einer
Investition die Terrasse zusätz-
lich auf “, erklärt Grönegräs. Die
Option von Seitenwänden für
das Terrassendach zeigt: Die
Übergänge zwischen Terrassen-
dach und Wintergarten können
fließend sein. Wer den Rundum-
schutz auf der Terrasse bevor-
zugt und trotzdem auf den freien
Blick nach draußen nicht ver-
zichten möchte, für den ist der
klassische Wintergarten genau
das Richtige: ein lichtdurchflute-
ter Raum, vor Wind und Wetter
geschützt. „Ein Wintergarten ist
quasi eine Wohlfühloase im eige-
nen Zuhause. Das entdecken im-
mer mehr Menschen für sich“,
sagt Grönegräs.

Je nach Bedürfnissen und bau-
lichem Anspruch ist zwischen so
genannten Kalt- und Warmwin-
tergärten zu unterscheiden. Wie
einst die Orangerie in Schlössern
ist der Kaltwintergarten geeignet
für den Schutz von Pflanzen. Mit
dem Warmwintergarten hinge-
gen lässt sich der eigene Wohn-
raum ausbauen und mit einem
sonnigeren Ambiente ausstatten.
„Der Wintergarten lässt sich mit
den höchsten Ansprüchen auch
an Wärmedämmung und Sicher-
heit ausführen. Die Natur lässt
sich so quasi ins Haus holen,
während man es drinnen wohlig
warm hat“, sagt Grönegräs. Was
für Möglichkeiten sich bieten
und wie sich diese vor Ort ver-
wirklichen lassen, wissen die
Mitarbeiter im Fachhandel.

Terrassendach und
Wintergarten liegen im Trend
Investition im Eigenheim: Näher an der Natur und geschützt im Haus

Wintergärten genügen heutzutage höchsten Ansprüchen auch an Wär-
medämmung und Sicherheit. Foto: Pilkington Deutschland

Feuchtigkeit und Schimmel in
den eigenen vier Wänden – kei-
neswegs unliebsame Mitbewoh-
ner, die nur in der kalten Jahres-
zeit Einzug halten. Durch den
extrem feuchten Sommer ist das
Problem in vielen Wohnungen
schon jetzt durchgeschlagen.
Und gerade in Kellerräumen,
Souterrainwohnungen, aber
auch in Schlafzimmern, wo sich
über Nacht durch die ausgesto-
ßene Atemluft Feuchtigkeit an-
sammelt, ist Soforthilfe gefragt.

Der aktualisierte Ratgeber
„Feuchtigkeit und Schimmelbil-
dung“ der Verbraucherzentrale
gibt Schritt für Schritt ein Maß-
nahmenpaket an die Hand – von
der Ursachenbekämpfung bis hin
zur Frage, wie qualifizierte Fach-
leute zu finden sind und wer ge-
gebenenfalls die Kosten für die
professionelle Beseitigung von
Schäden übernimmt. Schimmel
– warum ausgerechnet in meiner
Wohnung? Das fragen sich viele,
wenn sie Feuchte- und Schim-

melschäden in den eigenen vier
Wänden entdecken. Der Ratge-
ber zeigt, wie und wo Feuchtig-
keit den Bakterien und Schim-
melsporen optimalen Nährbo-
den bietet. Diesem Verursacher
dann wirkungsvoll zu Leibe zu
rücken, ist nicht nur wegen der
unschönen Flecken ein Muss,
sondern auch unbedingt ange-
zeigt, weil Schimmel die Ge-
sundheit der Haushaltsmitglie-
der beeinträchtigen kann. Und
wird zu spät reagiert, können
Bauschäden und im schlimmsten
Fall langwierige Streitigkeiten für
eine meist teure Sanierung die
Folge sein. Das Buch gibt sowohl
eine Do-it-yourself-Hilfe mit auf
den Weg, erläutert aber auch,
wann Profis gefragt.

Der Ratgeber hat 224 Seiten
und kostet 24 Euro / E-Book
19,99 Euro und ist im Online-
Shop unter www.ratgeber-ver-
braucherzentrale.de oder unter
Telefon 0211/38 09-555 sowie im
Buchhandel vor Ort erhältlich.

Feuchtigkeit und Schimmel
Aktualisierter Ratgeber mit Maßnahmenpaket
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Faktencheck der Woche

Fakten für die Demokratie
Durch eine Kooperation mit dem Bundesverband kostenloser Wochenzeitungen 
(BVDA), dem 157 Verlage mit einer wöchentlichen Auflage von 35,3 Mio. Exem-
plaren angehören, erscheint in den kostenlosen Wochenzeitungen regelmäßig ein 
Faktencheck des unabhängigen und gemeinnützigen Recherchezentrums COR-
RECTIV. Die vielfach ausgezeichnete Redaktion deckt systematische Missstände auf 
und überprüft irreführende Behauptungen. Wie Falschmeldungen unsere Wahr- 
nehmung beeinflussen und wie Sie sich vor gezielten 
Falschnachrichten schützen können, erfahren Sie unter 
correctiv.org/faktencheck

Kurz vor Weihnachten 2023 ver-
breitet sich im Netz die Behaup-
tung, Bürgergeld-Beziehende 
erhielten 150 Euro Weihnachts-
geld. Das ist falsch. Eine Spre-
cherin des Bundesministeriums 
für Arbeit und Soziales (BMAS) 
schrieb CORRECTIV.Fakten-
check: „Weihnachtsbeihilfen 
sind weder im Bürgergeld nach 
dem Zweiten Buch Sozialge-
setzbuch noch in der Sozialhilfe 
nach dem Zwölften Buch Sozial-
gesetzbuch vorgesehen“.
Das Bürgergeld solle ein „men-
schenwürdiges Existenzmini-
mum“ sichern und steht Men-
schen zu, die ein zu geringes 
Einkommen haben, erklärt das 
BMAS auf seiner Webseite. Es 
ersetzt damit seit 1. Januar 2023 
das Arbeitslosengeld II.
Laut der Bundesagentur für Ar-
beit kann jede Person das Bür-
gergeld beantragen, die mindes-
tens 15 Jahre alt ist, noch nicht 
im Rentenalter ist, in Deutsch-
land wohnt, mindestens drei 
Stunden pro Tag arbeiten kann 
oder hilfsbedürftig ist, weil sie 
zu wenig verdient. Auch wer in 
einer Bedarfsgemeinschaft mit 
einer hilfsbedürftigen Person 
lebt, kann Bürgergeld beantra-
gen.
Was die Grundlage der Falsch-
behauptung sein soll, ist unklar. 
Möglicherweise geht sie auf eine 
Aktion des Vereins Sanktionsfrei 
e.V. zurück. Der ruft Menschen 
zu Spenden auf, um 150 Euro 
an Menschen zu verschenken, 
die Bürgergeld beziehen. Zur 
Aktion schreibt der Verein: 
„Geschenke für die Kleinen, ein 
leckeres Weihnachtsessen oder 
einfach nur der Fahrschein zu 
den Verwandten sind Mehrkos-
ten, die mit Bürgergeld nicht zu 
stemmen sind. Bis 2005 wurde 
noch ein symbolischer Weih-

nachtsbonus zusätzlich zur So-
zialhilfe ausgezahlt, doch seit 
Hartz IV ist damit Schluss.“
Das deckt sich mit den Angaben 
des BMAS. Wie die Spreche-
rin CORRECTIV.Faktencheck 
sagte, handelt es sich bei den 
Regelsätzen des Bürgergeldes 
um Pauschalbeträge. Das heißt, 
sie sind jeden Monat gleich 
hoch. Ihre Höhe wird anhand 
des Einkommens der unteren 
20 Prozent der sogenannten 
Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe berechnet.
In einem Artikel des Merkur 
hieß es am 1. Dezember 2023, 
die Stadt Burghausen zahle 
eine Weihnachtsbeihilfe. Das 
stimmt, aber die können nicht 
nur Menschen beantragen, die 
Bürgergeld erhalten. Auf der 
Webseite der Stadt werden etwa 
auch Rentnerinnen und Rent-
ner, die Wohngeld empfangen, 
genannt.
Wer Bürgergeld bekommt, ist 
nicht unbedingt arbeitslos. 
Menschen, deren Arbeitsein-
kommen nicht reicht, um ihren 
Lebensunterhalt oder den ihrer 
Bedarfsgemeinschaft zu decken, 
können ihr Gehalt mit dem Bür-
gergeld „aufstocken“. Sie können 
ein Weihnachtsgeld durch ihren 
Arbeitgeber oder ihre Arbeitge-
berin ausgezahlt bekommen.
Eine solche einmalige Zahlung 
vermindert jedoch ihren Bür-
gergeldanspruch. Dazu schreibt 
die Sprecherin des BMAS an 
CORRECTIV.Faktencheck: „Sie 
haben im Monat der Zahlung 
von Weihnachtsgeld mehr ei-
gene Mittel für den Lebensun-
terhalt zur Verfügung, entspre-
chend ist der nicht aus eigenen 
Mitteln gedeckte Teilbetrag 
geringer und die Leistung nach 
dem SGB II oder dem SGB XII 
zu vermindern.“

Nein, Bürgergeld-Beziehende bekommen 
keine 150 Euro Weihnachtsgeld

Ohne Grundlage wird im Netz gegen das Bürgergeld und Menschen, 
die es beziehen, gehetzt. Die Rede ist von einer angeblichen 

Weihnachtsgeldzahlung vom Staat – die gibt es nicht.

Sudoku
Die leeren Kästchen müssen nach folgenden Regeln gefüllt werden:
• In jeder Zeile dürfen die Ziffern von 1–9 nur einmal vorkommen
• In jeder Spalte dürfen die Ziffern von 1–9 nur einmal vorkommen
• In jedem Block dürfen die Ziffern von 1–9 nur einmal vorkommen
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Hier Ihre Werbung! Rufen Sie uns an: Tel. 0 28 31/9 77 70 -0

Die Landfrauen Kleve laden zu
einem neuen Kurs „Floristik und
Kochen“ ein. Die Termine sind
Samstag, 27., oder Sonntag, 28.
Januar, jeweils 12.30 bis 18.30
Uhr, auf Haus Riswick, Elsenpass
5, in Kleve. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung bis 12. Ja-
nuar bei Andrea Schura, Telefon
02821/6746, und per E-Mail an
akschura@outlook.de. Frühlings-
frische Tischdeko und köstliche,
farbenfrohe Gemüsegerichte aus
der mediterranen Küche erfreu-
en die Sinne und bringen gute
Laune ins Haus. Im ersten Kurs-
teil entsteht unter fachkundiger
Anleitung ein individueller früh-
lingshafter Tischschmuck, der

am Kursabend seinen ersten gro-
ßen Auftritt hat und später von
den Teilnehmenden mit nach
Hause genommen wird. Es folgt
eine Pause mit Kaffee, Tee und
Kuchen. Aus regionalem Obst
und Gemüse der Saison bereitet
die Gruppe im zweiten Teil nach
bewährten internationalen Re-
zepten ein abwechslungsreiches
vegetarisches Menü voll mediter-
raner Lebensfreude zu. Die Teil-
nehmer genießen das Essen an
der mit Frühlingsblumen ge-
schmückten Tafel. Damit die
Lieblingsspeisen auch zuhause
gut gelingen, erhalten die Teil-
nehmenden abschließend ein
Heft mit Rezepten.  Foto: privat

Frühlingserwachen auf dem Lande

Am Freitag, 12. Januar, ist die
Klangfabrik Kleve ab 21 Uhr
(Einlaß ab 20 Uhr) zu Gast im
Tanzpalast Bresserberg, Königs-
alle 190. Seit vielen Jahren sind
sie gemeinsam weltweit auf Tour.
Maggie Mackenthun und ihre
mit immer wieder herausragen-
den Musikern gespickte Band:
Kozmic Blue. Sie sind, nicht nur
dem Wort nach, wirklich inde-

pendent. Von Beginn an ver-
tragslos unabhängig, unver-
fälscht, ungepusht, ungebrochen,
unkopierbar und garantiert kein
„mainstream“. Und sie versuchen
immer noch bei jedem Konzert
ihr wirklich Bestes zu geben.
Herzschmerz, Weltschmerz, kos-
mischer Blues, Hoffnung, pure
Energie. Deshalb verwundert
nicht, dass Kozmic Blue seither

mehr als 3000 Konzerte gespielt,
153 Songs geschrieben und zehn
Alben heraus gebracht hat. Ti-
ckets gibt es für zwölf Euro bei
CD Line in Materborn, in der
Buchhandlung Hintzen, Tanzpa-
last Bresserberg und beim Ti-
cketservice unter www.klangfa-
brik-kleve.de sowie für 15 Euro
an der Abendkasse (ermäßigt
acht Euro). Foto: Maggie Mackenthun

Maggie Mackenthun und Kozmic Blue

Am Sonntag, 14. Januar, ist das
Trotz-Alledem-Theater mit dem
Theaterstück „Die Abenteuer des
Pinocchio“ um 16 Uhr in der
Stadthalle Kleve zu Gast. Pinoc-
chio, der sympathische Schelm
mit der unübersehbaren Lügen-
nase, ist eine Holzpuppe, die
neugierig durchs Leben tapst
und die Welt erforschen will. Da-
bei schlittert er unfreiwillig von
einem Abenteuer ins nächste

und muss sich zwischen Gut und
Böse zurechtfinden: Schurken
kreuzen seinen Weg, aber Freun-
de und Ratgeber begleiten ihn.
Die Aufführung ist für Kinder ab
fünf Jahren geeignet. Die Tickets
kosten vier Euro und sind erhält-
lich an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, online unter
www.reservix.de oder bei der
Stadt Kleve, Stephan Derks:
02821/ 84254. Foto: Margarete Klenner

Die Abenteuer des Pinocchio

NIEDERRHEIN. Die ersten
Vorträge zu Sicherheitsberufen
finden am Donnerstag, 11. Ja-
nuar, im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit Wesel statt.

Einen Überblick über künftige
Termine bietet das neue Jahres-
programm, das ab sofort erhält-
lich ist. Zum Auftakt am Don-
nerstag, 11. Januar, kommen die
Karriereberatungen von Bundes-
wehr, Polizei und Bundespolizei
ins BiZ an der Reeser Landstraße
61 in 46483 Wesel. Sie halten zu
folgenden Zeiten Vorträge über
Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten sowie Auswahlverfah-

ren und Karrierechancen: Bun-
deswehr, 11.30 bis 12.30 Uhr;
Polizei: 13 bis 14 Uhr; Bundes-
polizei: 14.30 bis 15.30 Uhr. Im
Anschluss stehen die Ansprech-
personen für individuelle Fragen
zur Verfügung. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. Die monat-
lichen Vorträge, an denen sich
regelmäßig auch der Zoll betei-
ligt, lösen die früheren offenen
Sprechstunden ab. Einen Über-
blick über die Termine bietet ein
Jahresprogramm, das als Flyer
im BiZ erhältlich ist. Zudem fin-
den sich die Termine unter

www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/wesel/biz-wesel.

Berufe in Unform
Vorträge bei der Agentur für Arbeit Wesel

NIEDERRHEIN. Als Bildungs-
einrichtung, die sich in der Re-
gion verankert sieht, möchte
die Hochschule Rhein-Waal
(HSRW) nicht nur Wissen
schaffen und fördern, sondern
dieses auch teilen. Dabei richtet
sie sich nicht nur an die eigenen
Studierenden, sondern lädt
auch die Gesellschaft – interes-
sierte Bürger – in verschiede-
nen Formaten im Januar 2024
dazu ein, auf die Campus in
Kleve und Kamp-Lintfort zu
kommen.

‚Probier deine Zukunft‘ heißt
eine Veranstaltung im Rahmen
der Wochen der Studienorientie-
rung 2024. Sie findet von Mon-
tag, 15. Januar, bis Freitag, 2. Fe-
bruar, auf dem Campus Kleve,
Campus Kamp-Lintfort und on-
line statt. Die ‚Wochen der Studi-
enorientierung‘ bieten Schülern
die Gelegenheit, sich frühzeitig
mit verschiedenen Themen rund
um die Studienwahl auseinan-
derzusetzen. Hierbei besteht die
die Chance, Fragen zur Studien-
wahl, zur Studienfinanzierung,
zum Bewerbungsverfahren und
den Zugangsvoraussetzungen zu
klären. Die Schüler haben in den
zwei Wochen an der Hochschule
Rhein-Waal die Möglichkeit, sich
mit Studierenden auszutauschen,
die vier Fakultäten kennenzuler-
nen und Labore zu besuchen.
Zusätzlich können die Schüler
den Beratungstag der Zentralen
Studienberatung für den eigenen
individuellen Studienorientie-
rungsprozess nutzen und an
Workshops zur Studienorientie-
rung teilnehmen. Die Teilnahme
ist kostenlos.

Emotionale Arbeit und ihre
Auswirkungen auf pädagogische
Fachkräfte heßt eine Veranstal-
tung im Rahmen des Studium
Generale am Dienstag, 16. Janu-
ar, 19 Uhr, auf dem Campus Kle-

ve, Gebäude 01 (Hörsaalzen-
trum), Erdgeschoss, Hörsaal 5.
Pädagogische Fachkräfte sind die
wichtigste Ressource in der
(früh-)kindlichen Bildung und
Erziehung: Sie haben das Wohl
unserer Kinder mit fachlicher
Expertise, Engagement und
Wertschätzung im Blick. Doch
wer hat das Wohl der Fachkräfte
im Blick? Denn die Anforderun-
gen an die Fachkräfte sind hoch,
die Krankenstände aufgrund von
psychischen Belastungen steigen
– das ist die bekannte Ausgangs-
lage. Ein Forschungsteam der
Hochschule Rhein-Waal nimmt
einen weiteren – bisher wenig
beachteten – Baustein im Anfor-
derungsprofil an die Fachkräfte
unter die Lupe: das wissenschaft-
liche Konzept der emotionalen
Arbeit wird vorgestellt, in seinen
bisher bekannten Auswirkungen
auf die mentale Gesundheit be-
schrieben und auf den pädagogi-
schen Arbeitsalltag übertragen.
Erkenntnisse aus der qualitativen
und quantitativen Forschung
werden dargestellt und deren
Tragweite diskutiert.

„Die Bienenflüsterer – Warum
Imkern das Leben bereichern
kann“ heißt eine Veranstaltung
am Mittwoch 17. Januar, 17 Uhr,
auf dem Campus Kleve, Gebäude
14, Tropenhaus Kleve. Der Imker
Marco Janßen aus Bedburg-Hau
beschreibt in seinem Vortrag das
Wesen und Leben der Honigbie-
nen. Er erklärt, was Bienenhal-
tung beinhaltet und welche Be-
deutung Imker haben. Neben
vielen Bildern und Erzählungen
hält er handwerkliche und tech-
nische Aspekte des Imkerns für
die Zuhörer bereit. So dient der
Vortrag auch als Entscheidungs-
hilfe für Menschen, die überle-
gen, sich Bienen anzuschaffen.

„Schwerkraft, das Universum
und andere Geheimnisse – Phy-

sik erleben und erforschen“ lau-
tet der Titel einer Veranstaltung
im Rahmen der Kinderuni am
Mittwoch, 24. Januar, 17.15 Uhr,
auf dem Campus Kleve, Gebäude
01 (Hörsaalzentrum), Audimax.
Was hat ein Apfel mit der Entste-
hung der Erde zu tun? Warum
sehen wir nur eine Seite des
Mondes und kann ein Fahrrad
helfen, das zu verstehen? Warum
ist es so schwer, in den Weltraum
zu gelangen und wie schaffen wir
es trotzdem? Diese und andere
Fragen will Prof. Dr. Alexander
Struck, Professor der Theoreti-
schen Physik an der Fakultät
Technologie und Bionik, mit den
Kindern und spannenden Expe-
rimenten untersuchen. So sollen
sie besser verstehen, wie die Welt
funktioniert und welche Rolle
Bewegung in ihr spielt.

Der Workshop „Reisighecke
als Lebensraum für Nützlinge“
findet am Dienstag, 30. Januar,
16 Uhr, auf dem Campus Kleve,
Gebäude 14 (tropisches Ge-
wächshaus) statt. Wie eine solche
Reisighecke angelegt werden
kann, welche Materialien dafür
benötigt werden und wie die
Pflege und Erweiterung der Rei-
sighecke aussehen kann, ist Ge-
genstand des Workshops ‚Reisig-
hecke als Lebensraum für Nütz-
linge‘. Darüber hinaus erhalten
die Teilnehmenden eine Einfüh-
rung in die Biodiversität und
Ökosysteme und bekommen
weitere mögliche Winterquartie-
re vorgestellt. Die Teilnahme ist
kostenfrei, die Teilnahmezahl
begrenzt. Die Anmeldung kann
per E-Mail an sandra.neu-
mann@hochschule-rhein-waal.
de oder telefonisch unter 02821/
806739783 oder -9938 vorge-
nommen werden. Alle Veranstal-
tungen sind unter www.hoch-
schule-rhein-waal.de/ veranstal-
tungen zu finden.

Hochschule öffnet auch 2024
ihre Türen für Interessierte
Interessierte Bürger sind wieder zur Teilnahme eingeladen

NIEDERRHEIN. Wer in
Deutschland wohnt und in den
Niederlanden arbeitet, baut in
der Regel zwei Renten in den
Niederlanden auf: die gesetzli-
che AOW-Rente und eine Be-
triebsrente.

Wie die Rentenmodelle funkti-
onieren und wie viel Rente ei-
nem genau zusteht, ist jedoch
nicht immer deutlich. Aus die-

sem Grund organisieren die
GrenzInfoPunkte am Montag,
15. Januar, um 16.30 Uhr ein
Web-Seminar über das Renten-
system in den Niederlanden. Die
Teilnahme ist kostenlos. Wie fin-
de ich als Arbeitnehmer heraus,
ob ich neben der gesetzlichen
Rente auch eine Betriebsrente
aufbaue, wenn ich in den Nie-
derlanden beschäftigt bin? Auf

diese und andere Fragen rund
um das niederländische Renten-
system geht Sprecherin Steffi
Troost während des Web-Semi-
nars ein. Sie ist Vorstandsmit-
glied der niederländischen Ge-
werkschaft FNV und sitzt in de-
ren Auftrag im Vorstand eines
Rentenfonds. Zum einen wird
Troost auf das Modell der gesetz-
lichen AOW-Rente (Allgemeines

Altersgesetz) eingehen. Es han-
delt sich dabei um eine Grund-
leistung für Senioren über 67.
Wie hoch die Leistung ausfällt,
hängt zum Beispiel von der je-
weiligen Wohnsituation und der
Anzahl der Versicherungsjahre
ab. Zum anderen erläutert sie das
Modell der niederländischen
Rentenfonds und welche zusätz-
lichen Optionen sich daraus für

die persönliche Rente ergeben
können. Wer an dem Web-Semi-
nar am Montag, 15. Januar, 16.30
bis 17.30 Uhr, teilnehmen möch-
te, kann sich bis 14. Januar unter
grenzinfo.eu/anmeldung-nlrente
anmelden. Weitere Informatio-
nen sowie die Kontaktdaten zum
GrenzInfoPunkt in der Nähe fin-
den sich unter www.grenzinfo-
punkt.eu.

Seminar zum Rentensystem in den Niederlanden
GrenzInfoPunkte laden zur kostenlosen Online-Veranstaltung am 15. Januar für Arbeitnehmer
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Niederrhein Nachrichten

KREIS KLEVE. Mit dem Start-
schuss ins neue Jahr beginnt
auch die nächste Runde des
Schülerzeitungswettbewerbs der
rheinischen Sparkassen und da-
mit die Chance auf Preise im Ge-
samtwert von 12.000 Euro. Dabei
hat der Wettbewerb schon eine
lange Tradition, schließlich su-
chen die rheinischen Sparkassen
gemeinsam mit zehn regionalen
Tageszeitungen bereits zum 43.
Mal die besten Nachwuchs-Re-
dakteure in ihrem Geschäftsge-
biet. Bis zum Einsendeschluss
am Freitag, 9. Februar, können
sich alle regelmäßig erscheinen-
den Schülerzeitungen beteiligen
und sich in den drei Wettbe-
werbskategorien „Klassen 5-13“,
„Grund-“ und „Förderschulen“
sowie in der Kategorie „Online-
Zeitungen“ bewerben. Attraktive
Gewinne warten: Allein die Sie-
ger der Kategorie „Klassen 5-13“
erhalten einen Sachpreis im Wert
von 2.000 Euro. Sonderpreise
sind für besonders gelungene
Ideen wie herausragende
Schwerpunktthemen oder be-
sonders gutes Layout vorgese-
hen. Auch in dieser Wettbe-
werbsrunde gilt: Die Besten in
den drei Hauptkategorien sind
automatisch für den Schülerzei-
tungswettbewerb der Bundeslän-
der nominiert.

Weitere Informationen, die
Teilnahmebedingungen und die
Anmeldeformulare sind auf
Facebook unter www.face-
book.com/schuelerzeitungswett-
bewerb und unter
www.rsgv.de/engagement/schue-
lerzeitungswettbewerb.html zu
finden. Das Anmeldeformular
und zehn Ausgaben der aktuel-
len Schülerzeitung nehmen alle
Geschäftsstellen der Sparkasse
Rhein-Maas ab sofort entgegen.
Infos bietet die Sparkasse
Rhein-Maas zusätzlich unter Te-
lefon 02821/71105321.

Wettbewerb für
Schülerzeitungen

KREIS KLEVE. Die Stadtrand-
erholung (SRE) in den kom-
menden Sommerferien wirft
bereits ihre Schatten voraus.
Erstmalig finden die drei Ange-
bote des Kreises Kleve in die-
sem Jahr parallel in den ersten
drei Ferienwochen statt. Für al-
le drei Angebote sucht der
Kreis Kleve noch Betreuer.

Bewerben können sich alle in-
teressierten Menschen ab 16 Jah-
ren, die Lust auf ein abwechs-
lungsreiches Aufgabengebiet ha-
ben und gerne in einem Team
arbeiten. Erfahrungen in der Ar-
beit mit Kindern sind von Vor-
teil, viel wichtiger sind jedoch
Ideenreichtum, Teamfähigkeit
und Zuverlässigkeit.

Bewerbungen mit Lebenslauf
können ab sofort online einge-
reicht werden: www.kreis-kle-
ve.de (Suchbegriff „Stadtrander-
holung“).

Für die ehrenamtliche Tätig-
keit gibt es eine Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 75 Euro
pro Person und Tag. Vor dem
Start werden alle Betreuungs-
kräfte an zwei bis drei Tagen ge-
schult, um auf die speziellen An-
forderungen der Aktionen vor-
bereitet zu sein.

Die Angebote im Einzelnen:
1. SRE „FiHuHo“
Auf dem Fingerhutshof des

Kreises Kleve in Kalkar-Wissel
erwartet die Kinder vom 8. bis
26. Juli 2024 ein umfangreiches
Spiel- und Kreativangebot zu ei-
nem bestimmten Motto. Es wer-
den junge Menschen gesucht, die
zusammen mit den Kindern drei
unvergessliche Wochen in den
Sommerferien gestalten möch-
ten. Egal ob Hütten bauen, Bas-
teln, Handwerken, Klettern oder
Theater spielen.

2. SRE „Huck-ale-le“
Auf dem Jugendzeltplatz Eyller

See in Kerken gibt es neben ei-
nem Niedrigseilgarten auch
Hochseilgartenstationen und ei-
nen riesigen Kletterfelsen. Es

wird aber nicht nur geklettert,
sondern auch gespielt, gebastelt
und gebacken. Der Kreis Kleve
sucht verantwortungsbewusste
junge Menschen als Betreuer, mit
Kindern eine tolle Ferienzeit ge-
stalten wollen. Anders als in den
Vorjahren findet „Huck-ale-le“
im Jahr 2024 auch in der ersten
Ferienhälfte statt, und zwar vom
8. bis 26. Juli.

Für beide Angebote – „FiHu-
Ho“ und „Huck-ale-le“ – beginnt
die Anmeldung für interessierte
Kinder und Jugendliche im
Frühjahr 2024. Der Kreis Kleve
wird rechtzeitig informieren.
Beide Ferienprogramme richten
sich an Kinder und Jugendliche,
die die erste Klasse beendet ha-
ben und maximal 14 Jahre alt
sind. Je Standort haben 200 Kin-
der und Jugendliche aus Bed-
burg-Hau, Issum, Kalkar, Ker-
ken, Kranenburg, Rees, Rheurdt,
Straelen, Uedem, Wachtendonk

und Weeze die Möglichkeit zur
Teilnahme.

Die Teilnahmegebühr liegt bei
25 Euro pro Woche und Kind.
Ab dem dritten Kind entfällt die
Teilnahmegebühr. Empfängerin-
nen und Empfänger von Sozial-
leistungen sind grundsätzlich da-
von befreit.

3. SRE „Löwenstark – ein-
fach anders“

Löwenstark – einfach anders“
ist für Kinder und Jugendliche
mit Behinderung konzipiert. Die
SRE findet vom 8. bis 19. Juli
2024 in der Don-Bosco-Schule
in Geldern statt. Teilnehmen
können bis zu 77 Schüler aus
dem Kreis Kleve, die höchstens
15 Jahre alt sind. In einer 1:1-Be-
treuung gibt es ein Programm
für Kinder und Jugendliche mit
geistiger Behinderung oder
Schwerstmehrfachbehinderung.
Die Betreuenden basteln, tanzen
und spielen mit den teilnehmen-

den Kindern und Jugendlichen.
Das Programm wird auf jeden
Teilnehmer individuell ange-
passt. Als Betreuer werden junge
Menschen gesucht, die Lust ha-
ben, etwas Neues zu wagen, Kin-
der in ihren Familien kennenzu-
lernen und gemeinsam mit den
Kindern ein individuelles und
unvergleichliches Sommerpro-
gramm zu gestalten.

Für die Stadtranderholung
„Löwenstark – einfach anders“
ist die Anmeldung bereits mög-
lich. Auch dies geschieht online
über www.kreis-kleve.de (Such-
begriff „Stadtranderholung“).
Die Teilnahmegebühr liegt eben-
falls bei 25 Euro pro Woche und
Kind. Ab dem dritten Kind ent-
fällt die Teilnahmegebühr. Emp-
fänger von Sozialleistungen sind
grundsätzlich davon befreit.
Weitere Informationen zur den
Angeboten der Stadtranderho-
lung sind online zu finden.

Betreuer für Stadtranderholung
Für Angebote in den Sommerferien: Interessierte können sich ab sofort online melden

Fertig mit dem Hüttenbau. Dieses Team hatte viel Spaß bei der Stadterholung des Kreises Kleve im Vor-
jahr. Foto: Kreis Kleve

KREIS KLEVE. Robin Lind aus
Essen setzt sich für Menschen
mit Autismusspektrumstörun-
gen und anderen Formen der
Neurodiversität ein. Was sein
Engagement besonders macht,
ist die Tatsache, dass er selbst
von Autismus betroffen ist. Im
Jahr 2019 absolvierte er erfolg-
reich seine Qualifizierung als
ehrenamtlicher Peer-Berater
bei der EUTB® Kreis Kleve und
hat seither zahlreiche Beratun-
gen durchgeführt.

Heute berät er Menschen im
Kreis Kleve und Kreis Wesel und
bietet wertvolle Unterstützung
im Umgang mit Autismus,
AD(H)S, Hochsensibilität und
mehr. Robin Lind, der momen-
tan sein Praktikum bei der
EUTB® Kreis Kleve im Rahmen
einer Weiterbildung zum Gene-
sungsbegleiter (Ex-In) absolviert,
setzt sich aktiv für die Belange
von Menschen mit neurologi-
schen Besonderheiten ein. Seine
Expertise erstreckt sich von Dia-
gnosestellen, Therapieoptionen
und Hilfsmitteln, Bildung, späte-
rer beruflicher Integration bis
hin zu den vielfältigen Heraus-
forderungen im Alltag.

Gemeinsam mit Anissa Schu-
chert von der EUTB® Kreis Kleve
und Jens Kremers, dem Leiter
des Kompetenzzentrums Autis-
mus der Lebenshilfe unterer Nie-
derrhein hat Robin Lind in die-
sem Jahr gemeinsam, zwei er-
folgreiche Infoabende zum The-
ma Autismus mitgestaltet. Die
Termine in Kleve und Geldern
verzeichneten einen so großen
Andrang, dass weitere Veranstal-
tungen zum Thema Neurodiver-
sität bereits in Planung sind. Seit
Sommer 2023 beteiligt er sich

am Netzwerk Autismus, das aus
den Infoabenden hervorgegan-
gen ist und sich derzeit im Auf-
bau befindet. Dieses Netzwerk
hat zum Ziel, Informationen,
Unterstützung und Gemein-
schaft für Menschen mit Autis-
mus, deren Angehörige und
Fachkräfte in Form eines trialo-
gischen Settings zu bieten.

Darüber hinaus engagiert sich
Robin Lind im Kreis Wesel für
das Projekt „Stille Stunde“, das
sich dafür einsetzt, Supermarkt-
einkäufe für Menschen mit spe-
zifischen Beeinträchtigungen zu
erleichtern. Dieses Projekt kann
dazu beitragen, die Lebensquali-
tät und Unabhängigkeit von
Menschen mit Autismus und an-
deren Beeinträchtigungen zu
verbessern.

Neben dem Engagement von
Einzelpersonen wie Robin Lind
setzt sich die EUTB® Kreis Kleve
für die Bedürfnisse und die In-
klusion von Menschen mit Be-
einträchtigung ein, um unabhän-
gig von Behinderungen gleich-

wertige Lebensverhältnisse her-
zustellen. Die Ergänzende unab-
hängige Teilhabeberatung
(EUTB®) ist eine Beratungsstelle
für Menschen, die aufgrund ei-
ner Behinderung in ihrer Teilha-
be eingeschränkt sind. Dabei
kann es sich um eine körperli-
che, geistige oder seelische Be-
einträchtigung oder um eine Sin-
nesbeeinträchtigung handeln.

Themen der Beratung sind
Leistungen zur medizinischen
Rehabilitation, zur Teilhabe am
Arbeitsleben, zur Teilhabe an
Bildung, zur Sozialen Teilhabe
sowie unterhaltssichernde und
andere ergänzende Leistungen.

Die Beratung ist kostenlos, an
den individuellen Fragen und
Wünschen des Menschen mit
Behinderung orientiert und er-
folgt unabhängig von Kostenträ-
gern und Leistungserbringern.

Zu erreichen ist die EUTB un-
ter Telefon 02821/780021, teilha-
beberatung-kreis-kleve@parita-
et-nrw.org und persönlich in der
Nassauerstr. 1, Kleve.

Erfahrungsexperte berät zu
Autismus, AD(H)S und mehr
Robin Lind ist ehrenamtlicher Peer-Berater bei der EUTB®

Robin Lind berät in Kleve.

Die EUTB®
Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB®) ist ei-
ne Beratungsstelle für Men-
schen, die aufgrund einer Behin-
derung in ihrer Teilhabe einge-
schränkt sind. Dabei kann es
sich um eine körperliche, geisti-
ge oder seelische Beeinträchti-
gung oder um eine Sinnesbeein-
trächtigung handeln. Themen
der Beratung sind Leistungen
zur medizinischen Rehabilitati-
on, zur Teilhabe am Arbeitsle-
ben, zur Teilhabe an Bildung, zur
Sozialen Teilhabe sowie unter-
haltssichernde und andere er-
gänzende Leistungen.

EMMERICH/KLEVE. Zum Ab-
schluss des Kinderrechts
„Recht auf ein sicheres Zuhau-
se“ durften sich die Kinder und
Jugendlichen der Münze ent-
spannen. Gemeinsam mit Nata-
lie Schiffers-De Jong, Pflege-
fachkraft und Yoga-Lehrerin
der Klever Caritas, gingen sie
in der Tagespflege St. Vinzenz
in Emmerich auf Traumreisen.
„Alle haben wunderbar mitge-
macht“, sagt Schiffers-De Jong.

Mit der Veranstaltung anläss-
lich des Internationalen Tages
der Kinderrechte am 20. Novem-
ber beendete die Münze ihren
Themenschwerpunkt „Recht auf
ein sicheres Zuhause“. „Ein Jahr
lang haben wir uns intensiv mit
diesem Recht auseinanderge-
setzt“, berichtet Annette Groene-
wald, pädagogische Leiterin der
Münze und ergänzt: „Unter an-
derem wurde das Recht in den
Wohngruppen besprochen. Hö-
hepunkt war aber sicherlich der
Workshop mit Kunsttherapeutin

Mareike van Elsbergen im Som-
mer. 15 Kinder haben sich an
zwei Tagen kreativ mit diesem
Recht auseinandergesetzt. Ent-
standen ist ein zweimal drei Me-
ter großes Kunstwerk, das seit-
dem im Eingangsbereich der
Münze ausgestellt wird und jede
Besucherin, jeden Besucher mit
den Kinderrechten konfrontiert.“

Neben den Traumreisen und
Entspannungsübungen, einem
großen Glücksrad und Finger-
food-Buffet gab es in der Tages-
pflege auch noch einmal alle
Kinderrechte im Überblick.
„Man kann zu diesem Thema
nicht genug erinnern und erklä-
ren“, meint Groenewald. Dazu
wurden Techniken und Metho-
den zum Stressabbau vermittelt.
„Manchmal reicht es schon aus,
ein Mandala zu malen“, sagt
Martin Küsters, ebenfalls päd-
agogischer Leiter der Münze. Die
Kinder und Jugendlichen konn-
ten an diesem Tag ebenfalls Tür-
schilder basteln – zum Beispiel

um Bescheid zu geben, dass sie
gerade nicht gestört werden
möchten. „Inhaltlich hat sich al-
les darum gedreht, dass das si-
chere Zuhause und der sichere
Ort auch in ihnen selbst steckt“,
sagt Annette Groenewald, „wir
haben Anregungen geboten, die-
sen Ort kennenzulernen.“

Finanziert wurde die Veran-
staltung für die Kinder und Ju-
gendlichen der Münze mit Mit-
teln aus der Sankt-Martinus-Stif-
tung. „Wir haben in diesem Jahr
erstmalig am Aufruf der Stiftung
teilgenommen und freuen uns
riesig über die Projektförderung.
Sie ermöglicht uns nicht nur ei-
nen größeren Spielraum, die
Spende zeigt auch, dass unsere
Arbeit wertgeschätzt wird“, sagt
Elke Kotthoff, Fachbereichsleite-
rin Kinder, Jugend und Familie.

Nach dem Kinderrecht ist üb-
rigens vor dem Kinderrecht. So
haben alle Beteiligten ihr Recht
des Jahres 2024 gewählt. Es lau-
tet „Schutz vor Gewalt.“

Nach dem Kinderrecht
ist vor dem Kinderrecht
Caritas-Einrichtung „Münze“ in der Tagespflege St. Vinzenz in Emmerich

In der Tagespflege St. Vinzenz in Emmerich hat die Münze mit dem „Recht auf ein sicheres Zuhause“ abge-
schlossen. Mit dabei war Natalie Schiffers-De Jong. Foto: CV Kleve
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auf Möbel, Küchen, 
Matratzen + Teppiche1)

40%

Sonder-Finanzierung bei Ihrem Küchenkauf:

36bis 
zu

Monate2)

Garantiert zinsfrei!

Sonderöffnungszeiten bis zum 8.1.24: 10-20 Uhr

Nur noch bis

8. Januar

2024

Nur noch bis 

8. Januar
2024

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum  08.01.2024. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Tempur und Tom Tailor. 
Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel. 2) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00%. Gilt für 
alle freigeplanten Küchen ab einem Auftragswert von 499,- €. Gilt für alle neu abgeschlossenen Kreditverträge bis zum 08.01.2024.

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld Hülser Str. 300       Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser 

Einrichtungshaus

Der Old Table 258 Kalkar hat
durch eine „Brötchenbring-Akti-
on“ Spenden in Höhe von 4.615
Euro für den Verein „Growing
Health“ gesammelt. 355 Tüten
hatte der OT Kalkar gepackt und
zu den Spendern am frühen
Morgen nach Hause gebracht.
Der Verein „Growing Health“ ge-
währleistet die Ernährung von
Krankenhauspatienten in Ruan-
da und leistet einen Beitrag zur

Primär- und Sekundärpräventi-
on von Mangelernährung. Der
Verein wurde 2014 von vier Me-
dizinstudenten aus Deutschland
gegründet, welche feststellten,
dass einige Patienten in der Kli-
nik CHUB in Ruanda nicht (nur)
aufgrund der Schwere ihrer
Wunden, sondern insbesondere
aufgrund der Mangelernährung
eine geringe Chance auf Gene-
sung hatten. Denn das ruandi-

sche Gesundheitssystem sieht
kein Krankenhausessen für ihre
Patienten vor. Deshalb haben die
Gründungsmitglieder zusam-
men mit dem ruandischen Part-
nerverein Kuzamura Ubuzima
ein Projekt aufgebaut, mit dem
über dauerhafte Spendeneinnah-
men Mitarbeiter vor Ort bezahlt
werden, welche die Nahrungs-
mittel auf den krankenhauseige-
nen Feldern anbauen und in der

krankenhauseigenen Küche zu-
bereiten. Aktuell werden 120 Pa-
tienten pro Tag ernährt, Work-
shops im Krankenhaus und um-
liegenden Gemeinden zu Ge-
sundheitsthemen durchgeführt
und Arbeitsplätze für je nach
Saison 20 bis 30 Angestellte ge-
schaffen. Der Verein arbeitet
komplett ehrenamtlich, sodass
alle Spenden vollständig in das
Projekt fließen. Foto: privat

Old Table 258 Kalkar sammelte für „Growing Health“

Der Winter ist traditionell die
Zeit, in der sich die Besitzer ei-
nes Obstbongerts um den Obst-
baumschnitt und die Veredelung
von Obstbäumen kümmern. Lei-
der sind diese Fertigkeiten viel-
fach in den vergangenen Jahr-
zehnten in Vergessenheit gera-
ten. Der Obstbaumschnitt ist
aber nicht nur für die Fruchtqua-
lität entscheidend, sondern sorgt
dafür, dass die Obstbäume ge-
sund alt werden können. Daher
lädt der Verein LiKK (Land-
schaftspflege im Kreis Kleve) da-
zu ein, diese Techniken zu erler-
nen oder das vorhandene Wissen
zu ergänzen. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Schnittwerk-
zeuge werden vom LiKK zur

Verfügung gestellt. Die Kurse
sind praxisorientiert, so dass je-
der Teilnehmer ausreichend Zeit
hat, das erlernte Wissen umzu-
setzen. Bei den Schnittkursen
gibt es für die Teilnehmer mit-
tags einen warmen Imbiss. Kurse
finden statt am 13. Januar (Jung-
baumschnittkurs) auf Berkhöfel
von 9 bis 16 Uhr (30 Euro); am
26. Januar (Altbaumschnittkurs)
von 15 bis 19 Uhr in Neulouisen-
dorf (40 Euro) sowie 27. Janaur
von 9 bis 16 Uhr; am 12. März
gibt es einen Veredelungswork-
shop von 19 bis 21 Uhr in der
Hochschule Rhein Waal in Kleve
(zehn Euro). Die Teilnehmer-
plätze sind begrenzt. Anmeldun-
gen bitte unter info@likk.eu.

Die Kunst des Obstbaumschnittes

KLEVE. Seit über fünf Jahren
lockt das Veranstaltungsformat
der Winterlesungen von Mitte
Januar bis Mitte Februar Litera-
turfreunde und Sinnsucher al-
ler Couleur ins Museum Kur-
haus Kleve. Unter einem jähr-
lich wechselnden Motto stellen
dabei Persönlichkeiten des kul-
turellen Lebens in Kleve ihre
Auswahl im Wechsel von Rezi-
tation, erläuterndem Kommen-
tar und kunstgeschichtlicher
Visualisierung einem interes-
sierten Publikum vor.

Dadurch prägt der individuelle
Zugriff der Vortragenden den je-
weiligen Abend ebenso wie die
ausgewählten Stoffe der Weltlite-
ratur. Im Jahr 2024 soll es unter
dem Titel Lebensbücherum Lite-
ratur gehen, die in verschiedenen
Phasen des Daseins die Vortra-
genden immer wieder beschäf-
tigt hat, die sie mehrfach und
vielleicht auch mit divergieren-
den Einsichten gelesen haben.

Kurzum: um lebensprägende Be-
gleiter.

Den Auftakt der Reihe gestal-
tet am Donnerstag, 11. Januar,
um 19.30 Uhr Museumsdirektor
Harald Kunde, der sich diesmal
„Jahrestage. Aus dem Leben von
Gesine Cresspahl, 1970-83“, dem
vierbändigen Hauptwerk des sin-
gulären Schriftstellers Uwe John-
son (1934-1984) widmet. An 365
Tagen der Jahre 1967/68 erzählt
darin die Hauptperson Gesine
Cresspahl ihrer zehnjährigen
Tochter Marie von New York aus
ihr Leben für wenn ich tot bin
und verschränkt dabei auf ein-
zigartige Weise Zeit-, Sozial-, Po-
litik- und Familiengeschichte
miteinander. Dieses vielstimmige
Panorama des 20. Jahrhunderts
fasziniert sowohl durch große
menschliche Nähe zu Personen
und Orten als auch durch das
unbestechliche Einschätzungs-
vermögen des epischen Chronis-
ten Johnson, dessen biografische

Prägungen in Ost und West ihn
zum exemplarischen Dichter bei-
der Deutschlands qualifiziert ha-
ben. Die Intensität seines Erzäh-
lens behauptet sich auch im 90.
Geburts- und im 40. Todesjahr
des Autors durch lebendige Fri-
sche und komplexe Prägnanz.

Termine

Weitere Termine in der Reihe
Winterlesung sind: 18. Januar,
„Stefan Zweig: Die Welt von
Gestern. Erinnerungen eines Eu-
ropäers (1939-41)“, (Anne-Ka-
trin Kunde); 25. Januar, „Daniel
Defoe: Robinson Crusoe
(1719/2019)“, (Hubert Wanders);
1. Februar, „Otfried Preußler:
Der Räuber Hotzenplotz
(1962/1969/1973)“, (Oliver Lo-
cker-Grütjen); 7. Februar, „Hel-
muth James von Moltke: Briefe
an Freya/ Abschiedsbriefe aus
dem Gefängnis Tegel (1939-45)“,
(Ludger Kazmierczak).

„Lebensprägende Begleiter“:
Winterlesungen im Kurhaus
Reihe startet am 11. Januar mit Harald Kunde und „Jahrestage“

Kurz vor Weihnachten fand die
Übergabe eines Spendenschecks
von Leichtathletik Nütterden an
das Klever Kinder Netzwerk
(KKN) statt. Der Verein hatte im
Rahmen des Homeruns 2023
1.471 Spendenkilometer erlau-
fen, was den zweiten Platz in der
Vereinswertung bedeutete. Diese
tolle Leistung wurde mit einem
vierstelligen Spendenbetrag be-
lohnt. Ein großer Teil dieses er-
laufenen Geldes sollte an das
Klever Kinder Netzwerk gehen,

so dass dieses sich nun über ei-
nen Betrag in Höhe von 800 Eu-
ro freuen kann. Die Vorstands-
vorsitzende von Leichtathletik
Nütterden Martina Josten freute
sich, den Spendenscheck an Da-
vid Arntz und Stefan Schuster
vom Klever Kinder Netzwerk zu
übergeben. Auch im nächsten
Jahr möchte der Verein wieder
am Homerun teilnehmen, um ei-
ne Spende an einen ortsansässi-
gen Verein tätigen zu können.

Foto: Leichtathletik Nütterden

Leichtathleten spenden fürs KKN
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Ein erfülltes und bis zuletzt 

selbstbestimmtes Leben  

ist zu Ende gegangen.  

 

 

Erich Tönnissen 
* 12. September 1938       † 27. Dezember 2023 

  

Jutta und Frank 

mit Felix und Annika 
 

Anke und Udo 
 

und Verwandte 
 

 

 

 

 

Traueranschrift: Familie Tönnissen, 

c/o Bestattungshaus van Koeverden, Postfach 13 21, 47513 Kleve 
 

Die Eucharistiefeier ist am Donnerstag, dem 11. Januar 2024, um 14.30 Uhr in 

der St. Willibrord-Kirche in Rindern. Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung. 
 

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen. 
 

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende für die 

Museumsarbeit des Forum Arenacum e.V. Kleve Rindern auf das Konto  

IBAN DE64 3246 0422 0600 5850 10 bei der Volksbank Kleverland, 

Kennwort: Sterbefall Erich Tönnissen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Nachruf

Erich Tönnissen
12.09.1938 - 27.12.2023

Herr Erich Tönnissen gründete im Jahr 1961 die Klever Bauunternehmung Erich Tönnissen.

Mit seinem unermüdlichen Unternehmergeist führte er gemeinsam mit seiner Ehefrau 

Susanne das Unternehmen in eine fortwährende Expansion.

Neben den Rohbauten kamen die Unternehmensbereiche Schlüsselfertigbau und Produktion

von Stahlbetonfertigteilen hinzu. Das Unternehmen ist in ganz NRW tätig. Er führte das 

Unternehmen 44 Jahre, bevor die zweite Generation die Geschäftsführung übernahm.

Wir bedanken uns für seine Schaffenskraft und seine mutige Voraussicht. Wir werden 
ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Erich Tönnissen GmbH
-Bauunternehmung-

Geschäftsleitung und Belegschaft

 

Nach sechzigjähriger Freundschaft ist unser lieber Weggefährte 
 

Erich Tönnissen 
 

als zweiter aus unserem Freundeskreis verstorben. 
 

Willi Lamers 
Josef Janßen 

Gerhard van Koeverden (†) 
 

Er wird in Gedanken immer ein Teil von uns bleiben.

Das feierliche Seelenamt für unsere liebe Wilma halten wir am Freitag,
den 12. Januar 2024 um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Cyriakus zu Weeze.

Anschließend treffen wir uns zur Aussegnung der Urne an der Kapelle
auf dem katholischen Friedhof.

Kondolenzanschrift: Bestattungen Opgenhoff, Loëstraße 33, 47652 Weeze

„Gott ist die Liebe. Die Liebe
Gottes ist durch den heiligen
Geist ausgegossen in unsere

Herzen.“ Trauspruch

Wilhelmine
Kolwe

geb. Masseling

A 15. Februar 1937

OO 15. Januar 1963

Ω 27. Dezember 2023

Wo man am meisten fühlt,
weiß man am wenigsten
zu sagen.
Annette von Droste-Hülshoff

Nach einem langen,
gemeinsamen Leben
lassen wir dich in Liebe
und Dankbarkeit gehen.

Dein Horst

Geschwister

Verwandte

Freunde

Wir hören nicht auf zu lieben. Wir vergessen nicht.
Wir gehen weiter und leben, so gut wir können.

Wir tragen ihn im Herzen. Bis wir wieder zusammen sind.

Wilhelm Maes
A 20. Oktober 1948     OO 26. April 1974     Ω 27. Dezember 2023

Du warst unser Fels in der Brandung.

Conny mit Gereon · Mareen (†) · Tobias
und alle, die in Freundschaft mit dir verbunden sind

Wer sich mit unserem lieben Willi verbunden fühlt,
ist am Donnerstag, den 11. Januar 2024 um 18.00 Uhr in der

St.-Antonius-Kirche in Kervenheim herzlich eingeladen.
Die Beisetzung hat in aller Stille im Familiengrab in Weeze

stattgefunden.

Im Sinne von Willi würden sich der Heimat- und
Verschönerungsverein Kervenheim-Kervendonk e.V.

und der Kervenheimer Bürgerbus freuen.
Spendenkonto: Bestattungen Opgenhoff,

Kennwort „Wilhelm Maes“, Iban: DE57 3245 0000 0700 4789 10.

Kondolenzanschrift: Bestattungen Opgenhoff
Loëstraße 33 · 47652 Weeze

Statt jeder besonderen Benachrichtigung

GOCH. Larissa Jacobs ist erst
28 und bereits seit fast einem
halben Jahr Mitglied in der
Pflegedienstleitung der Mobi-
len Pflege in Goch. Im Inter-
view berichtet die examinierte
Pflegefachkraft, was dabei ihre
Aufgaben sind, was ihren Job
ausmacht und wie sie den Spa-
gat zwischen Mama und Mitar-
beiterin sein gut meistert.

Larissa, du bist seit 100 Tagen
Mitglied in der Pflegedienstleitung
Goch. Wie ist es denn so?

Larissa Jacobs: Es ist immer
noch sehr spannend und aufre-
gend. Ich lerne jeden Tag neue
Sachen und versuche, zu verste-
hen wie die Abläufe in der Mobi-
len Pflege zusammenhängen. All
das kann ich noch nicht zu 100
Prozent. Aber – und darauf
kommt es doch an: Es wird nie
langweilig. Jeder Tag ist anders.
Und es macht vor allem sehr,
sehr viel Spaß.

Magst du uns deinen ganz nor-
malen Arbeitsalltag einmal in drei
kurzen Sätzen skizzieren?

Larissa Jacobs: Ich telefoniere
sehr viel. Ich mache PC-Arbeit.
Last but not least bin ich viel in
Interaktion – sowohl mit Patien-
ten als auch mit Kollegen.

Du bist Pflegefachkraft. Was
bedeutet dir dieser Beruf?

Larissa Jacobs: Pflegefachkraft
zu sein bedeutet mir sehr viel.
Der Beruf macht Spaß, denn
man lernt verschiedene Men-
schen mit ganz unterschiedli-
chen Geschichten und Hinter-
gründen kennen. Ich mache es
immer noch gerne und würde
diesen Beruf jederzeit wieder er-
lernen.

Pflege ist Handwerk und Arbeit
von Mensch zu Mensch. Nichts-
destotrotz machen natürlich auch
neue Technologien in der Pflege
halt. Wie schaut es mit der Digi-
talisierung bei der Caritas Kleve
aus?

Larissa Jacobs: Es mittlerweile
sehr viel digitalisiert. Die Tou-
renerfassung und Übertragung
erfolgen über ein Handy. Die Pa-
tientendaten sind digital hinter-
legt, auch die Dienstpläne wer-
den digital geschrieben. Natür-
lich findet auch unsere Kommu-

nikation zu großen Teilen digital
statt – sei es per E-Mail, per Mes-
senger oder Video-Chat. Gerade
in den vergangenen Jahren hat
die Digitalisierung große Fort-
schritte gemacht.

Und dein Team, deine Kollegen
und Kolleginnen – was heißt es,
Mitarbeiterin in der Mobilen Pfle-
ge in Goch zu sein?

Larissa Jacobs: Es ist ein tolles
und herzliches Team. Alle sind
nett, alle haben mich wunderbar
aufgenommen. Es macht Spaß,
es wird viel gelacht. Ich freue
mich sehr, hier zu sein.

Wie würdest du den Austausch
zu deinen Vorgesetzten beschrei-
ben?

Larissa Jacobs: Sehr herzlich
und vor allem ohne Druck und
mit viel Verständnis. Sie versu-
chen, mir viel zu zeigen und las-
sen mich an ihrem Wissen teil-
haben. Sie haben mich genauso

toll aufgenommen wie das Team
in Goch. Ich fühle mich wohl.

Du bist noch sehr jung und
schon Mitglied in der Pflege-
dienstleitung – wie geht Karriere
bei der Caritas Kleve?

Larissa Jacobs: Ich habe schon
früh meine Ausbildung erfolg-
reich abgeschlossen. Als dann
die Stelle ausgeschrieben war, ha-
be ich einfach die Initiative er-
griffen. Meine damalige Vorge-
setzte hat mich dabei unterstützt.
Sie hat mich ermutigt, mich zu
bewerben. Heute bin ich sehr
froh, dass es geklappt hat und
dass ich diese Möglichkeit be-
kommen habe, obwohl ich eben
noch sehr jung bin.

Und wie schaffst du persönlich
den Spagat zwischen Mama- und
Mitarbeiterin sein?

Larissa Jacobs (lacht): Mit viel
Kaffee. Ich bin gerne Mama, aber
ich bin genauso gerne auch Ar-

beitnehmerin. Ich brauche die-
sen Ausgleich. Wenn ich nach-
mittags nach Hause komme, ver-
suche ich abzuschalten und mich
umzustellen. Ich bewahre die
Ruhe, dann funktioniert es ganz
gut.

Wie flexibel sind generell die
Arbeitsmodelle in der Mobilen
Pflege?

Larissa Jacobs: Es gibt viele
verschiedene Möglichkeiten in
der Mobilen Pflege der Caritas.
Wir bieten Elterntouren an – für
Mütter und Väter, die nicht ganz
so früh anfangen können. Es gibt
das Modell der Halbtagsstelle.
Das bedeutet: Man arbeitet sie-
ben Tage am Stück und die Wo-
che darauf hat man dann sieben
Tage frei. Man kann auch nur
Spätdienst fahren. Generell ver-
suchen wir immer, ein Modell zu
finden, das am besten zu dem
Mitarbeitenden passt.

„Ich würde diesen Beruf
jederzeit wieder erlernen“
Larissa Jacobs (28) gibt im Interview Einblick in ihren Alltag als Pflegedienstleitung

Larissa Jacobs, Mitglied in der Pflegedienstleitung, an ihrem Arbeitsplatz in der Mobilen Pflege in Goch.
Foto: privat

Blutspende: Wer etwas Gutes für
sich und für andere tun möchte,
sollte das Jahr mit einer Blut-
spende beginnen. Das Rote
Kreuz ruft weiterhin zur Blut-
spende auf und bittet darum,
sich vorher einen Termin zu re-
servieren. Wer unter www.blut-
spende.jetzt eine Blutspendezeit
bucht, kann ohne Wartezeit Blut
spenden. Die nächste Gelegen-
heit besteht am Sonntag, 21. Ja-
nuar, 9 bis 13 Uhr, in Asperden,
Niers-Kendel-Schule, Knobben-
hof 27.

■ KURZ & KNAPP
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* 1. Dezember 1950        † 25. Dezember 2023

Wilfried  Looki  Look

Unterbrandmeister der Löscheinheit GeldernMi�e

und Jugendwart der Freiwilligen Feuerwehr Geldern

Traurig und in Liebe nehmen wir Abschied von

Ulla 

Florian und Simone

Anverwandte und Freunde

Der Wortgo�esdienst mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Freitag, 12. Januar 2024 um 

12.00 Uhr in der Friedhofskapelle zu Geldern.

Anstelle von Kränzen oder Blumen bi�en wir um eine Spende für den Förderverein und die 

Jugendfeuerwehr Geldern, IBAN: DE16 3205 0000 0323 1336 29, S�chwort: Wilfried Look.

Traueranschri�:

Ursula Look, c/o Besta�ungen SpoldersKeunecke, Weseler Straße 61, 47608 Geldern

Ganz weit draußen, am Ende des Regenbogens, 

werden wir uns wiedersehen!

Wo ist sie hin die Zeit?

Die Jugendzeit?

Sie lief nicht schnell genug; die Zeit.

Dann kommt die Zeit, wo alles fließt;

man auch das Zählen ganz vergisst.

Bis plötzlich dann, man merkt es kaum,

der erste Ast, er fällt vom Baum.

Die Zeit die hat nun wohl gewonnen.

Wilfried, sie war schön „die Zeit“!

Wilfried Spickermann
* 17. Februar 1948         † 26. Dezember 2023

Unser Fels in der Brandung hat uns leider verlassen.

Ulla
Stefan und Nicole mit Lars

Barbara und Michael mit Katharina und Andreas
und Anverwandte

Traueranschrift: Wilfried Spickermann, c/o Bestattungen Joosten, 
Hauptstr. 54, 46509 Xanten 

Der Wortgottesdienst findet am Mittwoch, dem 17. Januar 2024 um 14.00 Uhr in der  
St. Martin Kirche zu Vynen statt, anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung.

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine Spende an das Hospiz in Donsbrüggen 
bzw. das St. Josef Hospital Xanten. DE12 3545 0000 1201 6547 69 BIC WELADED1MOR

"Liebe Mama, liebe Oma, gute Reise!
In unseren herzen, wenn auch leise,
wirst du immer bei uns sein."

Roman und Saskia
mit Melvin und Jolina
Verwandte und Freunde

geb. Lüdke

* 20. September 1954

† 18. Dezember 2023

Sylvia Köpke

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig. 
Erzählt lieber von mir
und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Speelberger Straße 126,
46446 Emmerich am Rhein

Die Beisetzung fand im engsten 
Familien- und Freundeskreis statt.

Statt Karten

Der Tod ordnet die Welt neu. 
Scheinbar hat sich nichts verändert
und doch ist alles anders geworden.

Johannes Spronk
* 25.5.1943       † 14.10.2023

Danke sagen wir allen von Herzen 
für die Begleitung auf dem letzten 
Weg. Für die tröstenden Worte ge-
sprochen oder geschrieben.

Danke sagen wir für die vielen Spen-
den für den Verein Mumaso e. V. und 
das Schulprojekt von Dr. Uchenna 
Aba.

Anne Spronk mit Familien

Es ist nie der richtige Zeitpunkt,

es ist nie der richtige Tag,

es ist nie alles gesagt, es ist immer zu früh!

Johannes Spronk
* 25. Mai 1943

† 14. Oktober 2023

Wir nehmen traurig Abschied

Anne Spronk

Dagmar und Norbert van Baal

mit Christian und Jacqueline

Geschwister mit Familien

Wir begleiten unseren lieben Verstorbenen am Mittwoch, 25. Oktober 2023

um 14.30 Uhr von der Friedhofskapelle Kessel auf seinem letzten Weg;

anschließend ist der feierliche Begräbnisgottesdienst in der Pfarrkirche St. Stephanus.

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir im Sinne des Verstorbenen

um eine Spende zugunsten für das "Schulprojekt von Dr. Uchenna Aba" und

für den "Verein Mumaaso e. V." auf das Konto IBAN DE23 3206 1384 0100 8850 00

bei der Volksbank an der Niers. Stichwort: Johannes Spronk

Traueranschrift: Familie Spronk

c/o Bestattungen Grosskopf/van Sommeren, Reiscopstraße 44, 47574 Goch

Nachruf

Am 17. Dezember 2023 verstarb im Alter von 76 Jahren 

Unterbrandmeister
Gregor Heuvelmann

Herr Heuvelmann gehörte der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Rees, Lösch-
einheit Millingen, seit 1975 an. Aus dem aktiven Dienst wurde er im April 
2007 in die Ehrenabteilung verabschiedet.

Uneigennützig und mit großem Engagement setzte er sich für seine Aufgaben 
ein. Aufgrund seiner verdienstvollen Tätigkeit wurden Herrn Heuvelmann das 
Silberne und das Goldene Ehrenzeichen verliehen.

Mit dem Verstorbenen verlieren die Löscheinheit Millingen und die gesamte 
Freiwillige Feuerwehr einen geschätzten Kameraden.

Die Stadt Rees und die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Rees werden Herrn 
Heuvelmann in dankbarer Erinnerung behalten.

          Sebastian Hense                     Marc Pohle    Thorsten Wojtas
Bürgermeister der Stadt Rees     Leiter der Feuerwehr         Löschzugführer

Manchmal glauben wir, dass du bei uns bist, 
Dich mit uns freust und auch mit uns weinst.
Manchmal glauben wir,
dass du in unserer Nähe bist
und auf uns Acht gibst.

Lieselotte Apfel
*16.01.1937         † 06.01.2023

Ein Jahr ohne Dich. Wir vermissen Dich.

Deine Kinder
Schwiegerkinder
Dein Enkel René

Mit großer Trauer haben wir erfahren, dass unser  
langjähriger ehrenamtlicher Fachmann für alle  

Buchhaltungs- und Steuerangelegenheiten

Peter Rennings
am 22.12.2023 nach kurzer schwerer  

Krankheit verstorben ist.

Als jüngster Bruder unseres verstorbenen Seniorchefs hat 
„Pit“ seit den Anfängen der neu ausgerichteten  

Firma Rennings jahrzehntelang unendlich wertvolle  
Dienste geleistet. Er war ein sehr humorvoller und  

empathischer Mensch, der selbstlos für jeden da war, 
 wenn er helfen konnte.

Wir sind Peter Rennings als wichtigem Teil der Firma zu 
großem Dank verpflichtet und werden sein Andenken mit 

Respekt in Ehren halten.

Unser Mitgefühl gilt seinen Kindern und Enkelkindern.

H. Rennings Küchen und Wohnen GmbH, Kevelaer- Wetten

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

DÜFFELT. In der Regel sind Or-
ganisten in der katholischen Kir-
che männlichen Geschlechts.
Auch in der Konzertreihe des
Förderkreises „Musica Sacra“ in
der Düffelt haben in nunmehr
30 Jahren bisher mehrheitlich
Männer konzertiert. Das soll
2024 ganz anders sein. 

Bei den Konzerten werden
ausschließlich profilierte Orga-
nistinnen als Ausführende für
den Förderkreis auftreten. Im
Mittelpunkt steht die Freude an
dem, was die Auseinanderset-
zung des Weiblichen mit Musik
und Theologie hervorgebracht
hat, denn es ist ja durchaus be-
sonders: Die Heilige Cäcilia ist
die Schutzpatronin der Kirchen-
musik. Im täglichen Stundenge-
bet erklingt der Lobgesang Mari-
ens, das Magnificat. Gleichzeitig
stellen sich zahlreiche Menschen
unter den Schutz der Gottesmut-
ter, wenn sie ihren Namen für
die Bewegung Maria 2.0 und de-
ren Ziele wählen. Beim Singen
des Liedes „Wie schön leuchtet
der Morgenstern“ spricht die ver-
sammelte Gemeinde von sich als
„Braut Christi“ – auch die Män-

ner. Also deshalb lautet das dies-
jährige Motto auch: Frauenpo-
wer an den historischen Orgeln
der Düffelt!

Die Konzerte: Karfreitag, 29.
März, 17.30 Uhr, Bimmen Passi-
onsmusik, Brigitte van Gemme-
ren (Sprecherin), Jee Hyun Park
(Orgel); Sonntag, 5. Mai, 15.30
Uhr, Pfarrkirche Kellen, Classic
for kids: Konzert für die ganze
Familie, Annegret Walbröhl (Or-
gel); Sonntag, 26. Mai, 19.30 Uhr
Kekerdom, Orgelkonzert in den
Niederlanden: Tannie van Loon;
VI. Internationaler Orgelherbst
in der Düffelt: Sonntag 22. Sep-
tember, 18 Uhr, Düffelward, Eli-
sabeth Verhoeven (Sprecherin),
Kirstin Gramlich (Orgel); Sonn-
tag, 27. Oktober, 18 Uhr Düffel-
ward, Véronique van den Engh,
Kathedralorganistin ‚s-Herto-
genbosch; Sonntag, 24. Novem-
ber, 18 Uhr, Düffelward, Prof.
Anna Victoria Baltrusch (Halle
a.d. Saale).

Der Eintritt zu allen Konzer-
ten ist frei. Am Ausgang erfolgt
eine Kollekte. Weitere Informati-
onen unter www.musica-sacra-
dueffelt.de.

Frauenpower an der Orgel
„Musica Sacra“ stellt Jahresprogramm vor

Die Rütter-Orgel in Düffelward.  Foto: privat

Die Sternsinger besuchten am
vergangenen Freitag das Uede-
mer Rathaus, um den Segen des
Dreikönigsfestes zu verbreiten.
Sie erschienen in farbenfrohen
Gewändern und mit traditionel-
len Sternsingertexten ausgestattet
im Rathaus. Empfangen wurden
sie von Bürgermeister Rainer
Weber persönlich. „Die Sternsin-
geraktion ist nicht nur eine Tra-

dition, sondern auch eine wich-
tige Initiative. Die Kinder und
Jugendlichen setzen sich dafür
ein, Spenden für Not leidende
Kinder in verschiedenen Teilen
der Welt zu sammeln“, so Bür-
germeister Rainer Weber. Das
Motto der diesjährigen Aktion
lautet: „Gemeinsam für unsere
Erde in Amazonien und Welt-
weit“. Foto: privat

Sternsinger im Uedemer Rathaus
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So gern wärst du noch geblieben
im Kreise aller deiner Lieben.

Hast den Kampf gegen die Krankheit
hingenommen, wolltest leben, hast gehofft,

gekämpft, aber nicht gewonnen.
Es war so schmerzlich, vor dir zu stehen,

und deinem Leiden hilflos zuzusehen.
Einschlafen dürfen, ohne Schmerzen und Leid,

war noch dein Wunsch in der Abschiedszeit.
Als die Kraft zu Ende ging,
war es schließlich Erlösung.

Jutta Weyers-van Wickeren
geb. Michels

* 29. Januar 1961        † 30. Dezember 2023

Wir haben einen wundervollen Menschen verloren.

In Liebe

Heinz-Theo van Wickeren

Patrick Weyers und Diana Hintz mit Leila Hintz

Verwandte und Freunde

Traueranschrift: Heinz-Theo van Wickeren, Hebbenshof 85, 47551 Bedburg-Hau

Der Wortgottesdienst ist am Donnerstag, dem 11. Januar 2024,
um 10.30 Uhr in der Feierhalle auf dem Friedhof Kleve-Kellen, Peiterstraße.

Anschließend begleiten wir die Urne unserer lieben Jutta auf ihrem letzten Weg.

Es darf gerne im Sinne der Verstorbenen auf Trauerkleidung verzichtet werden.

Unser besonderer Dank gilt Schwester Maike, Schwester Petra und Dr. Michael Pelzer 
des Palliativ Netzwerks Rhein-Maas sowie dem Team des Hospiz Donsbrüggen.

Anstelle von zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um eine
Spende zugunsten des Hospiz Donsbrüggen auf das Konto mit der

IBAN: DE29 4006 0265 0003 4454 00 bei der DKM Darlehnskasse Münster.

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Statt jeder besonderen Anzeige 
 

Du siehst den Garten nicht mehr grünen, 

in dem du einst so froh geschafft, 

siehst die Blumen nicht mehr blühen, 

weil der Tod nahm alle Kraft. Schlaf´ nun in Frieden, 

ruhe sanft und hab´ für alles vielen Dank! 

 

Dieser Abschied fällt uns schwer, denn er ist ohne Wiederkehr. 

Wir danken Dir, dass es Dich gab, begleiten Dich bis an Dein Grab. 

Ein langes, erfülltes Leben ist friedlich zu Ende gegangen. 

 

Klaus Gustav Grüning 

 

* 15. August 1940    † 31. Dezember 2023 

 

Wir vermissen Dich 
 

Deine Roswitha 

Anja und Uli 

Marco und Bono 

Danny und Gabi 

 

Traueranschrift: Klaus Gustav Grüning, 

c/o Bestattungshaus Koch, Frauenstraße 18, 47574 Goch 
 

Die Beisetzung findet auf Wunsch der Familie im engsten Familienkreis statt. 

 

 
 

 

 

 

Die Schwestern

Indrid Nitschmann und Familie

Ingeborg Kummer und Familie

* 12. März 1943           † 20. Dezember 2023

Edeltraud Weßels

Wir alle, die sie geliebt, gemocht und geschätzt haben, trauern um

die durch tragische Umstände mitten aus ihrem Leben gerissen wurde.

Die Familien der verstorbenen Schwestern

Rotraud Löhsl und Margret van den Boom

Christel und Manfred

Georg und Karina

Henrik und Matti

Britta und Marco

Kondolenzanschrift: Georg Bienemann, Theodor-Franken-Straße 10, 47546 Kalkar.

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, den 10. Januar 2024, um 14.00 Uhr in der 

St. Anna Kirche  in Kleve-Materborn statt. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

geb. Lamers

Ihre Familie, ihre Freunde, Vertrauten und Nachbarn.

Wir werden sie vermissen!

Die Summe unseres Lebens 
sind die Stunden, in denen wir liebten.

Erich Eichmann
* 13.07.1931   † 10.10.2023

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre liebevolle 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten, danken wir 

von Herzen.

Familie Eichmann

 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Danksagung   

  

  
Mit de iner Stimme im  Ohr   

 
Mit   deinem Bild im  Kopf   

 
Mit   einer Liebe im Herzen   

  

Bleiben wir eine Familie   

  

In  der schweren Zeit des  

Abschiedes,   

erreichen uns viele Zeichen der  

Liebe,   

V erbundenheit   und Freundschaft.   

  

Dafür danken wir von Herzen.   

Im Namen der Famil i e Gerhard  

Schulte   

  

  

Zur   Messe für das   Sechswochenamt am   

  Freitag  den 12.   Januar 2024   

um   19  Uhr  in der St. Martinus Kirche  laden wir Herzlich ein.   

  

*04.09.1944   

† 12.11.2023   

Ellen Schulte 
  

Nachruf

Tief bewegt trauerten wir um unsere langjährigen  Vereins- und  
Ehrenmitglieder Hermann Seeger und Matthias Görtz, die im

Monat November 2023 plötzlich und unerwartet von uns gegangen sind.

Hermann Seeger verstarb am 22.11.2023 und Matthias Görtz am 28.11.2023.

Wir danken Hermann Seeger und Matthias Görtz für ihr  
vielseitiges Engagement und ihre langjährige Vorstandsarbeit,  

mit der sie unser Vereinsleben bereichert haben. 

In Gedenken
Bürgerschützenverein 1924 Materborn e.V.

Tichelstr. 11• Kleve       Op-de-Botter 5 • Kleve    Yachthafen Emmerich

B E E R D I G U N G S K A F F E E
Wir bieten Angehörigen die Möglichkeit, sich in privater At- 
mosphäre nach der Beerdigung gemeinsam von dem/der 
Verstorbenen zu verabschieden.Vereinbaren Sie gerne einen 
persönlichen Besichtigungstermin, um uns kennenzulernen.
Ansprechpartnerin: U. Stockhorst, Tel: 02821 718-1750  
E-Mail: u.stockhorst@cg-gastro.de

GOCH. Popkantorin Anne
Hartmann startet am Donners-
tag, 11. Januar, in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Goch
ein Kinderchorprojekt für alle
Kinder zwischen fünf Jahren
und der fünften Klasse, die
Freude am Singen haben.

Von Januar bis März finden
donnerstags von 16.30 bis 17.30
Uhr im „M4“ die Proben statt.
Abschluss findet das Projekt mit
einem Auftritt im Rahmen eines
Familienkonzertes am 17. März,
um 15 Uhr, in der Kirche am
Markt. Anmelden kann man sein
Kind mit Angabe des Namens
und des Alters bei Anne Hart-
mann per E-Mail an anne.hart-
mann@ekir.de oder unter Tele-
fon 0171/1001942. Die Teilnah-
me ist kostenlos. Die Termine
sind am 11., 18. und 25. Januar,
15., 22. und 29. Februar sowie 7.
und 14. März; Generalprobe ist
am Samstag, 16. März, um 10
Uhr. Am 14. Februar startet

dann in der Evangelischen Kir-
chengemeinde Goch ein Gospel-
chorprojekt für die Konfirmatio-
nen 2024, für alle Menschen, die
gerne Gospelsongs singen. Unter
der Leitung von Popkantorin
Anne Hartmann finden mitt-
wochs 14-tägig Proben im Be-
gegnungshaus M4 statt. Jeder ist
willkommen, es gibt kein Vorsin-
gen und auch keine Altersbe-
schränkung. Notenkenntnisse
oder Chorerfahrung sind nicht
erforderlich. Anmelden können
sich Interessierte bis zum 13. Fe-
bruar bei Anne Hartmann per
E-Mail an anne.hart-
mann@ekir.de oder unter Tele-
fon 0171/1001942.

Probentermine sind mitt-
wochs, von 20 bis 21.30 Uhr (14.
und 28. Februar; 13. und 27.
März; 10. und 24. April). Die
Konfirmationstermine sind
Samstag, 27. April, um 14 Uhr,
und Sonntag, 28. April, um 11
Uhr.

Chorprojekt für Kinder
Mit Popkantorin Anne Hartmann in Goch

PFALZDORF. Martin Wenne-
kers, Familienforscher und Hei-
matkundler aus Kleve, hat erst-
mals alle vorhandenen und zu-
gänglichen Kirchenbücher der
beiden evangelischen Pfalz-
dorfer Gemeinden zu je einem
Buch vereint. Es sind die Fami-
lienbücher Nummer 5 und 6
des Autors.

Grundlage für diese Familien-
bücher waren die von Jakob Imig
verfassten Abschriften der Kir-
chenbücher. Diese Kirchenbü-
cher umfassen den Zeitraum
1751 bis 1899 sowohl bei Heira-
ten, den Taufen und den Sterbe-
einträgen.

Ein sehr großer Teil der aufge-
führten Personen sind Kolonis-
ten und deren Nachkommen aus
der Kurpfalz. Die ersten circa
zehn Familien wollten 1741 als
Auswanderer nach Amerika,
strandeten aber an der Grenze zu
den Niederlanden in Schenken-
schanz und fanden im Gebiet der
Gocher Heide eine neue Heimat.
Die Familien und deren Nach-
kommen sind auf einer großen
Fläche verstreut, so dass Famili-
enangehörige sowohl in Moy-
land oder Louisendorf, in Neu-

louisendorf, in Kalkar, in Goch,
in Schneppenbaum oder eben
auch in Pfalzdorf zu finden sind.
Auch im Bereich von Aurich in
Ostfriesland sind Teil der Fami-
lien zu finden, die von Pfalzdorf
dorthin verzogen sind.

Mit diesen Büchern ist jetzt ei-
ne Möglichkeit geschaffen, die
Lesbarkeit der alten Kirchenbü-
cher allen zugänglich zu machen.
Die Familienbücher sind alpha-
betisch geordnet, wobei jeder Fa-
milie eine Ordnungsnummer
vorangestellt ist. Im Anhang fin-
den sich ein Register der Ehe-
frauen, damit auch über deren
Namen die entsprechenden Fa-
milien gefunden werden können
und es findet sich dort ein Orts-
verzeichnis.

Herausgeber der Bücher ist die
Westdeutsche Gesellschaft für
Familienkunde mit Sitz in Köln.
Sowohl diese beiden Pfalzdorfer
Bücher als auch weitere Bücher
des Autors können im Online-
shop der Westdeutschen Gesell-
schaft erworben werden (Kon-
takt: Martin Wennekers, Kleve,
totenzettel1@web.de; https://to-
tenzettel1.wixsite.com/totenzet-
tel-kleve).

Neue Familienbücher
Martin Wennekers macht Kirchenbücher zugänglich

Im vergangenen Jahr haben die Kinder des Kindergartens St. Lamber-
tus Donsbrüggen in der Adventszeit Baumschmuck für den Tannenbaum
am Hospiz erstellt. Mit den gebastelten Sternen und Glocken wurde dann
gemeinsam der große Tannenbaum am Eingang des Hospizes ge-
schmückt. Als Dankeschön gabs für alle Kinder einen warmen Kakao und
eine kleine Süßigkeit. Foto: Kindergarten St. Lambertus
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Und immer sind irgendwo Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich dadurch nie vergessen lassen.

Traurig, jedoch voller Erinnerungen im Herzen,
müssen wir Abschied nehmen.

Erhard Heß
* 25. April 1943 † 28. Dezember 2023

Er starb plötzlich und unerwartet, für uns alle unfaßbar.

In stiller Trauer
Ulla

Sandra und Stefan mit Evelyn
Sonja und Eckhard

sowie alle Angehörigen

Traueranschrift: Familie Heß, 47559 Kranenburg, Steege 3

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

 

 

 

 

Du bist nicht tot, 
tauschtest nur die Räume. 

Du lebst in uns, 
und gehst durch unsere Träume. 

 

Michelangelo 
 

Hans Meesters 
 

* 16. September 1931        † 25. Dezember 2023   
 

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied 
 

Doris 
 

Peter und Karin 

mit Thomas und Hannah 
 

Klaus und Silke 

mit Leo und Tim 
 

Georg und Nadja 

mit Johannes und Max 
 

Hanni Linders als Schwester 
 

Ernst Welp als Schwager 
 

und Verwandte 

 
Traueranschrift: Familie Georg Meesters, Im Verbott 15, 53229 Bonn 

 

Der Wortgottesdienst ist am Freitag, dem 12. Januar 2024, um 10.00 Uhr 
in der Friedhofshalle auf dem Friedhof in Kleve, Merowingerstraße. 

Anschließend begleiten wir die Urne unseres lieben Hans auf seinem letzten Weg. 
 

Von zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.  

 
 
 
 
 

* 2. November 1928        

† 2. Januar 2023

1. JahresamtTinni 
Kersten

Wir wussten, dass der Tag kommen würde,

doch der Abschied war schwer.

In liebevoller Erinnerung feiern wir das 

am Sonntag, den 14. Januar 2024 um 9.30 Uhr 

in der St. Martinus Kirche Pfalzdorf.

Ein Jahr ohne Dich!

geb. Artz

Nie mehr...

Es gibt viele Momente, in denen wir dich gerne in unserer 

Mitte hätten, viele Male, in denen wir dich gerne umarmen 

würden, viele Dinge, die wir dir erzählen wollen und viele 

Augenblicke, in denen wir dich sehr vermissen.

Im Namen aller Angehörigen

Karin Verweyen

Spuren im Sand verwehen,

Spuren im Herzen bleiben.

Klaus Thissen
* 15. Mai 1967    † 01. Januar 2024

In Liebe und Dankbarkeit:

Monika

Luisa

David

Stephanie und Tobias mit Olivia und Milo

Lisa und Oliver mit Marie

und Verwandte

47589 Uedem, Lohberg 46
Die Trauerfeier findet am Dienstag, 09. Januar 2024, um 14:00 Uhr

in der Friedhofskapelle Uedem statt. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Unser Herz will dich halten,

unsere Liebe dich umfangen.

Unser Verstand muss dich gehen lassen,

denn deine Kraft war zu Ende

und deine Erlösung eine Gnade.

GEB. THISSEN                                                            

* 6. DEZEMBER 1935   † 1 . JANUAR 2024

WITWE VON HEINZ SEIT 8. DEZEMBER 2023

WILMA WROBEL

ICH HABE GERN GELEBT,

DOCH ALS MICH DIE KRAFT VERLIESS,

WAR MEIN ENDE EINE GNADE.

ANSTELLE

JEDER BESONDEREN

BENACHRICHTIGUNG

IN STILLEM GEDENKEN

WOLFGANG (†)

WERNER (†) UND IRMGARD

ROSWITHA UND ACHIM

HELGA UND ADDY MIT FAMILIE

ANNEMIE 

WIR VERABSCHIEDEN UNS VON UNSERER LIEBEN WILMA

AM MONTAG, DEN 15. JANUAR. HIERZU TREFFEN WIR UNS

UM 14.00 UHR AN DER KAPELLE AUF DEM KATHOLISCHEN

FRIEDHOF ZU WEEZE. IM ANSCHLUSS BEGLEITEN WIR SIE

ZUR FAMILIENGRABSTÄTTE.

KONDOLENZANSCHRIFT:

BESTATTUNGEN OPGENHOFF, LOËSTRASSE 33, 47652 WEEZE

Deine Gertrud

Bärbel und Matthias

Kathrin und Andre, Martin und Daniela, Hannah und Fabian

Gerd und Irene

Jaqueline und Dennis, Kimberly und Markus, Nikolas und Lara

Bernd und Ines

Michelle und Moritz, Claudine und Christian

Anne und Michiel

Björn und Patty, Myron und Festina, Mette

Mechtilde Hendrix als Schwester

die Urenkel: Nora, Louis, Ida, Max und Maya, Lenn, Paula

47624 Kevelaer-Twisteden, im Auwelt 25

Das Seelenamt ist am Freitag, 12. Januar 2024, um 11:00 Uhr in der St. Quirinus-Kirche in

Twisteden. Anschließend findet die Urnenbeisetzung ab der Friedhofskapelle statt.

Wilhelm (Koko) Dennesen
 * 3. Januar 1938       OO   3. August 1961       † 1. Januar 2024

Traurig, dich zu verlieren, erleichtert, dich erlöst zu wissen, dankbar, dich gehabt zu haben.

REES/EMMERICH. Die Malte-
ser am nördlichen Niederrhein
haben eine bedeutende Neu-
strukturierung angekündigt, um
ihre Kräfte zu bündeln und ihre
Dienstleistungen für die Bevöl-
kerung weiter zu verbessern. Im
Zuge dieser Neuausrichtung
bündeln die Standorte Emme-
rich und Rees ihre Angebote.
Diese strategische Entscheidung
zielt darauf ab, die Kompetenzen
und Erfahrungen der Malteser
am nördlichen Niederrhein zu
vereinen und so eine noch leis-
tungsfähigere Organisation zu
schaffen. In enger Zusammenar-
beit mit dem bereits bestehenden
Standort Kleve wird diese Um-
strukturierung eine verlässliche
Drehscheibe für humanitäre
Dienstleistungen schaffen, die
sich weiterhin mit Leidenschaft
und Engagement für die Men-
schen in der Region einsetzt.
Durch dieses Bündnis werden
die Malteser in der Lage sein, ei-
ne breite Palette von Dienstleis-
tungen anzubieten, darunter Sa-
nitätsdienste und Erste-Hilfe-
Kurse, um die Gesundheit und
das Wohlbefinden der Gemein-
schaft zu fördern und sicherzu-
stellen. So gelingt es den Malte-
sern, ihre Ressourcen effizienter
zu nutzen und gleichzeitig die
Qualität ihrer Dienstleistungen
aufrechtzuerhalten und zu ver-
bessern. Der Malteser Hausnot-
ruf und die Kleiderkammer in
Emmerich werden weiterhin un-
eingeschränkt in Betrieb sein.

Malteser bündeln
ihre Kräfte

KREIS KLEVE. Das Deutsche
Rote Kreuz (DRK), Kreisverband
Kleve–Geldern, bietet für 2024
wieder ein Reiseprogramm für
Senioren an. Die vom DRK ver-
mittelten Erholungsreisen sind
für Menschen gedacht, die nicht
alleine verreisen möchten und
die Sicherheit in der Gruppe su-
chen. Folgende Reisen werden
vermittelt: Borkum 16. bis 26.
April, Bad Brückenau 29. April
bis 9. Mai, Bad Lauterberg 6. bis
20. Juni, Bad Kissingen 28. Juni
bis 10. Juli, Bad Dürkheim 22.
Juli bis 1. August, Cuxhaven-Dö-
se 6. bis 16. August, Hornumer-
siel 30. August bis 9. September,
Bad Wildungen 11. bis 20. Sep-
tember, Bad Rothenfelde 14. bis
24. Oktober, Bad Soden-Sal-
münster 23. Dezember bis 2. Ja-
nuar 2025. Die Hin- und Rück-
fahrten erfolgen in bequemen
Reisebussen. Ehrenamtlich mit-
wirkende DRK-Begleiter sind
während der Fahrt und des Auf-
enthaltes am Erholungsort mit
Rat und Tat für die Mitreisenden
da und gestalten dort mit ihnen
ein entsprechendes Freizeitpro-
gramm. Weitere Informationen
und Prospekte: bei Yvonne Ver-
heyen, Telefon 02821/50811. 

Seniorenreisen
mit dem DRK

EMMERICH. Eine Gemeinde-
wallfahrt von St. Christophorus
und St. Johannes der Täufer Em-
merich findet wieder von Frei-
tag, 27. September, bis Dienstag,
1. Oktober, statt. Per Bus geht es
nach Trier, um von dort aus Stät-
ten der Kirche und Kultur zu be-
suchen. Ziele sind unter ande-
rem die Bruder-Kapelle von Pe-
ter Zumthor, der Weinort St. Al-
degund, das einzige Apostelgrab
nördlich der Alpen in der Abteil-
kirche St. Matthias und das Wil-
librord-Grab in Echternach. Im
Reisepreis sind Busfahrt, vier
Übernachtungen im Hotel in
Trier mit Halbpension im Dop-
pelzimmer, alle Eintritte und
Führungen enthalten. Einzelzim-
mer sind ebenfalls buchbar. Bei
Interesse bei Pastoralreferent
Matthias Lattek, per E-Mail an
lattek@bistum-muenster.de, un-
ter Telefon 02822/9816693 mel-
den. Sobald das genaue Pro-
gramm feststeht und eine An-
meldung möglich ist, nimmt er
Kontakt auf.

Wallfahrt führt
2024 nach Trier
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Menschen, die wir lieben, 
bleiben für immer, 

denn sie hinterlassen Spuren 
in unseren Herzen. 

 

Christl Theunißen 
geb. van Hoof 

 

* 4. Mai 1936        † 24. Dezember 2023   
 

Wir sind sehr traurig, dass unsere Mutter und Schwiegermutter 
für immer eingeschlafen ist. Zugleich sind wir sehr dankbar, 

dass sie kein langes Leiden zu ertragen hatte und wir 
bis zu ihrem letzten Atemzug an ihrer Seite sein konnten. 

 
Danke für deine Liebe 

 

Marie Theunißen und Martin Crusius 

 
Traueranschrift: Marie Theunißen, 

c/o Bestattungen van Koeverden, Postfach 13 21, 47513 Kleve 
 

Die Beisetzung findet im engsten Familien- 
und Freundeskreis in Düsseldorf statt. 

 

Im Sinne der Verstorbenen bitten wir um eine Spende zugunsten 
„Ärzte ohne Grenzen e.V.“ auf das Konto mit der IBAN: DE72 3702 

0500 0009 7097 00, Stichwort: Sterbefall Christl Theunißen.  
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Statt jeder besonderen Anzeige 
 

Ich gehe jetzt heim, wo schon jemand auf mich wartet. 

Wir werden Euch vom Himmel aus lieben,  

wie wir es auf Erden getan haben. 

 

In Liebe nehmen wir Abschied von 

Dorothea Wagner 
geb. Kocken 

 

 

* 24. Mai 1937         † 27. Dezember 2023 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

In liebevoller Erinnerung 
 

Rita und Ludger 

Christian und Tamara 

Erika und Willi 

und Angehörige 
 

 

 

 

 
 

 

Traueranschrift: Familie Wagner, 

c/o Bestattungshaus Koch, Frauenstraße 18, 47574 Goch 
 

Wir haben unsere liebe Verstorbene im 

engsten Familienkreis beigesetzt. 
 

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal des Altenheimes  

„Bruderschaft zu Unserer lieben Frau“, Station E, für die liebevolle Pflege. 

 

 
 

 

 

 

Endlich wieder vereint! 

Dein Werner

Andreas und Anke

Thomas und Anke

Robert und Anja

und Enkelkinder

* 2. April 1939           † 21. Dezember 2023

Edith Jansen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Du bleibst immer in unseren Herzen

Trauerfall Edith Jansen, c/o Trauerhilfe-Niederrhein

47551 Bedburg-Hau, Klosterplatz 2-4

Die Beerdigung hat im engsten Familienkreis statt gefunden.

Gedanken - Augenblicke,

sie werden uns immer an dich erinnern, uns glücklich und 

traurig machen und dich nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit

Elisabeth Reinders

* 29. September 1929     † 14. Dezember 2023

Alles hat seine Zeit.

Es gibt eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes und der Trauer,

aber auch eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

geb. Holtermann

Günter und Ursula 

Sabrina und David
mit Jannis und Henry

und Verwandte

Traueranschrift: Familie Reinders

c/o Bestattungen Grosskopf/van Sommeren, Reiscopstraße 44, 47574 Goch

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Beisetzung im

engsten Familienkreis statt.

Mitglied der kfd Pfalzdorf

* 24. Oktober 1934

† 11. November 2023

Willy Schleuter

Danke

für Worte, die trösteten,

Hände, die uns hielten,

Taten, die halfen

und Menschen, die da waren.

Das Sichtbare ist vergangen,

was bleibt, ist die Liebe und die Erinnerung.

Kalkar, Januar 2024

Im Namen aller Angehörigen

Irmgard Schleuter

Stephanie und Johannes

Julian und Judith

Fynn und Sarah

Statt jeder besonderen Anzeige

Niemals wirst du ganz gehen,

in unseren Herzen wirst du

immer einen Platz haben

und dadurch weiterleben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner

lieben Frau, unserer guten Mutter und Schwiegermutter, 

unserer Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Hannelore Busch
geb. Gehrhardt

* 7. September 1960 † 26. Dezember 2023

Roland

Melanie, Jenny und David

Petra als Schwester

und Verwandte

47533 Kleve – Kellen, Postdeich 9

Der Wortgottesdienst ist am Mittwoch, dem 17. Januar 2024, um 10.30 Uhr in der Feierhalle

auf dem Friedhof in Kleve-Kellen, Peiterstraße. Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Annemarie

Janine und Jürgen

Horst und Edith

Verwandte und Freunde

* 20. März 1951      † 28. Dezember 2023

Jürgen Schröder

Festhalten, was man nicht halten kann.

Begreifen, was unbegreiflich ist.

Im Herzen tragen, was ewig bleibt.

Bescheiden war Dein Leben.

Du warst immer für Deine Familie

und Deine Freunde da.

In unseren Herzen lebst du weiter.

Trauerfall Jürgen Schröder, 

c/o Trauerhilfe-Niederrhein

47551 Bedburg-Hau, Klosterplatz 2-4

Die Beerdigung ist am Samstag, den 13. Januar 2024 um 10.00 Uhr 

vom Priesterkreuz auf dem Friedhof in Hasselt aus, anschließend ist 

der Wortgottesdienst in der St. Stephanus Kirche Hasselt.

Ohne Dich,

zwei Worte, 

leicht zu sagen

und doch so endlos 

schwer zu ertragen.

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

KLEVE. Die Selbsthilfegruppe
Diabetes Typ II Kleve lädt am
kommenden Montag, 8. Januar,
um 19.30 Uhr in den Räumen
des VfL Merkur Kleve, Flutstraße
1a, zum nächsten Treffen ein.
Thema des Abends: Diabetes
und Polyneuropathie – unver-
meidlich? Die medizinischen
Grundlagen (Ursachen, Thera-
piemöglichkeiten) werden vorge-
stellt durch Helga Fischer-Na-
kielski, Fachärztin für Anästhesie
und Intensivmedizin, Palliativ-
und Notfallmedizin, Naturheil-
verfahren. Der Teilnehmerbei-
trag pro Person beträgt zwei Eu-
ro. Weitere Informationen erhält
man bei Anni van Bebber, unter
Telefon 02826/ 1454. Bei Interes-
se an der Diabetes-Rehabilitati-
onssportgruppe kann man au-
ßerdem die 0157/ 73711858 kon-
taktieren.

Diabetes und
Polyneuropathie

HALDERN. Die Halderner
Sternsinger ziehen am morgigen
Sonntag, 7. Januar, durch das
Lindendorf, um die Haushalte zu
besuchen. Los geht es im An-
schluss an die Aussendung in der
Kirche ab 9.30 Uhr. Zum Gottes-
dienst am Abend um 18.30 Uhr
werden sie zurückerwartet und
gestalten die Messe mit. Im An-
schluss an die Aktion werden Se-
genszettel hinten in der Kirche
sowie in den Bäckereien Gerads
und Jansen zur Mitnahme auslie-
gen. Auch gespendet werden
kann dort im Nachhinein für die
Aktion „Gemeinsam für unsere
Erde in Amazonien und welt-
weit“. Außerdem kann per Über-
weisung (Bankverbindung auf
der Rückseite der Segenszettel)
oder mit Hilfe der Spendentüt-
chen, die ebenfalls hinten in der
Kirche ausliegen, gespendet wer-
den.

Sternsinger
in Haldern

NIEDERRHEIN. Der Lehrgang
„Erste-Hilfe am Kind“ bietet be-
sonders Eltern und werdenden
Eltern, Erziehern, Betreuern von
Kindergruppen und interessier-
ten Menschen die Möglichkeit
einfache, wichtige lebensrettende
Maßnahmen – speziell auf Kin-
der und Kleinkinder abgestimmt
– zu erlernen. Der DRK-Kurs
findet statt am Samstag, 20. Ja-
nuar, von 8.30 bis 16.30 Uhr, im
DRK-Dienstleistungszentrum-
Gelderland, Henry-Dunant-Stra-
ße 2/Martinistraße, in Geldern-
Veert. Der Kurs kann eventuell
über die Berufsgenossenschaft
beziehungsweise Unfallkasse ab-
gerechnet werden. Ansonsten
beträgt der Teilnehmerbeitrag 50
Euro. Bei vollständiger Teilnah-
me an allen neun Unterrichtsein-
heiten erhalten die Kursteilneh-
mer eine Bescheinigung. Info
und Platzreservierung unter Te-
lefon 02821/50819.

Kurs: Erste
Hilfe am Kind

UEDEMERBRUCH. Viele Men-
schen starten in das neue Jahr
mit guten Vorsätzen. Die „Mo-
go“-Gruppe (Moderner Gottes-
dienst)-Gruppe hingegen setzt in
ihrem Wort-Gottesdienst am
Sonntag, 14. Januar, in der Uede-
merbrucher Kirche auf das The-
ma Zufriedenheit. Frei nach dem
Motto: Warum immer auf das
blicken, was anders sein könnte
statt auf das zu schauen, wofür
man dankbar, womit man zufrie-
den sein kann? Mit Leuchteffek-
ten, Videos und der musikali-
schen Untermalung des Chores
„Igdus“ werden die Gottes-
dienst-Besucher einen Blick auf
sich selbst, auf Achtsamkeit und
die kleinen Dinge im Leben wer-
fen. Der „MoGo“-Wort-Gottes-
dienst beginnt um 18 Uhr. Im
Anschluss trifft man sich bei
Glühwein und Tee.

Moderner
Gottesdienst
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Hubert 
Buschmann 

 
 

 

* 14. September 1937 

 
 

† 03. Dezember 2023 

 

Danke für die große Anteilnahme in vielfältiger Weise, 

die Verbundenheit und die Wertschätzung. 
 
 

Besonders möchten wir uns bei allen bedanken, die Hubert 
auf dem letzten Weg begleitet und an ihn gedacht haben. 
Das hat uns sehr berührt und war ein großer Trost. 
 
 

Vieles ist nicht mehr so, wie es einmal war. Er fehlt uns in 
der Familie, im Haus und auf dem Hof. Wir müssen lernen, 
ohne ihn zu leben. Was uns immer bleibt sind die vielen 
schönen Erinnerungen, Erlebnisse und Bilder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonsbeck, im Dezember 2014 

Wenn auch de ine  Schr i t t e  v ers t ummt s ind,  
die  Spuren de ines  Lebens ble iben .  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonsbeck, im Dezember 2014 

Marianne Buschmann 
Ellen Rottmann mit Familie 
Lilo Cleve mit Familie 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Sechswochenamt ist am Sonntag, dem 14. Januar 2024 um 
10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Maria Magdalena zu Sonsbeck. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bestattungen Peters,  

Sonsbeck 

In der Huf 10 
47665 Sonsbeck 
Tel.: 02838 – 3341 
 

KD-Nr.: 245305 

Mit dem Tod eines geliebten Menschen
verliert man vieles, aber niemals
die mit ihm verbrachte Zeit.

Mit allen, die Dich nicht vergessen haben, 
gedenken wir Deiner beim

1. Jahresamt

am Sonntag, 14. Januar 2024, um 9.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Maria Magdalena.

Dietmar, Norbert und Georg
mit Familien

Goch, im Januar 2024

Das Leben geht weiter, die Erinnerung bleibt.

Und wenn wir an dich denken,

lächeln wir und sagen:„Weißt du noch?“

Dietmar, Norbert und Georg 

mit Familien

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, aber es tut gut zu 

erfahren, wie viele Aloys schätzten und gern ha�en. 

Danke, sagen wir allen, die sich in s�ller Trauer mit uns verbunden 

fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfäl�ger Weise zum Ausdruck 

brachten sowie für die zahlreiche Begleitung auf seinem letzten Weg.

Wir halten das Sechswochenamt für unseren lieben Verstorbenen am 

Samstag, den 25. Februar 2023 um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Maria Magdalena, wozu wir freundlich einladen.

* 17. September 1934

† 12. Januar 2023

Aloys JoostenAloys Joosten

* 17. September 1934

† 12. Januar 2023

Unvergessen

* 24. Juni 1950                 † 5. Januar 2023

Marlene, Kimberly und Verwandte

Hans Kuijper

Nelly Abels Häns Abels 
*7. Februar 1930 †26. Juli 2022*17. Januar 1934   †12. Juni 2018

Oft seid ihr in unseren Gedanken, aber immer in unseren Herzen.

* 7. Juli 1938

† 7. Januar 2023

Tine Dicks

Willi Dicks Im Namen aller Angehörigen

Ein Jahr

ohne Dich

Die Wege, die wir gemeinsam gingen, gehen wir seit einem Jahr

ohne dich. Doch du bist stets da; und manchmal bleiben wir stehen, 

um deine Nähe besonders zu spüren. Wir werden innehalten 

und dir gemeinsam nahe sein, beim 1. Jahresamt am Sonntag, 

den 14. Januar 2024 um 11.00 Uhr in der Mariä Opferung 

Kirche Hülm, wozu wir herzlich einladen.

Jeder folgt in seinem Leben einer Straße. Keiner weiß vorher, 

wann und wo sie endet. Alle hinterlassen Spuren und manche 

kreuzen unseren Weg. Einige, die wir trafen, 

werden wir nicht vergessen. 

Goch-Hülm, im Januar 2024

Unser lieber Alex ist schon ein Jahr
nicht mehr bei uns. Wir vermissen ihn sehr,
doch wenn wir an ihn denken,
ist da stets ein Lächeln.

Gemeinsam mit allen, die noch gerne
an ihn denken, halten wir das

1. JAHRESAMT

am Sonntag, den 14. Januar 2024 um 9.30 Uhr
in der Heilig-Kreuz-Kirche zu Wemb.

Marga Stammen
Alex und Anke mit Familie

Weeze-Wemb, im Januar 2024

ALEX
STAMMEN

* 1. Mai 1939

† 12. Januar 2023

Unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Grete Feige
ist am 12.12.2023 im Alter von 95 Jahren verstorben. 

Frau Feige trat im Jahre 1970 in den Dienst der Stadt Kleve. Sie verrichtete ihre Arbeit 

zunächst als Garderobenhilfe und Reinigungskraft in der Stadthalle. In den Jahren 

von 1971 bis zu ihrem Ausscheiden im Jahre 1988 war sie als Reinigungskraft in der 

damaligen Petrus-Canisius-Hauptschule tätig.

Für ihre langjährige, gewissenhafte und zuverlässige Arbeit sind wir zu großem Dank 

verpflichtet. Die Stadt Kleve wird der Verstorbenen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Stadt Kleve

Wolfgang Gebing

Bürgermeister

Ariane Süßmaier

Personalratsvorsitzende

Die Stadt Kleve trauert um ihre ehemalige Mitarbeiterin

Frau Katharina Münstermann
die am 13.12.2023 im Alter von 78 Jahren verstorben ist.

Frau Münstermann war von 1991 bis 2010 als Reinigungskraft bei der Stadt Kleve tätig. Bis zu 

ihrem Eintritt in den Ruhestand verrichtete sie ihre Arbeit im Freiherr-vom-Stein-Gymnasium.

Frau Münstermann war in dieser langen Zeit eine zuverlässige und pflichtbewusste Mitarbeiterin.

Die Stadt Kleve verabschiedet sich in Dankbarkeit und wird der Verstorbenen ein ehrendes 

Gedenken bewahren.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Stadt Kleve

Wolfgang Gebing                                             Ariane Süßmaier

Bürgermeister         Personalratsvorsitzende

Auf einmal bist du nicht mehr da, und keiner kann`s verstehen. 

Im Herzen bleibst du uns ganz nah bei jedem Schritt, den wir nun gehen. 

Nun ruhe sanft und geh` in Frieden, denk immer dran, dass wir dich lieben.

Norbert Artz
    * 20. Juli 1956 † 1. Januar 2024

Du wirst uns fehlen

Anne-Marie

    Wilhelm und Johanna

Wolfgang und Siggi

Marcel und Sarah mit Samira und Mayla

Jennifer und Alex mit Jonah und Elea

Janina und Marcel mit Malte und Carina

Paivi, Denis, Levien und Norbert

Traueranschrift: Familie Thijssen/ Artz, c/o Bestattungen Berns

Hoher Weg 10, 47559 Kranenburg

Die Beisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt

im engsten Familienkreis statt.

Man soll nicht weinen,
wenn es vorbei ist,

sondern lächeln,
dass es so schön gewesen ist.

Hermann Reffeling
Polizei-Hauptkommissar a. D.

Geboren am 21. Juli 1934

Gestorben am 3. Januar 2024

Mitglied der St.-Hubertusgilde Keylaer e.V.

Im Glauben an die Auferstehung
nehmen wir in liebevoller Erinnerung Abschied.

Margret Reffeling
Johann Reffeling

Regina Feder
Nichten · Neffen

Anverwandte und Freunde

Das Seelenamt für unseren lieben Hermann halten wir am Donnerstag,
den 11. Januar 2024 um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Cyriakus zu Weeze.
Anschließend treffen wir uns an der Kapelle auf dem katholischen Friedhof,

um ihn auf seinem letzten Weg zu begleiten.

Wir beten für den lieben Verstorbenen am Mittwoch um 18.30 Uhr
in der Hubertuskapelle zu Keylaer.

Kondolenzanschrift: Loëstraße 33, 47652 Weeze

Wortgottesdienst: Zu einer ge-
meinsamen Wortgottes-Feier la-
den kfd-Liturgiekreis St. Mariä
Himmelfahrt, St. Willibrord und
Zur Heilige Familie am Dienstag,
9. Januar, um 15 Uhr in der Ma-
riä-Empfängnis-Kirche Kleve
statt. Die Überschrift zu den
kfd-Gottesdiensten in diesem
Jahr heißt „Markus entdecken“.
In diesem Kirchenjahr wird auch
an den Sonntagen aus dem Evan-
gelium nach Markus gelesen.
Nach dem Gottesdienst wird ins
Pfarrheim eingeladen.

■ KURZ & KNAPP

KALKAR. Violinistin Lea
Brückner und Gitarrist Gábor
Ladányi laden am kommenden
Sonntag, 7. Januar, um 17 Uhr
im Landhaus Beckmann in Kal-
kar, Römerstraße 1, zum letzten
ihrer Neujahrskonzerte ein.
Dann präsentiert das Duo wie-
der eine Mischung aus Latin,
Jazz, Klassik und Filmmusik.
Karten gibt es per Mail an in-
fo@landhaus-beckmann.de für
17 Euro – oder für 33 Euro, dann
mit einem veganen Menü.

Neujahrskonzert
in Kalkar

KLEVE. Die Selbsthilfegruppe
„HSP Hochsensibel Kleve“ trifft
sich das nächste Mal am Montag,
8. Januar, um 19 Uhr in der Fa-
milienbildungsstätte Kleve, Re-
genbogen 4-6. Im richtigen Um-
feld kann Hochsensibilität diver-
se Vorteile bieten und beispiels-
weise die Kreativität beflügeln.
Da Hochsensibilität keine Alters-
grenzen kennt, sind alle Betroffe-
nen willkommen. Für Kontakte
und Infos steht folgende Telefon-
nummer 0179/ 6615315 und E-
Mail arnobossmanns@gmx.de
zur Verfügung.

Selbsthilfe bei
Hochsensibilität

KRANENBURG. Der Musikver-
ein Kranenburg kann auf ein er-
folgreiches Jahr 2023 zurückbli-
cken: „100 Jahre und kein biss-
chen leise“, war das Motto zum
100. Vereinsjubiläum. Kein biss-
chen leise geht es für den Musik-
verein auch direkt zu Beginn des
neuen Jahres weiter. Am morgi-
gen Sonntag, 7. Januar, um 15
Uhr setzt das Orchester unter
der Leitung von Jana Joeken die
Tradition der Dreikönigskonzer-
te fort und lädt alle Musikinter-
essierten in die Stifts- und Wall-
fahrtskirche St. Peter und Paul in
Kranenburg ein. Die Musiker ha-
ben ein abwechslungsreiches
Programm einstudiert, das auch
noch im neuen Jahr Weihnachts-
freude vermittelt. In stimmungs-
voller Atmosphäre erklingen so-
wohl traditionelle Weihnachtlie-
der als auch moderne Komposi-
tionen. Der Eintritt ist frei; es
wird um eine Spende zugunsten
der Sternsingeraktion in Kranen-
burg gebeten. Im Anschluss an
das Konzert werden im Pfarr-
heim „Helleg Krüß“ Kaffee und
selbstgemachter Kuchen angebo-
ten. Bei Fragen rund um das mu-
sikalische Leben im Musikverein
Kranenburg (Ausbildung, Pro-
ben, Veranstaltungen) unter Te-
lefon 02826/9996484 melden.

In St. Peter und Paul findet das
Konzert morgen statt. Foto: privat

Konzert zum
Dreikönigstag
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Statt Karten

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,

lässt viele Bilder vorüberziehen,

uns dankbar zurückschauen auf die 

gemeinsam verbrachte Zeit.

Annemie Priehsen
geb. Brückers

* 06. August 1937     † 26. November 2023

DANKE an alle, die sich mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

In Liebe und Dankbarkeit

Ursula - Elisabeth - Gottfried - Simone 

Qualburg, im Januar 2024

Anstelle persönlicher Danksagung

Marianne      Peter
Kluitmann      Hoymann

Herzlichen Dank sagen wir allen, die anlässlich des Todes
unserer lieben Verstorbenen Marianne und Peter

Ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Das Sechswochenamt ist am 13.01.2024 um 16.30 Uhr

in der Pfarrkirche Kellen.

Kleve-Kellen, im Januar 2024

Familie Kluitmann
Familie Hoymann

 

 

 

Die Tage deiner Trauer werden ein Ende haben.                       
 

 Jesaja 60.20 

Losung aus dem Alten Testament am 

Tag von Marie-Luises Beerdigung. 

 

In unserer Trauer ist viel Platz für Dank. 
 

Danke für alle Anteilnahme während der  

Krankheit von 
 

Marie-Luise Wittich 
Pfarrerin i. R. 
 

* 29. Juli 1945          † 26. November 2023 

 

Danke, dass sie in Frieden sterben konnte, 
wie sie es sich wünschte. 
 

Danke für die Teilnahme an ihrer Beerdigung. 
 

Danke für die liebevollen und ermutigenden  
Worte und Gesten. 
 

Danke für die Spenden für das Hospiz in  
Kleve-Donsbrüggen. 
 

Danke allen, die Marie-Luise Wittich ein 
Stück auf ihrem Lebensweg begleitet haben. 
 

Danke für Euer Gebet. 
 

Heidi Leucht 
 
 
 
 
 
 

Gute Menschen gleichen Sternen,
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.

Plötzlich und unerwartet bist du von uns gegangen.

Elisabeth Steffans
geb. Waldermann

* 31. August 1945              † 26. Dezember 2023

Du fehlst uns, wir werden dich immer lieben

Dein Hans
Sonja
Harry und Elham

Kondolenzanschrift: Familie Hans Steffans, c/o Bestattungen Michael Kerkhoff,
Marsstraße 58, 46509 Xanten

Die Trauerfeier findet statt am Mittwoch, den 10. Januar 2024, um 14:00 Uhr in der 
St. Viktor-Kirche zu Birten; anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Waldfriedhof.

Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.

Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, so bitten wir,
diese als solche zu betrachten.

Femmy Kraus
geb. Meijerink

* 22. Juli 1942        †  24. Dezember 2023

In ewiger Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Dein Dieter
Sabine und Klaus mit Indira und Melina
Karten und Jenny mit Loreley und Richard
Anne-Marie und Gerrit mit Familie

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

Traueranschrift: Dieter Kraus, Niersstraße 10, 47533 Kleve

Die Trauerfeier ist am Freitag, 12. Januar 2024, um 10:00 Uhr in der St. Anna Kirche in Materborn,
Kleve. Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss.

Anstelle zugedachter Blumenspenden bitten wir um eine Zuwendung für das SOS-Kinderdorf
in Materborn, IBAN: DE77 3245 0000 0005 0223 06, WELADED1KLE, Stichwort: Femmy Kraus.

(…) und der Mensch heißt Mensch,

weil er erinnert, weil er kämpft.

(…) Und weil er lacht,

weil er lebt.

Du fehlst.

                        Herbert Grönemeyer

Herbert Boßmann
* 18. August 1961      † 28. Dezember 2023

Claudia
Anna-Lena & Sebastian
Marie-Therése & Steffen

Nanook 
und der Boßmann - Clan

Traueranschrift: Herbert Boßmann, c/o Bestattungen Joosten, 
 Hauptstr. 54, 46509 Xanten

Der Wortgottesdienst fi ndet am Freitag, den 12.01.2024 um  14.00 Uhr in 

der St. Martin Kirche in Vynen statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im engsten 

Familienkreis. Bitte verzichtet auf Trauerkleidung. 

 

 

 

Statt jeder besonderen Anzeige 

 
Ein erfülltes Leben  

ist zu Ende gegangen 

 
 

Wir nehmen Abschied von  

 
 

Günther Schmidt 
 

* 5. April 1947             † 22. Dezember 2023 

 
In stiller Trauer  

 

Hannelore Aal 

Heribert und Petra Schmidt mit Philipp 

Michael Schmidt 

 

47533 Kleve, Graf-Otto-Straße 22 

 

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

 

 

 

 

 
 

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot, der ist nur fern; 
tot ist nur, wer vergessen wird. 

 
 

Immanuel Kant 

 

Falk Lachmann 
 

* 15. Oktober 1941             † 26. Dezember 2023   

 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
 

Ingrid 
 

Dirk und Simone 

mit Karina und Philip 
 

Christa 
 

Jörg und Lisette 
 

Edith und Jutta als Schwestern 
 

und Verwandte 

 
Traueranschrift: Ingrid Lachmann, Postdeich 16, 47533 Kleve - Kellen 

 

Die Trauerfeier ist am Mittwoch, dem 17. Januar 2024, um 12.00 Uhr 
in der Feierhalle auf dem Friedhof in Kellen, Peiterstraße. 

Anschließend begleiten wir die Urne unseres lieben Falk auf seinem letzten Weg. 
 

Von zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.  

 

REES. Die Kriegsgräbersamm-
lung in Rees bleibt dank der
Schützen aus Rees und den Orts-
teilen der Stadt ein großer Er-
folg. Im Jahr 2023 konnte zum
wiederholten Male ein fünfstelli-
ger Betrag gesammelt werden,
der nun an den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge über-
geben werden konnte. „Das Er-
gebnis ist nur durch die tatkräfti-
ge Unterstützung unserer Schüt-
zenvereine möglich“, zollte Mi-
chael Becker, Fachbereichsleiter
Arbeit und Soziales der Stadt
Rees und Geschäftsführer des
VDK Ortsverband Rees, Aner-
kennung und Respekt aus. Nach-
dem die Sammlung bis zum Jahr
2010 eher dürftige Ergebnisse er-
zielt hatte, konnten Vertreter der
Stadt Rees die Schützenvereine
im Stadtgebiet für diese wichtige
Aufgabe gewinnen. Mittlerweile
ist die VDK Straßensammlung
zur Tradition geworden. „Es
freut mich, dass die Sammlung
so gut angenommen wird und
viele Bürger Jahr für Jahr bereits
auf die Schützen warten“, so Mi-
chael Becker weiter. Auch die
Schützenvereine haben durch ihr
Engagement einen Mehrwert. So
verbleiben zehn Prozent des
Sammlungsergebnisses in der ei-
genen Jugendkasse und auch der
gesellige Teil kommt bei den
Sammlern nicht zu kurz. In die-
sem Jahr haben die Schützen im
Stadtgebiet Rees 12.148,96 Euro
gesammelt. Damit liegt das Er-
gebnis sogar oberhalb des
Durchschnitts seit 2010. Der
Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge pflegt und erhält im
Auftrag der Bundesrepublik
Deutschland über 800 Kriegsgrä-
berstätten mit den Gräbern von
mehr als 2,5 Millionen Gefalle-
nen der Weltkriege im Ausland
und kommt so einer völkerrecht-
lichen Verpflichtung nach. Diese
Arbeit wird in erster Linie aus
Mitgliedsbeiträgen und Spenden
finanziert.

VDK: Schützen
haben gesammelt

Blut spenden: Gelegenheit zur
Blutspende besteht wieder am
Montag, 15. Januar, 16 bis 20
Uhr, in der Realschule am West-
ring 4 in Rees. Wer Blut spenden
möchte, muss mindestens 18
Jahre alt sein und sich gesund
fühlen. Eine obere Altersgrenze
gibt es nicht mehr. Zum Blut-
spendetermin ist der Personal-
ausweis oder Führerschein mit-
zubringen.

Schützen trauern: Die Keekener
Schützen trauern um August En-
gelen und Herbert Look. Mit 98
Jahren und einer Mitgliedschaft
seit dem 1. Januar 1948 war Au-
gust Engelen das älteste Mitglied
und das Mitglied mit der längs-
ten Vereinszugehörigkeit. Her-
bert Look ging 1989 in die Ge-
schichte des Keekener Schützen-
vereins als „der Musikant‘‘ ein.
Zudem erlangte er im Jahr 2000
als erstes Mitglied die Kaiser-
würde. Beide Mitglieder waren
sehr mit dem Keekener Schüt-
zenverein verbunden.

Pfarrbüro geschlossen: In der
Zeit von Montag, 8., bis ein-
schließlich Dienstag, 16. Januar,
bleibt das Pfarrbüro Haldern ge-
schlossen. Vertretung über-
nimmt das Pfarrbüro in Millin-
gen zu den bekannten Öffnungs-
zeiten unter Telefon 02851/6333
und E-Mail an st.quirinus-mil-
lingen@bistum-muenster.de.

Kleine Marktmusik: Die erste
„kleine Marktmusik“ von St.
Christophorus Emmerich im
neuen Jahr ist am heutigen
Samstag um 11.30 Uhr in der
St.-Martini-Kirche zu hören. Es
spielt Kantor Stefan Burs an der
Orgel.

Bibelgespräch: Das nächste Bi-
bel- und Glaubensgespräch fin-
det am Montag, 8. Januar, um 19
Uhr in Mehr statt. Die aktuelle
Adresse des Treffens erfragen In-
teressierte unter Telefon
02857/3001 bei Hannelore Kor-
tenbruck-Hoeijmans.

■ KURZ & KNAPP
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Miet-Gesuche
Gesucht wird ein ländlich gelegenes Haus 

zur Miete für 2 Pers. Festes Einkom-
men, Nichtraucher und ordentlich. Gut 
erzogene Hunde. Platz für ein Island-
pferd ein Bonus aber kein muss.Tel/WA 
0160/8933892 oder islandclaudi@gmail.
com

Haben Sie privat oder als Makler Immobi-
lien zu vermieten und sind bereit, diese 
an polnische Bürger zu vermieten? Egal 
ob Haus, Wohnung oder Zimmer. Dann 
haben Sie mit mir die richtige Person. 
Ich erwarte Ihr Angebot per Tel. unter 
0151/15236796

Häuser und Wohnungen gesucht. www.
teeuwen-immobilien.de, Telefon:  
S 02834/703015

Ich (männlich/alleinstehend) suche zur 
Miete eine 1-3 Zimmer Wohnung in 
Straelen und näherer Umgebung, zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt. Über Woh-
nungsangebote würde ich mich sehr 
freuen. Ich bedanke mich im Voraus. 
Kontakt: aust-alexander@web.de oder   
S 0151/50503377 (auch WhatsApp)

Miet-Angebote
Aldekerk, zentral, 2 Zi, Wohnküche m. 

Einbauschränke, 40 m², 2. ET, KM 300 €  
+ NK + 2 MM Kaution, zum 01.02. frei, 
weitere Infos unter  S 01520/4967175 o. 
0174/6279474

Emmerich EG-Whg., 72m², eig. Ein-
gang, Garten, 2Zi., KDB, Balkon, Kel-
ler, Stellpl., KM 570€  + NK + Kaution   
S 0170/5223369

Gel-Kapellen, 2 ZKDB + Terrasse, eben-
erdig, ca. 60m², ältere, ruhige Person 
wünschenswert zum 1.4. frei. Tel.: 
0162/6077823

Geldern-Veert, 5 FH, 2.OG, 3 ZKDB, Balkon, 
72m², KM 450€ , 2 MMK, ab 01.04.24 von 
priv.  S 0152/51347956

Goch - Innnenstadt, Garage ab sofort zu 
vermieten, 40 €  mtl.  S 0174/7362443

Hochregal Lagerplatz, Europalette, Gewer-
behalle Xanten,  S  0172/2673006

Kevealer, 3 ZKDB, 60m², OG, 2 MMK, ruhige 
Person, Garage, Balkon, KM 360€  + 90€  
NK  S 0177/5382690

KLE,3 Zi. m. Balk.,76m²,590 € , NK-Abschlag 
+ Garage 50 € ,3 MM Kaut., sof. o. spä-
ter,Schufa  S 0151/10016718

Kleve-Materborn komfort-Whg.  mit 
neuem Badezi. (Dusche, Badewanne, 
WC, 2 Waschbecken), 1. OG, 118m² Wfl., 
3 Zi., KDB, gr. Dachterrasse  Südseite, 
KM 800€  + NK 160€ , Gar. 60€ , Kaution 
2000€ , an NR-Paar zu verm., keine Tier-
haltung, V 73,4 kWh (m²/a), Gas, BJ 80,  
S 02821/9777940 

Schaephuysen 76m² Einlieger-Whg., 3 
ZiKDB, Balkon, KM 560€  + NK + Ga-
rage, keine Tierhaltung, ab 01.04.24  
S 02845/984382 o. 0152/24306699

Wetten:  Garagen 6,00 x 2,55 m mit Sec-
tionaltor €  50,00. Stellplätze für PKW 
und Wohnmobil €  30,00/€  50,00.  
S 0160/96867543 

Wohnung in Rheurdt-Kengen 1. ET, 80 qm, 
3 Zimmer, KDB, Balkon u. Dachterrasse, 
KM 520 Euro + NK u. Garage ab 1.2. zu 
verm.  S 02833/7487

Xanten, neu reonv. EG-Whg., 63m², ab 
sofort zu verm., 2 ZKDB an Einzelp. o. 
Paar, Gartennutzung, KM 520€  + NK + 
3MMK, Garage möglich. Zu erfragen  
S 0171/9558647 

Xanten, Poststr., Tiefgaragenstellplatz zu 
vermieten,   S 0172/8106229

Xanten-Stadtmitte, 1. OG, 75 m², 2 Zi, neu-
es Bad, KM 600 €  + NK + Kaution, 1-2 P., 
zum 01.04.24  S 02801/6554 auch gerne 
AB

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Eigentumswohnung ab 3 Zi. von privat 
gesucht.  S 0157/92515795

Guten Tag liebe Leser und Leserin, ich bin 
auf der Suche nach Immobilien in Kreis 
Kleve.Ich suche: Mehrfamilienhäuser, 
Wohn- und Geschäftshäuser, Reihenhäu-
ser, Eigentumswohnungen und Garagen-
höfe. Ich Würde mich über eine Kontakt-
aufnahme freuen 0174/1949836

Häuser & Wohnungen gesu.  
S  02834/70300, www.teeuwen-immo-
bilien.de

Kl. Einfamilienhaus o. Reihenhaus v. pri-
vat ges.  S 02871/2909271

 Einbauküchen 
individuell und kreativ.

Lindenstr. 76, 47623 Kevelaer 
Tel. 0 28 32/9 75 55 66 
www.kueche-life-style.de

Holger Diers

Sie suchen eine Immobilie?
Überlassen Sie das uns!
Registrieren Sie sich bei uns
mit Ihrem Suchauftrag!

Freist. EFH in Geldern-Veert. Baujahr 
2002. Gasheizung, Kombi- Kachel-
ofen. Garage + Carport. Wohnfl: 147m², 
Grundstck: 412m². Ruhige Wohnlage. 
Von privat an privat zu verk. 460.000 € .   
S 01575/6124772

Gröhling Immobilien e.K. Wachtendonk  
S 02836/973990 od. 0176/41083143 

Rentenbasis / Verkauf (1,8 Mio.) im Paket: 3 
ETWs, 3. DHH, 1 EFH, auf 4.000 m² Grund-
stück, 15 Garagen, keine Sanierung, Kr. 
Kleve * Chiffre Z001/14143 kuechenhaus-xanten.de

Immo-Angebote

Jahres-ANFANG,
aber Frist-ENDE ?!?

Steuerberater C. Peters, Marienbaumer Str. 16 A, 46509 Xanten
Tel. 02804 / 18 18 840, www.create-your-tax.de

Pumpen · Teichbau · Gartenhäuser

− Reparaturen, Ersatzteile, 
 Installation von Pumpen

− Brunnenbau
Pumpen Holzum GmbH

Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-0

www.holzum.de

Schärfdienst
für Kreissägeblätter 

Fräser und Bohrer, Messer

Quin-Tech GmbH & Co. KG
Sonsbeck · Telefon 0 28 38/16 99

Auto-Verkauf
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Bergen 

Klever21, Kranenbg. 01722631881 An 
Verkauf Roller - Kleinkrafträder

Cadillac Eldorado Cabrio, BJ 1974, dt. ZL 
16.4.87, L 5750 B 2530 H 1610 cm, Hub-
raum 8080, 240 PS, elektr. Dach Fenster-
heber, Servolenkung, Tempomat, Klima 
Automatik, weiss-rotes Innenleben, letz-
te HU 4.9.19, neue Reifen Weisswand, 
Standort Herne, 15.000 €  zu verkaufen  
S 0173/7183054

Toyota Auris Hybrid, Bj. 2017, 44 Tkm, AHK, 
Top Zustand, geprüft, 17.000 € , privat,   
S 0170/8835250.

AUTOHAUS BULENDA

Am Schepersfeld 39, 46485 Wesel
Tel. 02 81- 5 60 21- 0

www.autohaus-bulenda.de

Verkauf &
Service

Auto-Gesuche
Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 

Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Mer-
cedes,0172/2631881 Deutsche Fa. Kaufe 
Toyota,Honda,Kia Cabrios defekt

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Gelän-
dewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Auto-Zubehör
4 Winterreifen Pirelli, vorne 245/45 R18 

100V, hi. 275/40 R18 103V; ca. 6 mm, VB 
300€ , v. Privat  S 0172/2361184

Sommerreifen Continental ohne Felgen, 
gut erhalten, 225/45 R 17 91W. 4 St. für 
120 €  abzugeben.   S 02822 / 70294

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Geschäftliches

Fliegengitter
für Fenster und Türen

Info unter: 02825/100410
der 0172/2084816, www.zischi.com

Info unter: Tel.: 0172 / 8918943 
www.zischi.com

· Insekten- & Pollenschutzgitter
· Kellerschachtabdeckungen

Fachberaterin: Jennifer Laakmann
Bereich: Gartenmöbel
im hagebaumarkt Goch

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Fachberater: Kay Erzening
Bereich: Sanitär

im hagebaumarkt Xanten

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Fachberater: Nico Driesen
Bereich: Floralandleiter

im hagebaumarkt Kleve

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Dienstleistungen
A. NRW Entrümpelung, Umzüge, Lager-

boxen A-Z Vogel  S 02823/4723

A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-
sung  S 02842/9498744

Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

Altbausanierung, Trockenbau + Fliesen-
verlegung uvm.  S 0176/55426807

Anstrich, Tapezier- u. Spachtelarbeiten, 
Bodenverlegung v. Fachmann. Unverb. 
Angebot, Kerstjens   S 0173/5900459

Bagger- & Pflasterarbeiten, Kellertrocken-
legung, Thomas Plum,     02821/973511

Baumfäll- und Rodungsarbeiten, 
Wurzeln fräsen, Baumdienst Boiting  
S 0160/98287307

Bauprofis übernehmen Maler-,Trocken-
bau-, Putz-,Vinly-, Fliesenarbeiten, Lami-
nat, Dächer uvm  S 0163/4965215

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Entrümpelungen u. Umzugsservice A-Z 
Vogel Haushaltsauflösung u. Lagerboxen  
S  02823/4723

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung  S 0178/3330888

Fug- und Sandstrahlarbeiten mit 
eigenem Gerüst, Michael Scholten  
S 0173/5351940

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

 Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563

NN-Digital: Die Online Marketing Agentur 
des Niederrhein Nachrichten Verlags! Bei 
jedem unserer Kunden bringen wir eine 
tiefe Leidenschaft für kreative Lösungen 
hervor – und genau das lieben wir. www.
nn-digital.de

Papke Computer Rees, Service, Beratung, 
Verkauf, Aufrüstungen,   S  02851/97070, 
www.Papke-Computer.de

Suche Handwersbetrieb zur vollständigen 
Badsanierung. Sanitäreinrichtung und 
Fliesen.   S 0178/1027188

NIEDERRHEIN. Auf Vox star-
tet am Dienstag, 9. Januar, die
neue Datingshow „Safe the
Date“. Dort verfolgen drei Kan-
didaten ein großes Ziel: Sie pla-
nen ihre eigene Hochzeit und
versuchen durch mehrere
Dates, in 50 Tagen den passen-
den Partner fürs Leben zu fin-
den. Mit dabei ist die gebürtige
Kevelaererin Ivana Rujevic, die
mit ihrer Teilnahme ein Zei-
chen für Authentizität und Mut
setzen – und die Liebe finden
möchte.

Bislang habe sie mit Fernseh-
formaten wie diesem gute Erfah-
rungen gemacht, erklärt Rujevic
in einem Gespräch vor der TV-
Erstausstrahlung von „Safe the
Date“ mit Moderatorin Jana Ina
Zarella. Bereits vor vier Jahren
war die 32-Jährige in der RTL-
Datingshow „Are you the One“
zu sehen, und aus dieser Zeit ha-
be sie auch viel gelernt: „Bei ‚Are
you the One‘ wurde ich zum ers-
ten Mal mit dieser Form von Öf-
fentlichkeit konfrontiert. Ich ha-
be viel daraus gelernt und mich
gefragt, wer ich eigentlich sein
möchte. Daraus ist eine lange
Phase entstanden, in der ich
mich selbst besser kennengelernt
und gelernt habe, mich selbst an-
zunehmen.“

Nach einer längeren Zeit als
Single sehnte sie sich nach einem
Partner. Etwas Festes und zu-

kunftsorientiert sollte es sein.
„Mir gefiel das Konzept von Safe
the Date sehr gut, da man auf ei-
nen Mann trifft, der auch ehrlich
daran interessiert ist, eine feste
Bindung einzugehen und zu hei-
raten. Ich kenne dieses Idealbild
auch von meinen Eltern, die mit-
einander glücklich sind. Das
kann ich mir für mich auch sehr
gut vorstellen.“

Privat lebt Ivana mittlerweile
in der Schweiz und arbeitet als
Krankenschwester und Life-Co-
ach. Sie lebt den Aspekt der
Selbstliebe und versucht, dies in
jede Facette ihres Lebens mit
einzubringen: „Ich weiß mittler-
weile, was mir guttut. Ich mache
gerne Sport, habe meine Ernäh-
rung daran angepasst und umge-
be mich nur noch mit Menschen,
die in mir ein positives Gefühl
hinterlassen. Diese Veränderun-
gen haben mir sehr geholfen.“

Ihre Motivation zur Teilnahem
an der Fernsehshow ist aber
nicht nur der Wunsch nach Lie-
be. Auch mutig sein und sich
trauen, etwas zu machen, das au-
ßerhalb der eigenen Komfortzo-
ne liegt, war für sie ein Grund.
„Meine Familie lebt seit vielen
Generationen in Kevelaer. Ich
bin eher jemand, der raus wollte
– etwas anderes sehen. Ich
möchte junge Menschen dazu
motivieren, auf ihren Körper zu
hören. Wenn du etwas tun willst,

tu es. Man sollte nicht aus Angst
zögern.“ Aufgeregt sei sie vor der
Show nicht gewesen, sagt sie:
„Ich habe mich wirklich intensiv
darauf vorbereitet, bei Safe the
Date mitzumachen. Ich habe mit
meiner Familie zum Beispiel so
über zukünftige Pläne gespro-
chen, als gäbe es bereits jeman-
den, auf den ich bei Entschei-
dungen Rücksicht nehmen muss.
Nach dem Prozess, den ich
durchmachte, wusste ich genau,
was ich in einem Partner – mei-
ner Person – suche. Mir ist Of-
fenheit sehr wichtig und dass
dieser Mensch sich selbst mag,
so wie ich es tue. Ich finde, dass
ich eine coole Person bin, und
wünsche mir, dass ich jemanden
finde, mit dem ich mich gegen-
seitig ergänze.“

Bei „Safe the Date“ trifft Ivana
Rujevic am kommenden Diens-
tag auf den Kandidaten Daniel.
Die Zuschauer können sich auf
viele ehrliche Emotionen freuen,
verrät Rujevic schon heute. „Ich
kann verraten, dass ich wieder
gefordert wurde. Es passierten
für mich viele unerwartete Din-
ge, mit denen ich umgehen
musste. Die Teilnahme hat sich
aber sehr gut für mich ange-
fühlt.“ Ob die Chemie zwischen
Ivana und Daniel stimmt, kön-
nen Interessierte am Dienstag, 9.
Januar ab 20.15 Uhr auf Vox ver-
folgen. Jacqueline Kurschatke

Kevelaererin bei neuem TV-Format
Ivana Rujevic sucht bei der neuen Dating-Sendung „Safe the Date“ die Liebe / Ausstrahlung am kommenden Dienstag

Ivana Rujevic aus Kevelaer sucht in der neuen TV-Sendung „Safe the
Date“ ihren Menschen fürs Leben. Foto: privat

GELDERLAND. Das Finanz-
amt Geldern und das Finanz-
amt Kleve haben jetzt eigene
Ansprechpersonen für das
Ehrenamt.

Diese stehen in Zukunft bereit,
um engagierten Menschen aus
steuerlich nicht beratenen ge-
meinnützigen Vereinen bei Fra-
gestellungen rund um die Rechte
und Pflichten im Besteuerungs-
verfahren zur Seite zu stehen.
„Das Ehrenamt macht unsere

Heimat lebenswert und unsere
Gemeinschaft vor Ort stark.
Deshalb wollen wir den Men-
schen, die sich in unseren vielen
Vereinen für das Gemeinwohl
einsetzen, bürokratische Hürden
so weit wie möglich aus dem
Weg räumen“, sagt Birgit Hufen-
Batzke, Leiterin des Finanzamts
Geldern. „Sie sollen sich lieber
mit ihrem tollen Einsatz für das,
was ihnen am Herzen liegt, be-
schäftigen als mit der Frage nach

Dokumentationspflichten. Bei
der kann unsere Ansprechperson
in Zukunft direkt weiterhelfen
und unterstützen.“ Die zentralen
Ansprechpersonen für das Eh-
renamt wurden mit dem Jahres-
wechsel in der gesamten nord-
rhein-westfälischen Finanzver-
waltung eingeführt, Grundlage
war ein Erlass von Minister der
Finanzen Dr. Marcus Opten-
drenk. „Der Beitrag, den die en-
gagierten Menschen in den Ver-

einen unseres Landes zum gesell-
schaftlichen Zusammenhalt leis-
ten, ist unbezahlbar“, erklärt der
Minister. „Der direkte Ehren-
amts-Draht ins Finanzamt soll
Vereinen und Engagierten künf-
tig den Rücken freihalten für
das, was sie gut können und gern
tun: in ihrer Heimat etwas für
die Menschen bewegen.“ Unter
Telefon 02831/1270 (Finanzamt
Geldern) beziehungsweise Tele-
fon 02821/8031020 (Finanzamt

Kleve) können sich Ratsuchende
direkt mit der Ansprechperson
für verbinden lassen. Auch die
Servicezeiten haben sich geän-
dert. Telefonisch erreichen die
Bürger das Finanzamt ab sofort
Montag bis Donnerstag von 8 bis
18 Uhr und Freitag von 8 bis 16
Uhr. Der Service vor Ort steht
Montag bis Mittwoch von 8 bis
13 Uhr, Donnerstag von 8 bis 17
Uhr sowie Freitag von 8 bis 12
Uhr zur Verfügung.

Der direkte Draht für Ehrenamtliche
In den Finanzämtern Geldern und Kleve gibt es ab sofort feste Ansprechpersonen für gemeinnützige Vereine

NIEDERRHEIN. Am Montag, 8.
Januar, finden in den Kreisen
Kleve und Wesel mehrere De-
monstrationen von Landwirten
im Rahmen einer bundesweiten
Aktionswoche zeitgleich an ver-
schiedenen Orten statt. In bei-
den Kreisen haben Privatperso-
nen diese Versammlungen, die
vom Recht auf Versammlungs-
freiheit gedeckt sind, bei der Po-
lizei angezeigt.

Nach Kooperationsgesprächen
wurden die Demonstrationen
von der Polizei bestätigt. Die Ak-
tionen beginnen am Montag in
den frühen Morgenstunden ab
5.30 Uhr und werden sich schät-
zungsweise über den gesamten
Tag erstrecken. Da am Montag
auch wieder der erste Schultag in

NRW ist und ebenfalls ein
Warnstreik im ÖPNV droht,
rechnet die Polizei mit einer
massiven Beeinträchtigung des
Verkehrs. Polizeiliches Ziel ist es
unter anderem, die Beeinträchti-
gungen für Unbeteiligte so ge-
ring wie möglich zu halten.
Trotzdem wird gebeten, sich vor
allem im Berufsverkehr auf Ver-
kehrsbeeinträchtigungen einzu-
stellen und Geduld mitzubrin-
gen.

Die Polizei empfiehlt allen
Pendlern, sich auf lange Warte-
zeiten im Auto einzurichten.
Man sollte unterwegs Essen und
Getränke dabei haben und nicht
auf Kraftstoffreserve fahren. Wer
kann, sollte Möglichkeiten wie
Home-Office nutzen.

Polizei rechnet mit
massiver Beeinträchtigung
Warnung vor Verkehrsstörungen am 8. Januar

Magisch ging es zu beim Vorent-
scheid zur Deutschen Meister-
schaft der Zauberkunst in Keve-
laer. Der Erlös für die Kinder-
zaubershows kam der Bürgerstif-
tung „Seid einig“ zugute. Orga-
nisiert vom Magischen Zirkel
Krefeld und zahlreichen Ehren-
amtlern rund um Hajo Bier aus
Geldern zog die Magica im Ok-
tober knapp 300 Zauberkünstler
aus dem In- und Ausland in die
Wallfahrtsstadt. Die Volksbank
an der Niers war als Sponsor mit
an Bord. Zum Kongress gehörten
auch zwei Zaubervorstellungen
speziell für Kinder im Grund-
schulalter. Um dabei zu sein,
konnten Interessierte bei der
Volksbank Kevelaer ein Ticket

gegen eine Spende erwerben.
„Seid einig“ setzt sich unter an-
derem für hilfsbedürftige Kinder
und Jugendliche rund um Keve-
laer ein, beispielsweise durch die
Finanzierung von Schulmateria-
len und die Unterstützung von
Jugendprojekten. Magica-Orga-
nisator Hajo Bier und sein Team
aus Ehrenamtlichen stehen übri-
gens schon in den Startlöchern
für die „Nacht der Gaukler“, die
in diesem Jahr wieder in Kapel-
len stattfindet; der Vorverkauf
hat bereits begonnen. Das Foto
zeigt (v.l.) Volksbank-Geschäfts-
stellenleiter Michael Rütten, Vor-
standsmitglied der Stiftung, Gabi
Jansen, und Hajo Bier.

Foto: Thomas Momsen

Magie für den guten Zweck
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Die Wallfahrtsstadt Kevelaer sucht 
 

nächstmöglich eine / einen 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (m/w/d) für  
die Abteilung „Bauordnung und Denkmalschutz“ 
(Vollzeitumfang, unbefristet, bis Entgeltgruppe 11 TVöD) 
 

sowie zum 01.08.2024  

mehrere Auszubildende zur  
Verwaltungswirtin / zum Verwaltungswirt (m/w/d) 
(verschiedene Einsatzbereiche in der Verwaltung) 
 

und bietet zum 01.09.2024 einen Ausbildungsplatz für 
ein duales Studium „Verwaltungsinformatik“ – 
Bachelor of Arts (m/w/d). 
 

Die ausführlichen Stellenausschreibungen mit allen näheren Informationen und 
das angebundene Online-Bewerbungsportal finden sich auf unserer Website. 
 

Wir freuen uns auf Bewerbungen unter: 

 

            www.bewerbung-kevelaer.de 
 

 

 
 

Die Wallfahrtsstadt Kevelaer sucht 
 

nächstmöglich eine / einen 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter (m/w/d) für  
die Abteilung „Bauordnung und Denkmalschutz“ 
(Vollzeitumfang, unbefristet, bis Entgeltgruppe 11 TVöD) 
 

sowie zum 01.08.2024  

mehrere Auszubildende zur  
Verwaltungswirtin / zum Verwaltungswirt (m/w/d) 
(verschiedene Einsatzbereiche in der Verwaltung) 
 

und bietet zum 01.09.2024 einen Ausbildungsplatz für 
ein duales Studium „Verwaltungsinformatik“ – 
Bachelor of Arts (m/w/d). 
 

Die ausführlichen Stellenausschreibungen mit allen näheren Informationen und 
das angebundene Online-Bewerbungsportal finden sich auf unserer Website. 
 

Wir freuen uns auf Bewerbungen unter: 

 

            www.bewerbung-kevelaer.de 
 

 

Im Fachbereich Arbeit und Soziales–Jobcenter der Stadt Kleve 

ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle 

eines Fallmanagers / einer 
Fallmanagerin (m/w/d)
für das aufsuchende Fallmanagement 

in Vollzeit nach zu besetzen.

Eine Beschäftigung in Teilzeit im Rahmen des Jobsharings auf 

einem Arbeitsplatz ist möglich. Bitte teilen Sie hierzu Ihren 

Teilzeitwunsch in Ihrem Bewerbungsschreiben mit.

Die Einstellung erfolgt zunächst befristet für 2 Jahre. Eine 

Erweiterung der Befristung ist durch eine Projektver-

längerung möglich.

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 9c TVöD ausgewiesen.

Bitte bewerben Sie sich ausschließlich online

über das Bewerbungsportal bis zum 21.01.2024 über die

Homepage der Stadt Kleve (www.kleve.de). 

Hier erhalten Sie außerdem nähere 

Informationen zu der 

Stellenausschreibung.   

Meine Stadt. Mein Job. Meine Zukunft!
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als erfahrenen

Zerspannungsmechaniker m/w/d

CNC/konventionell
Ihre Aufgaben:
- Fertigung von Einzel- und Serienteilen nach Zeichnung 
- Einrichten und Bearbeiten an CNC-Dreh- und Fräsmaschine 
-  CNC-Programmierung und Fehlerkorrekturen, 

Qualitätskontrolle und Qualitätssicherung
Wir bieten:
- Flache Unternehmensstruktur mit offener Kommunikation 
- Abwechslungsreiche Tätigkeiten 
- Unbefristeten Arbeitsvertrag
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre  
Bewerbungsunterlagen an info@hochgreef-krahnen.de
Sollten Sie noch Fragen haben, kontaktieren Sie uns gerne  
per Mail oder Telefon 0 28 25 / 12 26. Ihr Ansprechpartner: 
Herr Schieck, In de Weyen 1a, 47627 Kevelaer 

Verarbeitungsbetrieb von 
technischen Kunststoffen. 

Karrieremesse Niederrhein 
19. + 20. Januar 2024

Messe Kalkar - Eintritt frei! 
www.karrieremesse-niederrhein.de 

Ab sofort suchen wir zur Verstärkung unseres Teams eine(n) engagierte(n) 
und freundliche(n)

PKA (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Monika Schwarz
Annastraße 23 

47623 Kevelaer
Telefon 0 28 32/51 87 

Fax: 0 28 32/708 84 
stern-apotheke-kevelaer@t-online.de

In der Elterninitiative Kindertagesstätte Marienkäfer e.V.
werden in zwei Gruppen ca. 40 Kinder im Alter
von zwei bis sechs Jahren betreut. Für unser Team
suchen wir Verstärkung:

• Fachkraft Erzieher (m/w/d)
  Teilzeit/Vollzeit

•  Erzieher (m/w/d) 
im Anerkennungsjahr - Vollzeit (39 Std.)

• Erzieher (m/w/d) 
in praxisintegrierter Ausbildung 

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über 
deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:

Elterninitiative Kindertagesstätte Marienkäfer e.V.
Schravelen 7a, 47626 Kevelaer oder Vorstand@kita-marienkaefer.de 

Kontakt : Frau Beate Kaus 02832 80250
www.kita-marienkaefer.de

Wir suchen 

Verkäufer (m/w/d)
Wir suchen Verstärkung für unser Verkaufs-Team. Gern Kfz-
Mechaniker/in oder Verkäufer/in aus der Kfz-Branche.

Bei uns erwartet Sie ein unbefristeter Arbeitsplatz mit einem
guten Betriebsklima sowie leistungsorientierte Bezahlung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an o.g. Adresse oder an
bewerbung@caldenhoven.com.

 

PASSURA Automobile 
Inh. Joshua Claringbold 

 
Gottlieb-Daimler-Str. 17   47608 Geldern 

Tel. 0 28 31 – 63 44   eMail: passura@t-online.de 

 

Wir sind eine freie, inhabergeführte Werkstatt mit guter Auftragslage. 
Wir bieten Service und Reparaturen an Kfz. aller Marken u. Modelle.  

Zur Vervollständigung unseres Büro-Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Voll- oder Teilzeit eine/n 

 

Bürokauf-Frau/-Mann/Div. 
 

Voraussetzung sind Kenntnisse in Word/Excel/Outlook, freundlicher 
Umgang mit Kunden. Buchhaltungskenntnisse auf DATEV sind von 

Vorteil. Wir bieten: angemessene Bezahlung, übertariflichen 
Urlaubsanspruch und ein angenehmes Arbeitsklima. Bewerbungen 

gerne persönlich vor Ort oder schriftlich an die u.g. Anschrift. 

Zur Verstärkung unseres Mitarbeiterteams suchen wir für  
unseren auf Kartoffelanbau spezialisierten Ackerbaubetrieb in 
Wissen/Weeze am Niederrhein eine erfahrene

Hauswirtschaftskraft für den Gutsbetrieb
w/m/d (20 Std. pro Woche)

(Ausbildung zum/zur Hauswirtschafter/-in  
oder Koch/Köchin wünschenswert)

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite www.schloss-
wissen.de unter der Rubrik „Schlossbetriebe“. Wenn Sie Interesse haben, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung und ein Kennenlernen! 

Ambl. Pflegedienst su. ab sofort Pflege-
fachkräfte (Vollzeit, Teilzeit o. Minijob) für 
die Bereiche Pflege und Organisation. FS 
erforderl.  S 0176/31406690

Finanzbuchhalter m/w/d ab sofort ge-
sucht. Kontierung und Verbuchung übli-
cher Geschäftsvorfälle in der Kreditoren, 
Debitoren, Bank- und Sachbuchhaltung 
einschl. Klärung von Differenzen, Kon-
tenpflege und Kontenabstimmung, 
Bearbeitung Eingangsrechnungen, Ab-
wicklung des in- und ausländischen Zah-
lungsverkehrs, Mahnwesen, Bearbeitung 
des Anlagevermögens,Unterstützung 
bei der Erstellung der Monats- und Jah-
resabschlüsse nach HGB, Mitarbeit in 
der Lohnbuchhaltung/Zeiterfassung 
Car Service Erkens GmbH Wachtendonk.   
S 02836/973722

Mitarbeiter (m/w/d) für die JET-Tankstel-
len in Kleve zur Verstärkung für unser 
Team gesucht (Minijob, Tages- oder 
Nachtschicht). Deine Aufgaben umfas-
sen u.a. Arbeiten an der Kasse und im 
Shop. Wenn Du Freude an Umgang mit 
Menschen hast, Team- und Kommuni-
kationsfähigkeit besitzt, Zuverlässig-
keit und Flexibilität zu Deinen positiven 
Eigenschaften zählst, bist Du bei uns 
richtig. Erfahrungen im Einzelhandel sind 
erwünscht, aber nicht Bedingung. Bei In-
teresse bitte Bewerbungsschreiben mit 
Lebenslauf an jet.am.ring@web.de oder 
JET Station, Klever Ring 3, 47533 Kleve. 
Wir freuen uns auf Dich.

Neues Jahr, neuer Job? Wir suchen für 
unseren Geschaeftshaushalt in Xanten 
eine zuverlässige Reinigungskraft. 2 x 
wöchentlich jeweils 5 h. Das ganze auf 
Steuerkarte. Wenn Sie sich selbständi-
ges Arbeiten, Integration in unser Team 
und eine schöne Arbeitsatmosphäre 
wünschen, bewerben Sie sich unter   
S  0177/5609260. Ich freue mich auf 
Ihren Anruf:)

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Stapler-Führerscheine gut & günstig. Be-
Sta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Technische Hilfskraft zur Unterstützung 
in der Vorbereitung von Fahrzeug-
auslieferungen ab sofort gesucht. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich. Car 
Service Erkens GmbH Wachtendonk.   
S 02836/973722

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
Erziehungsstelle

Werden Sie
Erziehungsstelle

Ansprechpartner: 
Herr Sanders & Frau Sanders
blumenholtappels@gmail.com

0176 - 41445279 oder 0173-5416068
Windmühlenstraße 38, 47623 Kevelaer

Floristin m/w/d
gesucht.

Stunden nach Vereinbarung.

Stellen-Angebote

Das neue 
ONLINE-
Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Aus- und Weiterbildung

www.bgt-weiterbildung.de
Jetzt beraten lassen: 0 28 23.89 04 56-0

Ausbildung Entspannungspädagogik
Ausbildungsstart: 03. Februar 2024
Ausbildungsort: Neuss

Ausbildung Weiblichkeitspädagogik
Ausbildungsstart: 20. April 2024
Ausbildungsort: Mönchengladbach

Gesundheitspädagogik,
Kombination aus Fernstudium und Wochenendseminaren

Weiter-

bildung in 6 

Monaten

Teilzeit-Gesuche
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-

rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Se-
nioren Betreuerin   S 0159/01489862

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, Streichen,Tapezieren, Laminat 
u.s.w.;   S 0160/95470949

Putzstelle in Geldern und Umgebung 
gesu.  S 0163/7788947

Trockenbau, Spachtel, Tapezieren, Strei-
chen, Laminat Innenausbau, Dachausbau 
su. Arbeit   S 0178/2649091

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Welcher ältere Mensch braucht Hilfe? 
Betreuung und Begleitung, leichte 
Pflege, Haushaltshilfe auch Tiersitting 
von Krankenschwester im Ruhestand.  
S 0170/4488176

Stellen-Gesuche
Fleisenleger, Maurer, Maler und Putzer 

sucht Arbeit.  S 0163/8764949
Fliesenleger/ Mauer  S 0170/4691610

Industrieöfen, seit mehr als 2½ Jahr-
zehnten mit Leib und Seele Montage, 
Wartung und Reparatur von Wärmebe-
handlungsanlagen. Know-how und Wis-
sen aus weltweiten Montageeinsätzen, 
überwiegend in Betriebs- und Lohnhär-
tereien der Automobil-, Getriebe- und 
Windkraftindustrie. 56-jähriger in leiten-
der Position, Kalkulation, Planung und 
Leitung von Montageeinsätzen, Einkauf/
Verkauf von Ersatzteilen, technische Be-
ratung, sucht neuen Wirkungskreis im 
Großraum Niederrhein ohne Reisetätig-
keit. Bin nach wie vor neugierig und offen 
für Neues. * Chiffre  777/2474

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Bekanntschaften
Auf in 2024: 69J., männl., 1,79m, sucht 

Freundin/Partnerin * Chiffre Z001/14152
Das Neue Jahr habe ich ganz alleine be-

grüßt, ich hoffe zum letzten Mal. Ich bin 
Martha 65J. Krankenschwester, eine hüb-
sche, liebenswerte Frau, die gerne lacht, 
kocht und Auto fährt. Die Zeit der Trauer 
ist vorbei und mein Herz ist frei für eine 
neue Partnerschaft. Wenn Sie älter sind, 
ist das für mich kein Problem. Mit Herz-
klopfen und selbstgebackenem Kuchen 
warte ich auf Ihren lieben Anruf. Die 
Chance  S 0173/5662767

Er 48, sucht Sie 30-40 J., für eine vertrau-
ensvolle Partnerschaft.  0170/7625056

Er 55 Jahre sucht nette sie für ernsthafte 
Beziehungen, Kinder kein Problem. Bitte 
nur ernstgemeinte Absichten. Bitte mit 
Foto. * Chiffre  777/2471

Erfolgreicher Unternehmer mit schö-
nem Anwesen in der Natur. Aber was 
ist das alles wenn man das Leben nicht 
mit einer liebenswerten Frau teilen 
kann? Ich bin 72 Jahre, 1.70 m, schlank, 
ein gepflegter Gentleman, aufge-
schlossen, sympatisch und humorvoll. 
NR. Ich liebe die Natur, Spaziergänge 
und das Fahrradfahren. Ich gehe gerne 
mal ins Theater, reise mal gerne und 
besuche dann schöne Hotels. Geniesse 
aber auch ruhige Abende, gute Ge-
spräche und gute Restaurants. Sie sind 
eine nette Erscheinung, 55-67 J.,sind 
unkompliziert. Dann möchte ich Sie 
gerne kennenlernen und freue mich 
über einen persönlichen Brief (bitte 
mit Bild). Neues Jahr, neue Chance. * 
Chiffre  777/2473

Netter junger Mann 43J. su. eine nette 
ehrl., offene sie für Freundschaft+ u. ger-
ne Beziehung  S 0176/22515469  

Neues Jahr, neues Glück! Einsamer, ro-
mantischer Kuschelbär, sucht das 
passende Gegenstück fürs Herz. Bin 
1,95m, kurz, dunkele Haare und Augen.   
S 0152/37012998

Traditionelle Partnervermittlung
Die Partnervermittlung vom Niederrhein 
wird seit mehr als 30 Jahren geführt von 
Dipl. Kauffrau Manuela Schmidt-Posch-
mann. Partnersuchende werden hier zu-
sammengebracht, wobei ein persönliches 
Vorgehen mit Kundenbetreuung 
am Wichtigsten ist.

Viernheimer Str. 26
47608 Geldern
Tel. 0 28 31-9 84 12
oder www.p-v-p.de

Kontakte
Adam 40, sucht Frau 18-50J., die sich auf 

schöne Art ihr Taschengeld aufbessern 
möchte.  S 0152/58528324

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577 

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Melanie, attraktiv, heiß & sexy, nur Haus-
besuche. S 0172/5748553

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Rita aus Litauen, nur Hausbesuche,  tägl. 
von 12.00 - 0.00 Uhr. Neugierig? Dann ruf 
mich an  S 0162/5255901 

Spaß mit Lena auch H&H,  0163/4432063

Gesundheit & Kosmetik
Fußpflege bei Vision in Hair Kleve, Termine 

nach Vereinbarung  S  0152/37175122, 
D. Musiol

Fußpflege im medizinischen Bereich auch 
Diabetischer Fuß. In Umgebung Weeze 
25 km. Zoi   S 0176/24741434

Fußpflegestudio Goch Termi-
ne frei, Hausbesuche möglich  
S 0177/6660533

Herbalife 35% - Herba-Portal.de

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Assistent*in für Mann mit Behinderung. 
Suche Mitarbeiter*innen auf Minijob-
basis und eine Krankheitsvertretung mit 
einem Stundenumfang von 22-Stunden/
Teilzeit zur Unterstützung eines alleinle-
benden 35-jährigen Mannes mit Behin-
derung in Kleve-Unterstadt. Ein Führer-
schein und gute Deutschkenntnisse sind 
Einstellungsvoraussetzung. Eine Aus-
bildung oder Berufserfahrung sind nicht 
notwendig, aber Herz und Verstand.   
S 0157/51501723, ab 16 Uhr

Umzüge
Haushaltsauflösungen & Umzüge zum 

Festpreis.  S 0151/53925724
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Miet-Angebote Häuser
Geldern, DHH Baujahr 1993, gehobene 

Ausstattung, ruhige Lage Nähe Grüner 
Weg, kleiner pflegeleichter Garten, ca. 
130m² Wohnfläche, 4 Zimmer, Küche, 
Diele, Bad, Gäste-WC, Studio im DG, HWR, 
Abstellräume, gr. moderner Wintergar-
ten, Garage und Stellplatz. Frei ab 1.4.24. 
KM 1.000 € , Garage 50 € , NK ca. 140 € . 
2 MM Kaution. Aussagekräftige Anfragen 
über* Chiffre Z001/14153

Issum, schöner Landhausbungalow, BJ 
2009, ebenerdig, mit gr. Garage und kl. 
Garten, ruhige Lage, Ortsrand Issum, ca. 
113m², Gasbrennwert mit Solar, idial für 
1-2 Pers., ab sofort, KM 950€ , 3 MM Kau-
tion,  S 02835/4445921
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Die Gemeinde Uedem sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

• eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d)  
 für den Aufgabenbereich Leistungsgewährung  
 nach dem SGB II / SGB XII
 unbefristete Teilzeitstelle (19,5 Wochenstunden)

• eine/n Hausmeister/in (m/w/d)  
 für die Betreuung der gemeindlichen Flüchtlingsunterkünfte  
 und der Zweifachturnhalle
 unbefristete Vollzeitstelle (39 Wochenstunden)

• eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
 für den Fachbereich 5- Finanzen
 unbefristete Teilzeitstelle (19,5 Wochenstunden)

• eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d)  
 für das Büro des Bürgermeisters
 unbefristete Vollzeitstelle (39 Wochenstunden)

Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie auf der Homepage der  
Gemeinde Uedem unter www.uedem.de oder per nebenstehenden QR-Code.

Auskünfte:
Gemeinde Uedem

Frau Schulz
Mosterstraße 2
47589 Uedem
02825 88-48

Der Landschaftsverband Rheinland (LVR) 
stellt ein:

für den LVR-Verbund Heilpädagogischer Hilfen im Nordkreis Kleve

Werden Sie Teil eines motivierten und multipro-
fessionellen Teams und unterstützen Sie mit uns 
Erwachsene mit geistiger Behinderung auf ihrem 
Weg in die Gemeinschaft.

Betreuungskraft, Alltagsbegleitung (m/w/d)

Auszubildende Heilerziehungspfl ege (m/w/d)
mit Start in 2024

Freiwillige (m/w/d) im Rahmen von FSJ oder BFD

Scan mich

Haben Sie noch Fragen?
Dann melden Sie sich gerne bei 
Frau Annette Heickmann unter 02823/97589710.

Stellen-Angebote

  
Der Zentralrendantur der kath. Kirchenge-
meinden der Dekanate Duisburg-West, Moers 
und Xanten obliegt die Finanz- und Vermö-
gensverwaltung der 11 angeschlossenen Kir-
chengemeinden. Sie sucht zum 01. April 2024 
zwei Verwaltungsmitarbeiter/innen mit einem 
Beschäftigungsumfang von 30,0 bis 39,0 Wo-
chenstunden als

Verwaltungsreferent/in  (m/w/d)
Aufgabenprofil:

• Organisation und Koordination verwaltungstechnischer 
 Abläufe zwischen der Zentralrendantur
• und den Entscheidungsträgern in der Kirchengemeinde
• Unterstützung der Kirchengemeinde durch 
 Verwaltungshandeln vor Ort
• selbständige Erledigung von Verwaltungsaufgaben in
 regelmäßiger Abstimmung mit dem leitenden Pfarrer und dem  
 Leiter der Zentralrendantur
• Koordination, Vor- und Nachbereitung der 
 Kirchenvorstandssitzungen und Teilnahme an diesen
• Sorge für die Umsetzung von Beschlüssen des 
 Kirchenvorstandes und seiner Ausschüsse in Abstimmung mit  
 der Zentralrendantur
• Weisungsgebundene Wahrnehmung von Vertretungen des  
 Kirchenvorstandes gegenüber Behörden oder sonstigen Dritten

Personalprofil
• Die Tätigkeit setzt den Nachweis der Qualifikation für den  
 gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst oder den  
 Nachweis über den Abschluss des Angestelltenlehrganges II  
 oder eine vergleichbare Qualifikation voraus.
• Vorausgesetzt werden die Fähigkeit zur selbständigen Arbeit  
 und sehr gute PC-Kenntnisse.
• Berufserfahrung im kirchlichen Verwaltungsdienst, 
 Organisationsgeschick, ergebnisorientiertes und engagiertes  
 Arbeiten, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, 
 Kommunikationsfähigkeit, Belastbarkeit sowie eine bewusste  
 Zugehörigkeit zur katholischen Kirche werden erwartet.
• Eine gültige Fahrerlaubnis und ein Pkw sind für diese Tätigkeit  
 notwendig

Ein vielseitiges und interessantes Arbeitsgebiet, die Möglichkeit 
zu selbstständigem und eigenverantwortlichem Handeln, gute Ar-
beitsatmosphäre sowie entsprechende Fort- und Weiterbildungs-
möglichkeiten werden geboten. Eine intensive und vertrauensvolle 
Kooperation mit dem leitenden Pfarrer der Kirchengemeinde, dem 
Kirchenvorstand, dem Leiter und den Mitarbeitern der Zentralren-
dantur bilden die Grundvoraussetzung für die Übernahme der Tätig-
keit. Selbstverständlich fühlen Sie sich den Zielen der katholischen 
Kirche verpflichtet und können ein pfarramtliches Zeugnis vorlegen.
Der überwiegende Dienstort ist in der Kirchengemeinde St. Josef 
Moers, Kastell 13, 47441 Moers oder St. Martinus Moers, Heier-
mannsweg 6, 47445 Moers, wobei grundsätzlich 1 Arbeitstag pro 
Woche am Dienstort Xanten, Kapitel 25-26 zu leisten ist.
Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen der Voraussetzungen nach der 
Kirchlichen Arbeits- und Vergütungsordnung KAVO (vergl. TVöD) in 
der Entgeltgruppe 9a/9b. Hinzu kommt  eine Zusatzversorgung bei 
der Kirchlichen Zusatzversorgungskasse und weitere übertarifliche
Leistungen wie z.B. JobRad und Lebensarbeitszeitmodell. Die Be-
werbung geeigneter Schwerbehinderter ist ausdrücklich erwünscht.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte schriftlich oder per 
E-Mail (nur eine PDF-Datei als Anhang) bis spätestens 22.01.2024 
an den Leiter der Zentralrendantur Xanten, Herrn Fr.-Jo. Lemmen.
E-Mail: lemmen@bistum-muenster.de oder

Zentralrendantur Xanten, Herrn Fr.-Jo. Lemmen - persönlich - 
Kapitel 25-26, 46509 Xanten

Einstellungsträger ist der:  
Verband der kath. Kirchengemeinden in den  

Dekanaten Duisburg-West, Moers und Xanten als Träger der  
Zentralrendantur Xanten, Kapitel 25-26 – 46509 Xanten

ESN – das ist Handwerk mit Zukunft. Als Marktführer am Niederrhein 
planen, realisieren und betreuen wir mit unserem Team von mehr als 
40 Mitarbeitern moderne und leistungsfähige Photovoltaikanlagen 
und Energiesysteme.

Zur Verstärkung für unser stetig expandierendes Geschäft suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

SHK - Meister/Techniker oder 
SHK - Geselle (m/w/d)
Ihre Aufgaben
•  Errichtung gängiger Heizungsanlagen
• Kundendienst und Wartung gängiger Heizungsanlagen
•  Sektorenkopplung
• Erneuerung von fossilen Heizungsanlagen hin zu modernen 
 Wärmepumpen

Das bieten wir
•  Attraktive Vergütung
•  Zuschläge wie Urlaubs- und Weihnachtsgeld
•  Abwechslungsreicher Tätigkeitsbereich in einem guten Arbeitsklima
•  Arbeiten mit der neusten Technik
•  Sicherer Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten Unternehmen
•  Individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Arbeiten in einem jungen Team
•  Weiterbildungen und Quali� kationen im Bereich der

Wasserstofftechnik

Interessiert? Dann kontaktieren Sie uns einfach per Mail oder
unkompliziert telefonisch. Mobil: 0170 - 2 31 04 72

Geschäftsführer Sascha Koziol
Alte Wettener Straße 10, 47623 Kevelaer
E-Mail: info@es-niederrhein.de

GmbH

KFZ MEISTERBETRIEB
GEWERBERING 19 
47661 ISSUM
TEL.: 0 28 35 - 448 96 40 
AUTOSERVICENIEDERRHEIN@T-ONLINE.DE

Wir suchen schnellstmöglich einen motivierten 

KFZ-Mechaniker (m/w/d)
Du... 
...hast eine abgeschlossenen Ausbildung? 
...bist ein Teamplayer? 
... hast eine selbstständige und zuverlässige  

Arbeitsweise?

Dann freuen wir uns auf Deine 
Bewerbung per Post oder E-Mail:

GEBOMED

Ih
re

g
an

z persönliche
P

flege

Unsere Standorte: Goch · Geldern · Kalkar · Kevelaer · Uedem

Der ambulante Pflegeprofi am Niederrhein
Westring 15 · 47574 Goch · Tel. 02823 98822

GEBOMED.DE/JOBS

Wir bieten: ...mehr Privatleben ...super 
Einstiegsgehalt ...viele tolle Benefits, 
die dein Berufs- & Privatleben versüßen

Besuche uns auf der Karrieremesse Niederrhein! 
19. & 20.01. (Stand 507, Nähe Messe Café) 
Kernwasserwunderland · Griether Str. 110-120 · Kalkar

...für mehrere Standorte gesucht (flexible Stundenmodelle)

Mach́  Karriere bei Gebomed - mit #pflegestolz

Pflegefachkräfte
Hauswirtschaftskräfte... (m

/w
/d
)

                              “ Ruck-Zuck 
        zum neuen Job... 
per Blitzbewerbung.
   Wir freuen 
      uns  auf 
             dich!”

Wir suchen für unseren neuen Raiffeisen-Markt in Sonsbeck einen

Fachverkäufer im Einzelhandel (m/w/d)

- Vollzeit -

Agri V Raiffeisen eG
Lagerstraße 5 • 46325 Borken-Burlo                                                        

stefan.niessing@agriv.de   agriV.de                                                                                    

Das bieten wir

•  ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•  einen sicheren Arbeitsplatz in einem sehr attraktiven und teamorientierten

Arbeitsumfeld 
•  umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten zur fachlichen und persönlichen

Weiterentwicklung
• mitarbeiterfreundliche Arbeitszeiten im Einzelhandel
• Mitarbeiter Benefits: z.B. Gesundheitskarte, Sonderzahlungen, JobBike-Leasing 
etc.

Das erwarten wir

•  eine abgeschlossene Ausbildung zum Kaufmann/frau im Einzelhandel (m/w/d)
oder vergleichbar

• Kommunikationsfähigkeit und Kreativität
•  Organisationstalent und Freude an Optimierung der Abläufe
•  große Freude am Verkauf! Sie begeistern sich mindestens für einen unserer 

Schwerpunkte aus dem Bereich Reitsport, Heimtier und Garten
• Verräumen und präsentieren unseres Warenangebots 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, bitten wir um Kontaktaufnahme:

Wir, die Agri V Raiffeisen eG, sind eine Agrarhandels- und Dienstleistungsgenossen-
schaft. Mit unseren zwölf Raiffeisen-Märkten betreiben wir Fachmärkte, in denen 
wir ein umfangreiches Sortiment und Serviceangebot im Haus-, Tier-, Garten-und 
Reitsportsegment anbieten.

Wir haben den perfekten Job für DICH!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind die folgenden Stellen zu besetzen:

+ 49 (0)2821/8994-15

bewerbung.usk@kleve.de

www.usk-kleve.de Umweltbetriebe

der Stadt Kleve - AöR

Brabanter Str. 62

47533 Kleve JETZT BEWERBEN!

Worauf wartest Du noch? Sende uns bei Interesse einfach Deine

Bewerbung mit Angabe Deiner Gehaltsvorstellung bis zum 21.01.2024 zu.

Vielleicht gehörst Du schon bald zu unserem Team!

WIR SUCHEN DICH!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir in Voll- oder Teil-

zeit engagierte 

Steuerfachangestellte (w/m/d) und /oder

Steuerfachwirte (w/m/d)

mit fundierten Kenntnissen in dem Bereich Buchführung 

und DATEV. Auch Buchhalter (w/m/d) oder dementspre-

chend qualifizierte Quereinsteiger sind willkommen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung (gerne per E-Mail).

Venloer Straße 107

47638 Straelen

Tel. 0 28 34 / 93 30-0

info@vantreeck-piest.de

Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de
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Veranstaltungen
06.01.24 Flohmarkt Disco E3 Geldern 

Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S  0151/52477078 (KLG) Wir wünschen 
euch allen, ein frohes neues Jahr! 

07.01. Trödelmarkt  Du-Rheinhausen, 
Marktplatz, Atroper Str. Beenen`s Märkte  
S 02152/1591 

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Hauströdel in Kevelaer, Spitzwegstraße 7, 
am 13.01. und 14.01.  jew. 11-15 Uhr

Modelleisenbahn + Spielzeug-Markt! 
Kamp-Lintfort, Stadthalle! So 7. Jan.! 11-
15 Uhr! Jomos  S 0151/74205365

Trödelmarkt 07.01.24 Schermbeck Rat-
hausplatz Weseler Str. 2 Sonderpreis  4 
Mtr. nur 30 Euro für Trödel Info: Vogt,Rai-
ner  S 0281/89151 

Wegen Übernahme (Neueröffnung) der 
Weezer Trödelhalle möchten wir uns vor-
stellen: Stefan Waltraud und Gaby; Katha-
rinen Str. 1, Weeze, Di-Sa 10-16 Uhr

Verschiedenes
Sofort nichtrauchen mit Laserstrahl nur 

eine Behandlung  S 02151/318791
Su. Damenbekl. Frühjahr/Sommer, Schall-

platten u.a. Trödel  S 0177/1599957

Kauf-Gesuche
Achtung alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 

Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzellan, 
Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi und 
Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 8 bis 13 
Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhofstr. 2-4). 
Gerne auch Hausbesuche bei Ihnen vor 
Ort. www.ankauf-nrw.de oder   S 02841-
9997744

Ältere Pferdeanhäger od. PKW-Anhänger 
ges., auch TÜV-fällig,  0160/2456576

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung aller 
Art, Pelze, Taschen, Näh- u. Schreibm., 
Spindel, Haushaltsaufl., M-Schmuck, 
Geweihe, Jagdzub., Lam-pen, Militaria, 
Kameras, Porzellan, Puppen, Krüge, Blei-
kristall, Teppiche, Gemälde, Zinn, Mö-
bel, Bücher, S.Besteck, Münzen, Uhren, 
LP‘s, D.Traber,  S  0211/85979954 od. 
0177/3675819 

Ankauf v. Einmachgläser, alte Bierkrüge u. 
Schallplatten.  S 0163/9525186

Annahme hochwertiger Damenmarken-
mode, Kleidung, Taschen, Lederwa-
ren, Modeschmuck, Second Hand nur 
für Sie, Haagsche Str. 26, 47533 Kleve,  
S 02821/9797096 o. 0175/3612559

Antik Ankauf NRW - Seriöser Ankauf mit 
Fachkompetenz. Ich kaufe Antiquitä-
en, Trödel, Möbel, Portzelan, Tafelsilber, 
Zin, Bronze, Kunst, Gemälde, Antike 
Gegenstände, Bücher, LP´s,Medaillen, 
Münzen, Modeschmuck, Bernstein, Ko-
ralle, Abendgarderobe, Puppen, Blech-
spielzeug und vieles mehr, Beratung 
Kostenlos und unverbindlich, Herr E.W  
S 0163/2621089

Damen- und Herrenfahrrad gesu.  
S 0163/8385634

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Kaufe Bücher, Klaviere, Damen- u. Herren-
bekleidung, alte Armbanduhren, Mode-
schmuck, Möbel, Rollatoren, Porzellan, 
Tafelsilber, Münzen, Briefmarken, Tisch-
decken, Weine und Cognac, Alles aus 
Haushaltsaufl.  S  0177/3654068 Herr 
Laubinger

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Mofa oder Moped gesucht Marke Zün-
dapp, Puch, Hercules, Simson oder Kreid-
ler auch defekt   S 0173/5613361

Suche Aufsitzrasenmäher u. alte Mopeds, 
auch defekt S 0160/2456576

Suche Kameras-Fotoapparate (Analog & 
Digital) Objektive, Ferngläser, Zubehör.   
S 0170/9283438

Suche von privat: Pelze, Garderobe, 
Handtaschen, Bilder, Porzellan, Mö-
bel, Teppiche, Silberbesteck, Zinn, 
Schallplatten, Schreib- u. Nähmaschi-
nen, Bücher, Armband- u. Taschen-
uhren, Münzen, Schmuck. Fr. Richter   
S 0163/4968188

Gold-, Zinn- und
Silberankauf

seit 2009

www.gold-und-silber-ankauf.de
Hartstraße 32 · Geldern
01578/1799214

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gut-

erhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Fahrräder
E-Bike Sparta, gut erhalten, 7-Gang, Rück-

trittbr., 400€ .  S 02821/9760895

Der Spezialist 
fürs gute Rad

2-RAD

MICHALIK
Kevelaer,  Annastraße 37,  Telefon 02832/5241

Musik
Gitarren-Unterricht modern und quali-

fiziert, für alt und jung, 0173/1844488, 
www.gitarrenlehrer-teichert.de

Klavierunterricht  S 02824/9295158

Gewerbliche Verkäufe
Trapezbleche/ Thermoelemente für Dach 

u. Wand in großen Mengen am Lager, 
auch Sonderposten. Raiffeisen-Bauzen-
trum Wankum 02836/915020

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 5 % Online- 
Rabatt + Lieferung bundesweit

Tel. 0 28 32 / 977 37- 0 
www.dachbleche24-shop.de

Verkäufe
Eck-Kaminofen, ummanelt mit Speckstei-

ne, 2800€  neu und jetzt zu verkaufen 
1800€   S 02851/1268

Issumer Kaminholzhandel bie-
tet Fichte, Tanne und Buche an  
S 0152/25654866

Kaminholz Bergmann,Buche  
S 0173/7407258, www.kaminholz-keve-
laer.de

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Kaminholz zu verkaufen. Eiche u. Buche 1 
Jahr vorgelagert.  S 0170/ 8729869

Marder-Holzfalle, Lebendfalle auch für 
Waschbär, zu verk.   S 0173/9528174

Steinkohle (Eier) ca. 400-500kg für 95 €  
(nahezu verschenkt) an Selbstabholer zu 
verkaufen  S 02835/4092

Verkaufe seriös Ihre gebrauchten, gut er-
haltenen Gegenstände. Für Sie anonym 
und ohne jedes Risiko. Nähere Informa-
tionen über 01525-3726765 (WhatsApp)

Verkaufe wegen Umzug diverse Mö-
bel und Deko  S  02821/4607303 o. 
01577/5381124

Garten & Landwirtschaft
1A-Gartenpflege-Exclusiv, schnell + zu-

verl., mod. Werkzeuge, 3 Std €  210, - S. 
Müller-Kabisch  S 0163/1545947

Ab an das Astwerk! Absoluter Festpreis: 
Baumfällungen, Minibaggerarbeiten, He-
ckenschnitt  S 0172/2522790

Acker- und Grünland am Niederrhein zu 
pachten gesucht: landwirt24@gmx.net

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

Immer wieder Moos im Rasen? Boden-
proben-Düngen-Kalken-Beratung Dün-
geprofi Bergmann  S 0151/56029509

Landw. Flächen zu kaufen gesucht. Von 
Wittenhorst Immobilien,  S 02851/8032 
e-mail: wittenhorst @web.de 

Schweinemastbetrieb ab 500 Stellpl. am 
Niederrhein gesu.,landwirt24@gmx.net 

Pumpen · Teichbau · Gartenhäuser

Pumpen Holzum GmbH
Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-0

www.holzum.de

Teichreinigung, 
Filterwartung, Reparatur

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Privat su. Wohnmobil  S 0177/5952095

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wohnmobil bis 4 Pers. Vollausst. Automa-
tik, Solar/TV usw. zu vermieten. www.
familomobil.de Geldern  S 02831/5544  

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Privat sucht  
Wohnmobil  

Tel.: 0177 / 5952095

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676
Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 

www.fewo-glagau.de

Tiermarkt
2 Meerschweinchen mit sehr schönem 

Stall zu versch.  S 02831/9762538
L-Enten & Zwerghühner 0162/3006762

Legereife Hennen weiß u. braun z. vk. 
0173/7006787 Prießen Wachtendonk

Sheltie Welpe reinrassig „Mini Collie“(Hün-
din) biblack sucht noch ein liebevol-
les Zuhause. 13 Wochen alt. 950 Euro,   
S 0157/39043612

Urlaub! Wo bleibt ihr Hund? Betreue ihn 
gerne in KLE; matthbrigitte@gmail.com

Wunderschöne Maltipoo-Welpen, Alpen  
S 01573/2527939

Zweier-Pferdeanhänger, Henra Buffalo, 
wenig gefahren, guter Zustand, mehrere 
Extras, kann neu getüvt werden, mit Ka-
mera, VB 3.200 €   S 0178/7686500

Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Xanten, 
Alpen, Rheinberg und Sonsbeck und Ortschaften an die 
Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Termin eine/n

Textilreiniger/in oder 
Hauswirtschafter/in (m/w/d)
für den Geschäftsbereich Küche/Service für die Wäscherei 
am Standort Goch in Teilzeit (19,5 Stunden).

Nähere Informationen zu dieser Stelle finden Sie auf unserer 
Homepage im Bereich Karriere.

Wir freuen uns auf Ihre ausführlichen und aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen unter Angabe des Eintrittsdatums 
sowie Ihrer Gehaltsvorstellungen.

Haus Freudenberg GmbH
Am Freudenberg 40 
47533 Kleve 
www.haus-freudenberg.de
Anerkannte Werkstatt für behinderte Menschen gemäß § 225 SGB IX

Für Rückfragen steht Ihnen Celina Auler unter Tel. 0 28 21/742-244 bzw. 
„bewerbung@haus-freudenberg-gmbh.de“ gerne zur Verfügung.

Küche/Service

Die Haus Freudenberg GmbH bietet im linksrheini-
schen Teil des Kreises Kleve an 8 Standorten rund 
2.400 Menschen mit und ohne Behinderung Ar-
beitsplätze in unterschiedlichen Arbeitsbereichen 
wie industrielle Verpackung, Landschaftspflege, 
Möbelfertigung, Metallbearbeitung, Dokumenten-
archivierung, Großküche und Service.

ABWASSERBEHANDLUNGSVERBAND KALKAR – REES
Körperschaft des öffentlichen Rechts

Der Abwasserbehandlungsverband Kalkar-Rees als Körperschaft des öffentlichen Rechts betreibt zur 
Reinigung des Abwassers im Verbandsgebiet eine Kläranlage in Kalkar-Hönnepel und ist für die War-
tung und Kontrolle der Sonderbauwerke und Entwässerungsanlagen in Kalkar und Rees zuständig.
Für die Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten an den elektrotechnischen Anlagenteilen der Kläranlage 
und den Außenstationen im Stadtgebiet von Kalkar und Rees ist möglichst zum 01.04.2024 eine un-
befristete Vollzeitstelle für eine/einen

Elektroniker/-in (m/w/d)   
zu besetzen.
Einstellungsvoraussetzungen sind eine abgeschlossene Berufsausbildung als Elektroniker oder einem art-
verwandten Beruf. Grundkenntnisse in der Mess-, Steuer- und Regeltechnik sowie Erfahrungen mit SPS-
Programmierungen Siemens S7 und Fernwirktechnik wären von Vorteil. Voraussetzung ist der Besitz des 
Führerscheines der Klasse B, die Teilnahme an der eingerichteten Rufbereitschaft an dienstfreien Zeiten/
Tagen im Wechsel mit anderen Bediensteten und die Bereitschaft zur Ausführung aller an der Kläranlage 
und den Außenstationen anfallenden Arbeiten. Auf die Fähigkeit zur selbständigen Erledigung der über-
tragenen Aufgaben und die Kooperation mit den übrigen Bediensteten wird besonderer Wert gelegt. Der 
Wohnsitz sollte im Verbandsgebiet Kalkar-Rees liegen.
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 Stunden. Die leistungsorientierte Entgeltzahlung mit zusätzlicher 
Altersvorsorge erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Wir 
unterstützen die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. 
Wir bieten Ihnen einen langfristig sicheren Arbeitsplatz und ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in 
einem dynamischen Team.
Bewerbungen von Frauen und Schwerbehinderten sind ausdrücklich erwünscht. Gemäß dem Landesgleich-
stellungsgesetz NRW werden Frauen bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt 
berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. Dies gilt ent-
sprechend für Schwerbehinderte.
Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild bis spätestens
zum 28. Januar 2024 an den Abwasserbehandlungsverband Kalkar-Rees, Kirchfeld 57, 47546 Kalkar 
oder per Mail an bewerbung@abwasserverband-kalkar-rees.de, zu richten. Für weitere Informationen 
steht Ihnen Herr Arntz gern zur Verfügung (Tel.: 02824/9238-11). 

Das Seniorenzentrum St. Elisabeth-Haus, Xanten, befindet 
sich in Trägerschaft der Franziskus GmbH Kleve und ist eine 
Einrichtung im Katholischen Alten- und Pflegehilfe-Netzwerk 
am Niederrhein (KAN).

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine/n zuverlässige/n 

Mitarbeiter*in (m/w/d) für den 
Fahrdienst Tagespflege

Es handelt sich zunächst um eine befristete Anstellung in 
Form einer geringfügigen Beschäftigung.
Ein Personenbeförderungsschein wäre wünschenswert, die-
ser kann aber auch nachgeholt werden.
Auskunft erteilt Ihnen gerne vorab: Herr Ulrich Hoffmann.
Wir erbitten Ihre schriftliche Bewerbung, gerne per E-Mail.

St. Elisabeth-Haus, Helenastraße 2 a, 46509 Xanten 
Tel: 0 28 01 - 7 11 - 0, info.ehx@kkle.de

Teilzeit-Angebote
Achtung! Wir suchen Begleitpersonal für 

die Beförderung von Klein-/Schulkin-
dern.  S 02835/95888

Achtung! Wohne in Kleve u. suche je-
manden, der mir einfache PC-Grund-
kenntnisse nach Absprache beibringt. 
Idial für Schüler, Studenten, Haus-
frauen oder Rentner. Gute Bezahlung!  
S 01520/2365925

Amb. Pflegedienst sucht Hauswirtschaf-
terin/Betreuung auf 520€  Basis, FS er-
forderlich, für Kerken u. Umgebung  
S 0176/31406690

Ausgebildete Bürokraft 1-2 Tage wö-
chentl., sehr guter Stundenlohn, gesucht  
S 0172/9222020

Berufstätige Rollstuhlfahrerin sucht 
hauptsächlich für morgens von 5.30-
8.00 Uhr eine Altenpflegerin oder 
Krankenschwester zur Grundpflege 
etc., für ca. 80 Std./Monat in TZ, wei-
tere Hilfe wird auch am Wochenende 
benötigt, PKW wäre wünschenswert,  
S 02842/710310

Gartenhilfe auf Minijob-Basis (He-
cke schneiden, Unkrautbeseitigung, 
Laub harken usw.) in Rheinberg-Borth 
ab sofort gesucht (Grundstück. ca. 
3000m²). 1 x wöchentlich ca. 3 Stunden.   
S 0176/22334314

Gassigänger/in für Terriermix, 38cm 
groß, werktags, nach Nierswalde  
S 02823/3364

Gepflegter landwirtschaftlicher Bauern-
haushalt sucht Reinigungskraft für 2 
Vormittage die Woche, als geringfügi-
ge Aushilfe, bei sehr guter Bezahlung.  
S 0163/2030473.  

Gesucht ab 01.01.2024, Reinigungskräf-
te (m/w/d) auf geringf. Basis für ein 
Schlüsselobjekt (Kindergarten) zu den 
Stationen in Rhbg.-Annaberg, AZ Mo-
Fr. ab 16.45 Uhr je 1,5 Std., IR-Service  
S 02845/94041

Haushaltshilfe nach Kerken-Stenden für 2 
Std. pro Woche gesucht. Tel.: 01578/2625 
253 ab 18 Uhr. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf!

Medi-Fit Gesundheitszentrum Kleve 
sucht ab den 15.01.24 eine Reinigungs-
kraft (m/w/d). Arbeitszeit: circa 12 Std./
Woche. Bewerbung an medifit.kleve@
gmx.de

Putzhilfe in Kevelaer gesucht (1x wöchent-
lich vormittags). Ihnen ist Sauberkeit 
wichtig, Sie sind freundlich u. zuverläs-
sig...   S 0173/5482151

Putzstelle in Geldern Umkreis 20 km ge-
sucht  S 0163/7868705

Reinigungskraft für Objekte in Kerken ge-
sucht.   S 0175/6118456

Stundenweise Betreuung und Pflege für 
dement kranken Mann, 3x wöchentl. 
abends,  ca. 1,5 Std. + 2 Wochenenden, 
3x täglich 2 Std., kleine hausw. Leistun-
gen erforderl., bitte mit Vorerfahrung   
S 0176/82172805

Suche deutschspr. Putzhilfe in Weeze für 
2-3Std./Woche. Sehr gepfl. Haushalt mit 
2 kl. Hunden.  S 02837/9699626 (AB)

Suche Putzhilfe 1x wöchentlich für 2 
Stunden in einem 2-Personenhaushalt 
in Geldern. Gute Bezahlung. * Chiffre  
777/2472

Wir suchen Sie für unser Team! Teamassis-
tenz/Empfangsbereich, 20-28 Std / Wo-
che.  S  02825/6569 o. 0157/53226429 
oder per Mail info@physiocenteruedem.
de

Xanten-Wardt: Gute Fee für Privathaus-
halt gesucht. Zur Mithilfe bei der Reini-
gung unseres Hauses suchen wir Sie! Sie
kommen aus der Nähe und unterstützen 
uns 6-8 Std. wöchentlich bei der Haus-
pflege. Abrechnung auf 450 Euro Basis.   
S 02801/9886652.

zuverl. Reinigungskraft (m/w/d) auf Mini-
Job Basis (13,50€ /Std.) für ein Schlüssel-
objekt (Artzpraxis) in 47533 Kleve, Brück-
tor ab sofort gesucht. AZ 2x wöchentl. 
Mo. u. Fr., je 2,5 Std., Christ Gebäuderei-
nigung  S 0176/83008930

Hauswirtschafterin 
(m/w/d) für touristisches 
Haus in Xanten gesucht.
0160 96631221

Firma LP-Logistik Kalkar
sucht zum nächstmöglichen Termin 

Auslieferungsfahrer/in m/w/d
für 3,5 t Fahrzeug

Bewerbungen bitte unter:
0 28 24/97 11 99 oder
lp-logistik@t-online.de

www.lp-logistikservice.de

Wir suchen ab sofort
zuverlässige, deutschsprachige

Reinigungs- 
kräfte (m/w/d)

für Wachtendonk 
AZ: tägl. 2 Std. bei 3 oder 
5 Tage Woche Anfangszeit 

zwischen 6 und 8 Uhr.

Gebäudereinigung
Lemmens GmbH
Kevelaer, Tel. 0 28 32 / 59 52

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kevelaer
• Donsbrüggen
• Haldern
• Rheinberg
• Xanten
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Uedem
• Asperden
• Kleve
• Kellen
• Kalkar
• Altkalkar
• Kapellen
• Straelen
• Walbeck
• Büderich
• Niedermörmter
• Menzelen-Ost
• Alpen
• Geldern Gewerbegebiet
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Rees
• Kranenburg

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

Bürgerstiftung 

für Kevelaerer Kinder
Spendenkonto: Volksbank an der Niers 

IbaN: DE 45 3206 1384 4306 7590 14

www.seid-einig.de
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  Auch nach Ihren Ideen  
und Vorgaben

  Gemeinsame Abstimmung  
während der gesamten  
Entstehungsphase

  Persönliche Beratung, auch vor Ort
  Skizzen und Planungen  

im Maßstab 1:1

Individuell gefertigte Möbel 
für Ihr Zuhause

Ganz nach Wunsch

Di–Fr 10.00 –18.00 Uhr
Sa 10.00 –16.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung

Individueller Möbelbau, in eigener Werkstatt 
n 

Klotenstraße 9  
47661 Issum/Rheurdt  

Telefon 0 28 42.4 10 69 
www.moebel-design-knoor.de

Knoor
Möbel nach Mass

www.knoor.de

Sonntag, 7. Januar 2024

Tag der 
offenen Tür
von 14.00 - 17.00 Uhr
ohne Beratung u. Verkauf

M&W Greene Tec GmbH
 Wir erhöhen die Einspeisevergütung 
Ihrer von uns installierten privaten 
Solarenergieanlage. 
Jede Anlage ist einzigartig, somit 
schauen wir uns die Gegebenheiten 
immer vor Ort an. 
Eigenleistungen möglich. 

Fragen Sie uns an!
www.mw-greenetec.de
Telefon: 02822/ 9815066

Strompreisbremse von uns!
Photovoltaikanlagen / Balkonkraftwerke / Lagerverkauf

GOLDANKAUF zu 
HÖCHSTPREISEN

Seriöse Abwicklung – Bargeld sofort!

Wir kaufen:
Altgold - Schmuck - Zahngold - Münzen 
Barren - Silber - Diamanten - Nobeluhren
Nach Absprache auch Hausbesuche möglich!

Juwelier Knittel - Kleve
47533 Kleve | Große Str. 51

Tel. 0 28 21/711 58 78
www.juwelier-kleve.com

Metallbau Hendricks GmbH · Ziegelstraße 78 - 80 · D-47533 Kleve
Tel. +49 (0) 28 21 - 75 61 11 · www.hendricks-metallbau.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr

Wintergärten · Sommergärten · Terrassendächer
Haustüren · Stahlbau · Edelstahlbau · Markisen Schau-Sonntag

Jeden ersten Sonntag 

im Monat von 

12.00 bis 17.00 Uhr*

... traumhaft schön

*keine Beratung und kein Verkauf

Besuchen Sie unsere neue Haustürausstellung!

Haustüren · Stahlbau · Gartenmöbel · Markisen

Besuchen Sie unsere neue, große Ausstellung!

07.01.2024

Besuchen sie unsere Ausstellung Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr

Wintergärten · Sommergärten · Terrassendächer
Haustüren · Stahlbau · Loft-Türen · Markisen               

PFAFF- 
NÄHMASCHINEN
47533 Kleve, Hagsche Straße 45 

Telefon 0 28 21/2 41 11 
Reparaturen aller Fabrikate!

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

Jeremias Balfanz Geldern
Luisa Angenendt Alpen
Johann Wormland Kevelaer
Gabriele Loschwitz Uedem
Johannes Gartz Issum
Lukas Wruck Kerken
Emily Salli Rheinberg
Fred Everardus van Beers Kleve
Nele Wiegand Kerken

Ina Götiger Alpen
Max te Wildt Emmerich
Paul Engemann Kerken
Noel Boukema-Komescher Rees
Natali Kruze Kranenburg

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 01.01.2024
bis 06.01.2024
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Leitmotiv

2023-562-1104© RateFUX
NEUJAHR

NIEDERRHEIN. Madame
Jacqueline, eine gutmütige,
kräftige und sehr resolute Da-
me fortgeschrittenen Alters,
schwingt sich beherzt auf ihr
Mofa-Taxi. Ihr quietschgelber
turbanähnlicher Hut mit den
opulenten gelben Rüschen hat
sie sich noch einmal fest über
die Ohren gezogen, dann
strahlt sie das elfköpfige tech-
nisch-medizinische APH-Team
vom Niederrhein aufmunternd
an, das klettert denn auch auf
den Sozius des jeweiligen Mofa-
fahrers und schon geht’s ab in
den afrikanischen Busch.

Über staubige und ausgewa-
schene Trampelpfade rumpeln
die Niederrheiner Madame
Jacqueline hinterher. „Visite“ auf
den Dörfern ist angesagt. Schau-
en, wie es den Müttern, vor al-
lem den (Klein)-Kindern geht,
die nach ihrer medizinischen Be-
handlung und Rekonvaleszenz
im Krankenhaus der Kevelaerer
Aktion pro Humanität (APH) in
Gohomey, in Benin (Westafrika),
wieder in ihre Dörfer zurückge-
kehrt sind und dort nachbetreut
werden. Neben der finanziellen
Unterstützung des APH-Kran-
kenhauses (unter anderem Mut-
ter-Kind-Klinik, Pädiatrie) durch
die Rotary Clubs Xanten und
Geldern ist auch das sozialmedi-
zinische „Außenprojekt“ dank
rotarischer Hilfe möglich. Immer
wieder findet das APH-Team da
verlässliche Hilfe – vermittelt
und bearbeitet durch die Rotari-
er Hans-Dieter Kahrl (Geldern)
und Hans Hermann Pieper
(Xanten).

Betreuung

Kinderarzt Dr. Hans Hermann
Pieper gehörte mit seiner Frau
Annemarie (Intensivschwester in
Wesel) auch jetzt wieder zur
APH-Delegation, die – wie im-
mer auf eigene Kosten – nach
Benin reiste um im Kranken-
haus, das inzwischen vom beni-
nischen Staat den Hospital-Sta-
tus zuerkannt bekam, mit anzu-
packen. Mit dabei waren auch
wieder die Familie Dr. Klein/Dr.
Sturm aus Kevelaer (Zahnmedi-
zin/Allgemeinmedizin), Dr. Rü-
diger Kerner (Chefarzt am Mari-

enhospital Kevelaer), OP-Pfleger
Dirk Henricy (Krankenhaus
Xanten), Silvia Köbbel und vom
APH-Vorstand Dr. Elke Kleu-
ren-Schryvers, Henrike van Briel
und Heike Waldor-Schäfer. Ma-
dame Jacqueline hebt ihren rech-
ten Arm: Absitzen. Die Mofa-
Truppe hat ein kleines Dorf er-
reicht, schlichte Lehmhütten zu-
meist – doch auch mitten im
Busch gibt es inzwischen viele
einfache, gemauerte Einzimmer-
häuschen, die mit einem Well-
blechdach versehen sind – den
einzigen Raum teilt sich eine
mehrköpfige Familie. Gekocht
wird vor dem Haus auf offenem
Feuer, ein paar magere Ziegen
und laufen herum, ab und an ein
Huhn. Das APH-Team wird
schon erwartet. Die Sozialarbei-
terin des APH-Krankenhauses
ist da und auch eine kleine zarte
Frau mit einem kleinen Jungen
auf dem Arm. Die junge Mama
heißt Basilia und lächelt schüch-
tern. Einige Wochen hat sie mit
ihrem kleinen Sohn in der Kin-
derabteilung des Hospitals gelebt
– sie konnte ihr Baby nach der
Geburt nicht stillen, der Kleine
war unterernährt und in Folge
immer wieder schwer krank.
Nun sitzt sie stolz auf einer klei-
nen Bank und der Knirps guckt
neugierig auf die Besucher aus

Europa. Eine kleine Priesterge-
meinschaft (St. Raphael de Dog-
bo) hat der jungen Mutter eine
Unterkunft gegeben und sie im
Dorf sie aufgenommen. „Es ist
toll zu sehen, wie sich der Kleine
erholt hat, wie wichtig und wie
gut es ist, dass wir auch die Müt-
ter und ihre Kinder in den Dör-
fern weiter betreuen können“, so
Hans Hermann Pieper.

Erweiterung

Mithilfe der Rotarier soll in
diesem Jahr die Pädiatrie, also
die Kinderabteilung im APH-
Hospital, erweitert werden. In
der Woche, in der die Nieder-
rheiner im Projekt waren, sind
sieben schwer unterernährte
Kinder aufgenommen worden –
alle haben ihre Mutter bei der
Geburt oder kurz danach verlo-
ren. Sorgen bereitete vor allem
ein Zwillingspärchen, vier Wo-
chen alt, eines der kleinen Wesen
wog gerade einmal 1.780
Gramm. „Zwei Tüten Mehl sind
schwerer“, sagt Hans Hermann
Pieper leise. Am folgenden Tag
sind die Bettchen leer. „Sie haben
es nicht geschafft“. Doch es gibt
auch gute Nachrichten.

Madame Jacqueline hat nahe
der Pädiatrie im APH-Projekt in
Gohomey eine kleine Gruppe

Frauen zusammengetrommelt.
Alle haben kleine Kinder auf
dem Schoß, viele Zwillinge und
sogar Drillinge sind dabei. Die
Kleinen sind wohlauf – ihre
Mütter sind tot – doch sie wer-
den nun von Großmüttern, Tan-
ten, Schwestern, Cousinen groß-
gezogen – APH hilft dabei –
dank der Spendenhilfe vom Nie-
derrhein.

Und auch in der kleinen
Zahnarztpraxis, die die Familie
Klein aus Kevelaer auf dem Ge-
lände des Krankenhauses aufge-
baut hat, gibt es gute Nachrich-
ten. Inzwischen arbeitet dort ei-
ne junge beninische Zahnmedi-
zinerin, Dr. Liliane. Wie wichtig
das ist, zeigte ein dramatischer
Zwischenfall. Eine junge Frau,
im siebten Monat schwanger, er-
reichte mit letzter Kraft die Kli-
nik – sie hatte aufgrund einer
schlimmen Zahnentzündung ei-
nen großen Abszess am Hals,
konnte nicht mehr essen, zeigte
Symptome einer Blutvergiftung
schon – Eile war geboten. Ge-
meinsam versorgten Dr. Roland
Klein und Dr. Kathrin Sturm die
Frau zahnmedizinisch, Dr. Rüdi-
ger Kerner übernahm die Narko-
se, Dr. Liliane die Nachversor-
gung – eine Woche nach dem
Eingriff konnte die werdende
Mama wieder in ihr Dorf zu-

rück. Wenige Tage bevor die
Niederrheiner sich auf den Weg
nach Benin machten, hatte das
APH-Team eine bemerkenswerte
Nachricht erreicht: „Wir haben
Hospital-Status“, so APH-Grün-
derin Dr. Elke Kleuren-Schry-
vers. „Wir sind vom Staat aner-
kannt und nun offiziell das 45.
Hospital in Benin – nach fast 30
Jahren medizinischer Arbeit vor
Ort freut uns das jetzt sehr.“ Das
hat den ein oder anderen Vorteil,
man rutscht unter anderem eher
in Förderprogramme hinein -
aber das Team vor Ort muss jetzt
in kurzer Zeit auch eine Reihe
von administrativen Dingen um-
setzen, dazu gehört auch ein
neues buchhalterisches System.
Und aktuell geht es schon los mit
neuen Aufgaben, so fand im
APH-Hospital im Dezember
2023 die nationale Hospitalwo-
che Benins statt – eine nationale
Info- und Schulungswoche zum
Thema Qualitäts- und Sicher-
heitskontrolle im Gesundheits-
wesen. Der deutsche Botschafter
in Benin, Dr. Stefan Buchwald,
besuchte dann auch noch das
Projekt und war beeindruckt.
„Dass das Centre Medical Goho-
mey etwas Besonderes ist, das
ahnte ich schon. Aber was ich
hier nun gesehen habe, ist wirk-
lich sehr, sehr beeindruckend.“

Krankenhaus hat nun Hospital-Status
Delegation der Stiftung Aktion pro Humanität erhält bei jüngstem Aufenthalt in Benin eine höchst erfreuliche Nachricht

Omas, Cousinen, Tanten, Schwestern kümmern sich um die Kinder, deren Mütter verstorben sind.  Foto: privat

Zwei Geburten meldet die Frau-
enklinik des St.-Antonius-Hospi-
tals Kleve für den 1. Januar. Das
neue Jahr begrüßte Arian Kunz
(52 Zentimeter, 4.205 Gramm)
um 14.25 Uhr – gesund und
munter. Seine Eltern Katharina
(31) und Andreas Kunz (33) hat-
ten durchgemacht – nach der Sil-
vesterfeier platzte die Fruchtbla-
se. An Schlaf war dann natürlich
nicht mehr zu denken. Die junge
Familie lebt in Kleve-Rindern,
Schwester Xenia (2) begrüßte ihr

Brüderchen mit einem strahlen-
den Lächeln. Mit der Versorgung
im St-Antonius-Hospital Kleve
sind die jungen Eltern sehr zu-
frieden: „Wir sind hier super auf-
gehoben. Die Versorgung ist pri-
ma. Ein großer Dank an das gan-
ze Team!“ 1.168 Babys meldet die
Frauenklinik des Katholischen
Karl-Leisner-Klinikums für die
abgelaufenen zwölf Monate
(2022: 1.272), darunter 15 Zwil-
lingsgeburten. Geburtenstärkste
Monate waren der Januar (116),

Juni (104) und Mai (100). Die
Jungen waren im vergangenen
Jahr knapp in der Überzahl
(591). Die beliebtesten Vorna-
men im St.-Antonius-Hospital
Kleve waren im Jahr 2023 Han-
na, Mila, Merle, Charlotte und
Ella bei den Mädchen und Leon,
Noah, Liam, Adam und Johann
bei den Jungen. Das St.-Antoni-
us-Hospital verfügt über mehre-
re Entbindungszimmer mit
räumlich integriertem Kreißsaal,
Operationssaal und einer von

der Klinik für Kinder- und Ju-
gendmedizin sowie Neonatologie
geführten Neugeborenen-Inten-
sivabteilung. Die Neugebore-
nen-Intensivabteilung liegt in
unmittelbarer räumlicher Nähe
zum Kreißsaal, ein erfahrener
Kinderarzt ist rund um die Uhr
verfügbar. Ein erfahrenes Heb-
ammen-Team steht den Müttern
vom ersten CTG (Kardiotoko-
grafie/Wehenschreiber) bis zur
Geburt zur Seite.

Foto: KKLE / Thomas Momsen

Die beliebtesten Vornamen: Hanna und Leon
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